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PRÄAMBEL 
-1 Die Sonderrichtlinie Ausgleichszulage (AZ) beinhaltet die nationale Umsetzung der Artikel 31 

(Zahlungen für aus naturbedingten oder anderen spezifischen Gründen benachteiligte Gebiete) 
und Artikel 32 (Bestimmung der aus naturbedingten oder anderen spezifischen Gründen 
benachteiligten Gebiete) gemäß Verordnung (EU) Nr. 1305/2013 über die Förderung der 
ländlichen Entwicklung durch den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des 
ländlichen Raums (ELER) und zur Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 1698/2005. 

-2 Die Ausgleichszulage ist ein wesentliches Instrument, um das Ausmaß der landwirtschaftlich 
genutzten Flächen im Benachteiligten Gebiet soweit wie möglich aufrecht zu erhalten. Durch 
die Förderung einer nachhaltigen Pflege der Kulturlandschaft soll trotz erschwerter 
Bedingungen den Folgen abnehmender Bewirtschaftung wie z.B. Erosion, Verwaldung oder 
Verlust der Artenvielfalt in landwirtschaftlich benachteiligten Regionen entgegen gewirkt 
werden.  

-3 Der Zielrahmen des österreichischen Programms für die ländliche Entwicklung 2014 - 2020 (im 
Folgenden Programm LE 14-20) ergibt sich aus verschiedenen Rechtsmaterien, u. a. aus den 
Europa 2020-Zielen, aus den Zielen der gemeinsamen Agrarpolitik gem. Artikel 39, Absatz 1 
AEUV, aus der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 („ESI-Fonds“-VO) und der davon abgeleiteten 
Partnerschaftsvereinbarung, aus der Verordnung (EU) Nr. 1305/2013 sowie aus dem 
Landwirtschaftsgesetz 1992. 

-4 Aus dem oben genannten Zielrahmen ergeben sich durch die Verordnung (EU) Nr. 1305/2013 
definierte Schwerpunktbereiche, die mit der Umsetzung der gegenständlichen Sonderrichtlinie 
angesprochen werden. Die Zielerreichung ist in eine sog. „Interventionslogik“ eingebettet. Das 
heißt, es werden anhand der definierten Prioritäten und Schwerpunktbereiche Bedarfe 
definiert, die über die umgesetzte Maßnahme strategisch angesprochen werden (vgl. Kapitel 4 
des Programms LE 14-20). Eine umfassende Darstellung der Bedarfe, Strategien, Indikatoren – 
letztere beruhend auf den Vorgaben des Anhangs IV gemäß Verordnung (EU Nr. 808/2014) – 
und erwarteten Wirkungen der Maßnahme anhand einer Ex-ante-Analyse ist im Programm LE 
14-20 enthalten. Die Programmerarbeitung wurde von einer ex ante-Evaluierung begleitet, die 
durch eine laufende Rückkopplung zwischen den Programmverantwortlichen und den Evaluato-
rinnen und Evaluatoren gekennzeichnet war (vgl. Kapitel 3 des Programms LE 14-20). 

-5 Basierend auf den Vorgaben der Art. 56 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 sowie den 
Bestimmungen des Art. 8 Abs. 1 lit. g, der Verordnung (EU) Nr. 1305/2013 wurde dazu ein 
Evaluierungsplan erarbeitet, in welchem die Grundstrukturen für die Organisation, die 
Durchführung und die Arbeitsschwerpunkte für das Monitoring und die Evaluierung 
einschließlich der ex-post Evaluierung festgelegt sind (vgl. Kapitel 9 und 11 des Programms LE 
14-20). Die Evaluierung des Programms ist ein wichtiges Steuerungsinstrument, dass die 
Rahmenbedingungen und die Interventionslogik regelmäßig überprüft, die Wirkungen des 
Programms erforscht und Empfehlungen für die Weiterentwicklung des Programms und seiner 
Maßnahmen erarbeitet. Sie erfolgt auf Basis eines auf europäischer Ebene erarbeiteten 
Evaluierungsrahmens. Dieser Rahmen erlaubt eine äußerst feingliedrige Evaluierung. 

-6 Die Zahlungen werden jährlich gewährt und dienen zur Deckung der Gesamtheit oder eines Teils 
der zusätzlichen Kosten und der Einkommensverluste, die den Betrieben bei der 
Bewirtschaftung ihrer landwirtschaftlich genutzten Flächen im Benachteiligten Gebiet 
entstehen.  

-7 Die Ausgleichszulage wird unter anderem nur dann vollständig gewährt, wenn die einschlägigen 
obligatorischen Grundanforderungen gemäß Titel VI Kapitel I der Verordnung (EU) Nr. 
1306/2013 (Cross-Compliance) von der Förderungswerberin oder vom Förderungswerber 
eingehalten werden. 

-8 Der in der Verordnung (EU) Nr. 1305/2013 im Anhang III festgesetzte Mindestbetrag für diese 
Förderungsmaßnahme beträgt 25 Euro je ha und Jahr. Die darin ebenfalls festgelegten 
Obergrenzen betragen 450 Euro je ha und Jahr im Berggebiet bzw. 250 Euro je ha und Jahr in 
den übrigen benachteiligten Gebieten. In hinreichend begründeten Fällen können diese Beträge 
aber unter Berücksichtigung besonderer Umstände angehoben werden. Dies ist bei Betrieben 
mit besonders hoher Erschwernis notwendig und daher wurde die Möglichkeit genutzt und die 
die dazu erforderliche Begründung im Programm LE 14-20 vorgenommen. 
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1 ALLGEMEINER TEIL 

1.1 Geltungsbereich 

Die Maßnahme „Ausgleichszulage (AZ)“ wird in Österreich gemäß Verordnung (EU) Nr. 1305/2013 
über die Förderung der ländlichen Entwicklung durch den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die 
Entwicklung des ländlichen Raumes (ELER) für den Programmzeitraum 2014 bis 2020 angeboten.  

Basis für die Bestimmungen dieser Sonderrichtlinie bildet das von der Europäischen Kommission 
genehmigte Programm LE 14-201. 

Die Sonderrichtlinie enthält die allgemein geltenden und die spezifischen Bedingungen für die 
Teilnahme an der Maßnahme „Ausgleichszulage (AZ)“ sowie für den Abschluss eines Vertrages 
zwischen einer Förderungswerberin oder einem Förderungswerber und dem Bund.  

Die Sonderrichtlinie bezieht sich unbeschadet der Auszahlungs-, Abrechnungs- und Kon-
trollerfordernisse auf den Zeitraum 01.01.2015 bis 31.12.2020.  

Die Sonderrichtlinie samt all ihren Anhängen bildet einen integrierten Bestandteil des Vertrages, der 
zwischen der Förderungswerberin oder dem Förderungswerber auf Grund eines Antrages (Anbot 
zum Vertragsabschluss) und dem Bund auf Grund der Genehmigung des Antrages (Annahme des 
Angebotes zum Vertragsabschluss) zu Stande kommt. Abweichende mündliche oder schriftliche 
Festlegungen sind unwirksam. 

Diese Bestimmungen gelten unbeschadet der Auszahlungs-, Abrechnungs- und Kontroll-
erfordernisse für den oben genannten Zeitraum. 

1.2 Rechtsgrundlagen 

Folgende spezifische Rechtsgrundlagen in den jeweils geltenden Fassungen einschließlich hierzu 
ergangener Durchführungsnormen sind insbesondere maßgeblich:  
 

1. Verordnung (EU) Nr. 1305/2013 über die Förderung der ländlichen Entwicklung durch den 
Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) und zur 
Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 1698/2005, ABl. Nr. L 347 vom 20.12.2013 S. 487; 

2. Delegierte Verordnung (EU) Nr. 807/2014 zur Ergänzung der Verordnung (EU) Nr. 1305/2013 
über die Förderung der ländlichen Entwicklung durch den Europäischen Landwirtschaftsfonds 
für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) und zur Einführung von 
Übergangsvorschriften, ABl. Nr. L 227 vom 31.7.2014 S. 1; 

3. Durchführungsverordnung (EU) Nr. 808/2014 mit Durchführungsvorschriften zur Verordnung 
(EU) Nr. 1305/2013 über die Förderung der ländlichen Entwicklung durch den Europäischen 
Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER), ABl. Nr. L 227 vom 
31.7.2014 S. 18; 

4. Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 mit gemeinsamen Bestimmungen über den Europäischen 
Fonds für regionale Entwicklung, den Europäischen Sozialfonds, den Kohäsionsfonds, den 
Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums und den 
Europäischen Meeres- und Fischereifonds sowie mit allgemeinen Bestimmungen über den 
Europäischen Fonds für regionale Entwicklung, den Europäischen Sozialfonds, den 
Kohäsionsfonds und den Europäischen Meeres- und Fischereifonds und zur Aufhebung der 
Verordnung (EG) Nr. 1083/2006 des Rates, ABl. Nr. L 347 vom 20.12.2013 S. 320; 

5. Verordnung (EU) Nr. 1306/2013 über die Finanzierung, die Verwaltung und das Kontrollsystem 
der Gemeinsamen Agrarpolitik und zur Aufhebung der Verordnungen (EWG) Nr. 352/78, (EG) 
Nr. 165/94, (EG) Nr. 2799/98, (EG) Nr. 814/2000, (EG) Nr. 1290/2005 und (EG) Nr. 485/2008 des 
Rates, ABl. Nr. L 347 vom 20.12.2013 S. 549; 

                                                      
1 Genehmigt mit Durchführungsbeschluss der Kommission, C (2014) 9784 vom 12.12.2014, Programm veröffent-

licht unter www.bmlfuw.gv.at 
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6. Delegierte Verordnung (EU) Nr. 640/2014 zur Ergänzung der Verordnung (EU) Nr. 1306/2013 in 
Bezug auf das integrierte Verwaltungs- und Kontrollsystem und die Bedingungen für die 
Ablehnung oder Rücknahme von Zahlungen sowie für Verwaltungssanktionen im Rahmen von 
Direktzahlungen, Entwicklungsmaßnahmen für den ländlichen Raum und der Cross-
Compliance, ABl. Nr. L 181 vom 20.6.2014 S. 48; 

7. Durchführungsverordnung (EU) Nr. 809/2014 mit Durchführungsvorschriften zur Verordnung 
(EU) Nr. 1306/2013 hinsichtlich des integrierten Verwaltungs- und Kontrollsystems, der 
Maßnahmen zur Entwicklung des ländlichen Raums und der Cross Compliance, ABl. Nr. L 227 
vom 31.7.2014 S. 69; 

8. Delegierte Verordnung (EU) Nr. 907/2014 zur Ergänzung der Verordnung (EU) Nr. 1306/2013 im 
Hinblick auf die Zahlstellen und andere Einrichtungen, die finanzielle Verwaltung, den 
Rechnungsabschluss, Sicherheiten und die Verwendung des Euro, ABl. Nr. L 255 vom 
28.8.2014, S 18; 

9. Durchführungsverordnung (EU) Nr. 908/2014 mit Durchführungsbestimmungen zur 
Verordnung (EU) Nr. 1306/2013 hinsichtlich der Zahlstellen und anderen Einrichtungen, der 
Mittelverwaltung, des Rechnungsabschlusses und der Bestimmungen für Kontrollen, 
Sicherheiten und Transparenz, ABl. Nr. L 255 vom 28.8.2014, S 59; 

10. Verordnung (EU) Nr. 1307/2013 mit Vorschriften über Direktzahlungen an Inhaber 
landwirtschaftlicher Betriebe im Rahmen von Stützungsregelungen der Gemeinsamen 
Agrarpolitik und zur Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 637/2008 und der Verordnung (EG) 
Nr. 73/2009, ABl. Nr. L 347 vom 20.12.2013 S. 608; 

11. Delegierte Verordnung (EU) Nr. 639/2014 zur Ergänzung der Verordnung (EU) Nr. 1307/2013 mit 
Vorschriften über Direktzahlungen an Inhaber landwirtschaftlicher Betriebe im Rahmen von 
Stützungsregelungen der Gemeinsamen Agrarpolitik und zur Änderung des Anhangs X der 
genannten Verordnung, ABl. Nr. L 181 vom 20.06.2014, S 1; 

12. Richtlinie 95/212/EG über das Gemeinschaftsverzeichnis der benachteiligten landwirt-
schaftlichen Gebiete im Sinne der Richtlinie 75/268/EWG (Österreich). ABl. Nr. L 137 vom 
21.6.1995 S. 1; 

13. Entscheidung 98/15/EG zur Änderung der Abgrenzung der gemäß der Verordnung (EG) N. 
950/97 in Österreich benachteiligten Gebiete, ABl. Nr. L 6 vom 10.1.1998 S. 27; 

14. Österreichisches Programm für die Entwicklung des ländlichen Raumes (2000-2006); Anhang-
Band I/Anhang B V: Änderung des Verzeichnisses der Benachteiligten Gebiete; 

15. Landwirtschaftsgesetz 1992, BGBl. Nr. 375/1992; 

16. Verordnung über Allgemeine Rahmenrichtlinien für die Gewährung von Förderungen aus 
Bundesmitteln (ARR 2014), BGBl. II Nr. 208/2014; 

17. Verordnung mit horizontalen Regeln für den Bereich der Gemeinsamen Agrarpolitik 
(Horizontale GAP-Verordnung), BGBl. II Nr. 100/2015;  

18. Verordnung über Direktzahlungen im Rahmen der gemeinsamen Agrarpolitik (Direktzahlungs-
Verordnung 2015), BGBl. II Nr. 368/2014; 

19. Verordnung (EU) Nr. 2017/2393 zur Änderung der Verordnungen (EU) Nr. 1305/2013 über die 
Förderung der ländlichen Entwicklung durch den Europäischen Landwirtschaftsfonds die 
Entwicklung des ländlichen Raums (ELER), ABl. Nr. L 350 vom 29.12.2017, S 15;  

20. Verordnung (EU) Nr. 2019/288 zur Änderung der Verordnungen (EU) Nr. 1305/2013 und (EU) Nr. 
1307/2013 in Bezug auf bestimmte Vorschriften über Direktzahlungen und die Förderung der 
Entwicklung des ländlichen Raums für die Jahre 2019 und 2020, ABl. Nr. L 53 vom 22.2.2019, S 
14; 
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1.3 Ziele  

Ausgehend von den identifizierten Trends in der Österreichischen Landbewirtschaftung – 
Nutzungsaufgabe und Nutzungsintensivierung – werden die Maßnahmen zu folgenden Ziel-
setzungen bzw. Bedarfen beitragen: 

 

Priorität Schwerpunktbereich 

Priorität 2: Verbesserung der Lebens-
fähigkeit der landwirtschaftlichen 
Betriebe und der Wettbewerbsfähigkeit 
aller Arten von Landwirtschaft in allen 
Regionen und Förderung innovativer 
landwirtschaftlicher Techniken und der 
nachhaltigen Waldbewirtschaftung 

2A) Verbesserung der Wirtschaftsleistung aller 
landwirtschaftlichen Betriebe, Unterstützung der 
Betriebsumstrukturierung und -modernisierung 
insbesondere mit Blick auf die Erhöhung der 
Marktbeteiligung und -orientierung sowie der 
landwirtschaftlichen Diversifizierung 

Priorität 4: Wiederherstellung, Erhaltung 
und Verbesserung der mit der Land- und 
Forstwirtschaft verbundenen 
Ökosysteme 

4A) Wiederherstellung, Erhaltung und Verbesserung 
der biologischen Vielfalt, auch in Natura-2000-
Gebieten und in Gebieten, die aus naturbedingten oder 
anderen spezifischen Gründen benachteiligt sind, der 
Landbewirtschaftung mit hohem Naturwert, sowie des 
Zustands der europäischen Landschaften 

4C) Verhinderung der Bodenerosion und Verbesserung 
der Bodenbewirtschaftung 

Darüber hinaus wird erwartet, dass durch die Umsetzung der gegenständlichen Maßnahme in den 
benachteiligten Regionen positive Beiträge zur Aufrechterhaltung der Besiedelung sowie zur 
Erhaltung des ländlichen Kulturerbes geleistet und die Grundlagen für Erholung und Tourismus 
gesichert bleiben. Es kann auch davon ausgegangen werden, dass damit die weitere Bewirtschaftung 
durch bäuerliche Familienbetriebe unterstützt und ein über den Zeitablauf sozial verträglicher 
Strukturwandel ermöglicht wird. 

1.4 Förderungswerber 

 Als Förderungswerber kommen in Betracht: 

-1 Natürliche Personen, 

-2 im Firmenbuch eingetragene Personengesellschaften, sofern die Beteiligung von Ge-
bietskörperschaften 25 % nicht übersteigt, 

-3 juristische Personen, sofern die Beteiligung von Gebietskörperschaften 25 % nicht übersteigt, 
sowie  

-4 deren Zusammenschlüsse (im Folgenden Personenvereinigungen2) sofern die Beteiligung 
von Gebietskörperschaften 25 % nicht übersteigt, 

die einen landwirtschaftlichen Betrieb im eigenen Namen und auf eigene Rechnung bewirtschaften 
(ausgenommen reine Almbetriebe) und die in § 2 der Direktzahlungs-Verordnung 2015 festgelegten 
Mindestvorgaben für die Flächenbewirtschaftung erfüllen. 

Gebietskörperschaften (Bund, Länder, Gemeinden) und deren Einrichtungen sowie Einrichtungen, 
in welchen Gebietskörperschaften bestimmender Einfluss zukommt, kommen als Förderungswerber 
nicht in Betracht. Ein bestimmender Einfluss ist jedenfalls dann als gegeben anzunehmen, wenn eine 
Gebietskörperschaft allein oder gemeinsam mit anderen am Stamm-, Grund- oder Eigenkapital mit 
mehr als 25 % beteiligt ist oder ihr allein oder gemeinsam mit anderen durch andere finanzielle oder 

                                                      
2 Bei Personenvereinigungen ohne eigene Rechtspersönlichkeit gelten die dahinter stehenden Personen als Ver-

tragspartner; die Veröffentlichung der Begünstigten gemäß Art. 111 der Verordnung (EU) Nr. 1306/2013 erfolgt 

jedoch auf Ebene der Vereinigung 
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sonstige wirtschaftliche oder organisatorische Maßnahmen ein einer derartigen Beteiligung 
entsprechender Einfluss zukommt. Als Förderungswerber ausgeschlossen sind auch die 
Einrichtungen jeder weiteren Stufe von Betrieben, bei denen die Voraussetzungen gemäß diesem 
Absatz vorliegen. 

 Lage der Flächen und Haltungsort der Tiere 

1.4.2.1 Die geförderten Flächen müssen in Österreich liegen. 

1.4.2.2 Die für die Förderung maßgeblichen Tiere müssen in Österreich gehalten werden. 

1.5 Definitionen 

Im Rahmen dieser Sonderrichtlinie sind folgende Definitionen maßgebend: 

 Betrieb 

Als Betrieb gilt die Gesamtheit aller von einem Förderungswerber oder von einer Förde-
rungswerberin verwalteten Produktionseinheiten in Österreich. 

 Flächen 

1.5.2.1 Allgemein 

Im Rahmen der Maßnahme „Ausgleichszulage (AZ)“ können folgende in Österreich liegende Flächen 
einbezogen werden, die als 

-1 Ackerflächen 

-2 Dauergrünland und Dauerweideland,  

-3 Dauer-/Spezialkulturen oder als 

-4 Almfutterflächen 

gemäß Art. 4 der Verordnung (EU) Nr. 1307/2013 und gemäß § 20 Abs. 1 der Horizontalen GAP-
Verordnung, genutzt werden und auf denen die relevanten Mindesttätigkeiten gem. Art. 4 Abs. 1 
lit. c der Verordnung (EU) Nr. 1307/2013 und gemäß Direktzahlungs-Verordnung 2015 sowie darüber 
hinausgehende in dieser Sonderrichtlinie festgelegte Mindestbewirtschaftungskriterien eingehalten 
werden.  

1.5.2.2 Ackerflächen (Nutzungsart Acker „A“) 

„Ackerflächen“ sind für den Anbau landwirtschaftlicher Kulturpflanzen genutzte Flächen oder für 
den Anbau landwirtschaftlicher Kulturpflanzen verfügbare, aber brachliegende Flächen, unabhängig 
davon, ob sich diese Flächen unter Gewächshäusern oder anderen festen oder beweglichen 
Abdeckungen befinden oder nicht; 

1.5.2.3 Dauer-/Spezialkulturflächen (Nutzungsart Spezialkultur „S“, Wein „WI“ bzw. „WT“) 

Nicht in die Fruchtfolge einbezogene Kulturen außer Dauergrünland und Dauerweideland, die auf 
den Flächen verbleiben und wiederkehrende Erträge liefern, einschließlich Reb- und Baumschulen, 
Niederwald mit Kurzumtrieb und Dauer-/Spezialkulturflächen zur Bodengesundung (auch wenn 
gerodet); 

Definitionen: 

-1 „Reb- und Baumschulen“ sind Flächen mit jungen verholzenden Pflanzen (Gehölzpflanzen) im 
Freiland, die zum Auspflanzen bestimmt sind, und zwar Rebschulen, Obst- und Beerengehölze, 
Ziergehölze, gewerbliche Forstbaumschulen ohne die forstlichen Pflanzgärten innerhalb des 
Waldes für den Eigenbedarf des Betriebs, Baumschulen für Bäume und Sträucher für die 
Bepflanzung von Gärten, Parks, Straßen und Böschungen (z. B. Heckenpflanzen, Rosen und 
sonstige Ziersträucher, Zierkoniferen), jeweils einschließlich Unterlagen und Jungpflanzen; 
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-2 „Weinflächen“ (Nutzungsart WI und WT) sind Flächen, die mit Rebkulturen bestanden sind und 
zur Erzeugung von qualitativ hochwertigem Erntegut dienen (z.B. Junganlagen, Ertragsanlagen, 
Schnittweingärten ohne Traubenproduktion) und vorübergehend nicht bewirtschaftete 
Weinflächen (sonstige Weinflächen) und Flächen, die der Bodengesundung dienen. 

-3 „Weinterrassen (Nutzungsart WT)“ sind terrassierte Flächen, die auf der Berg- und Talseite von 
Steinmauern, Böschungen oder Erdmauern begrenzt sind und eine durchschnittliche 
Hangneigung von mindestens 25 % aufweisen. 

-4 Obstflächen sind Flächen mit den Kulturen  

a) Apfel, Birne, Quitte, Kirsche, Weichsel, Marille, Pfirsich, Nektarine, Pflaume, Zwetschke, 
Walnuss, Edelkastanie, Schlehe, Mispel; 

b) Johannis-, Stachel-, Him- und Brombeeren sowie deren Kreuzungen, Heidel- und 
Preiselbeere, Sanddorn, Kiwi, Eberesche; Aronia und deren verwandte Züchtungen; 
Holunder, Haselnuss, Kornelkirsche,  

wenn sie nach einem regelmäßigen System angelegt sind (max. Reihenabstand 10 m) und so 
gepflegt werden, dass sie der Erzeugung von qualitativ hochwertigem Erntegut dienen. 

-5 Hopfen. 

-6 Energieholzflächen („Niederwald mit Kurzumtrieb“) sind schnellwüchsige Forstgehölze im 
Kurzumtrieb.  

-7 Die unter -1 bis -6 angegebenen Flächen können neben der eigentlichen Kultur ein Vorgewende 
von maximal 10 Meter beinhalten. 

1.5.2.4 Dauergrünland und Dauerweideland (Nutzungsart Grünland „G“) 

Flächen, die durch Einsaat oder auf natürliche Weise (Selbstaussaat) zum Anbau von Gras oder 
anderen Grünfutterpflanzen genutzt werden und seit mindestens fünf Jahren nicht Bestandteil der 
Fruchtfolge des landwirtschaftlichen Betriebs sind.  

Definitionen: 

-1 „Einmähdige Wiesen“ sind Flächen, auf denen einmal im Wirtschaftsjahr eine vollflächige Mahd 
sowie ein Verbringen des Mähgutes von der Fläche zu erfolgen hat. 

-2 „Mähwiese/-weide mit zwei Nutzungen“ sind Flächen, auf denen zweimal im Wirtschaftsjahr 
eine vollflächige Mahd sowie ein Verbringen des Mähgutes von der Fläche zu erfolgen hat oder 
auf denen einmal im Wirtschaftsjahr eine vollflächige Mahd sowie ein Verbringen des Mähgutes 
von der Fläche und einmal eine vollflächige Beweidung im Wirtschaftsjahr zu erfolgen hat. Ein 
punktueller Pflegeschnitt zählt dabei nicht als Nutzung.  

-3 „Mähwiese/-weide mit drei und mehr Nutzungen“ sind Flächen, auf denen mindestens dreimal 
im Wirtschaftsjahr eine vollflächige Mahd sowie ein Verbringen des Mähgutes von der Fläche zu 
erfolgen hat oder auf denen mindestens zweimal im Wirtschaftsjahr eine vollflächige Mahd 
sowie ein Verbringen des Mähgutes von der Fläche und mindestens einmal eine vollflächige 
Beweidung im Wirtschaftsjahr zu erfolgen hat oder auf denen mindestens einmal im 
Wirtschaftsjahr eine vollflächige Mahd sowie ein Verbringen des Mähgutes von der Fläche und 
mindestens zweimal eine vollflächige Beweidung (oder intensive Standweide, die zumindest 
einer zweimaligen Beweidung entspricht) im Wirtschaftsjahr zu erfolgen hat. 

-4 Als „Dauerweide“ werden Flächen bezeichnet, auf denen in der Vegetationsperiode vollflächige 
Beweidungen sowie eine Pflege der Weidefläche durch Mahd oder Häckseln des nicht 
abgeweideten Bewuchses zu erfolgen hat. Ein Verbringen des Mähgutes von der Fläche ist nicht 
erforderlich. Bei der Dauerweide kann es sich sowohl um eine intensive Portionsweide (mehrere 
Weidegänge) als auch um eine Standweide (die Tiere sind ständig auf der gesamten Fläche) 
handeln. Wenn bei entsprechender Weideintensität bzw. Abweidung des Aufwuchses keine 
Weidereste verbleiben, kann der Pflegeschnitt auch entfallen oder sich auf das Schwenden 
aufkommender Gehölze beschränken. 

-5 Die „Hutweide“ ist ein minderertragsfähiges, beweidetes Dauergrünland (in der Regel ohne 
Pflegeschnitt), auf dem eine maschinelle Futtergewinnung bzw. Pflege auf Grund der 
Bodenbeschaffenheit nicht möglich ist oder nicht durchgeführt wird. Auf diesen Flächen hat 
mindestens einmal im Wirtschaftsjahr eine vollflächige Beweidung zu erfolgen. 
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-6 „Bergmähder“ sind extensive Mähflächen über der Dauersiedlungsgrenze, wobei diese Flächen 
über der Seehöhe der Heimbetriebsstätte liegen müssen und in der Regel nicht unmittelbar an 
andere Heimbetriebsflächen angrenzen. Auf diesen Flächen haben mindestens alle zwei Jahre 
eine einmalige vollflächige Mahd sowie ein Verbringen des Mähgutes von der Fläche zu erfolgen. 

-7 „Streuobstflächen“ sind Flächen, auf denen Hoch- oder Mittelstammbäume von Obstarten 
stehen, die extensiv bewirtschaftet werden. Die Bäume können in Gruppen oder Reihen stehen, 
gleichmäßig oder ungleichmäßig auf der Fläche verteilt sein. 

-8 Bei „Streuwiesen“ handelt es sich um extensives, minderertragsfähiges Grünland, dessen 
Aufwuchs in der Regel nur zur Einstreu genutzt werden kann. Auf diesen müssen mindestens 
einmal im Wirtschaftsjahr eine Mahd sowie ein Verbringen des Mähgutes von der Fläche 
erfolgen. 

Weidenutzungen nach dem 15.09. des jeweiligen Jahres zählen nicht als Nutzung im Sinne der 
Angabe für die jährliche Nutzungszahl bei Mähweiden (gemähte und beweidete Dauer-
grünlandflächen). 

1.5.2.5 Almfutterflächen (Nutzungsart „L“) 

Almfutterflächen sind beweidete, mit Futterpflanzen bestandene Flächen einer im Almkataster 
eingetragenen Alm; In der Natur muss ein sichtbarer Bewirtschaftungsunterschied zwischen 
Dauergrünlandflächen und Almfutterflächen erkennbar oder eine deutliche Grenze vorhanden sein 
(Zaun, Steinmauer, natürliche Grenze). 

1.5.2.6 Sonstige Flächen  

Sonstige Flächen sind Flächen, auf denen zwischenzeitlich (maximal drei Jahre) keine land-
wirtschaftliche Nutzung möglich ist, da diese vorübergehend anderweitig (z. B. als Holzlagerplatz, 
Mistlager, Abstellfläche etc.) genutzt werden. 

1.6 Allgemeine Förderungsvoraussetzungen 

 Ausübung landwirtschaftlicher Tätigkeit in benachteiligten Gebieten 

Die förderfähigen Flächen müssen in benachteiligten Gebieten liegen, die gemäß Art. 32 der 
Verordnung (EU) Nr. 1305/2013 bestimmt wurden bzw. landwirtschaftliche Flächen sein, die 
aufgrund der Neuabgrenzung per 01.01.2019 aus dem benachteiligten Gebiet herausgefallen sind 
und für die Übergangszahlungen gemäß den Bestimmungen des Art. 31 Abs. 5 der gleichen 
Verordnung möglich sind. 

 Mindestgröße des Betriebs 

Der Betrieb muss mindestens 2 ha landwirtschaftlich genutzte Fläche (inkl. der anrechenbaren 
Almfutterfläche) gemäß Punkt 1.5.2 in den Gebieten gemäß Punkt 1.6.1 bewirtschaften. 

 Förderfähigkeit von Flächen 

1.6.3.1 Förderfähig sind nur Flächen gemäß Punkt 1.5.2 der gegenständlichen Sonderrichtlinie. 

1.6.3.2 Für folgende Flächen wird keine Prämie gewährt: 

-1 Flächen, auf denen keine landwirtschaftliche Produktion erfolgt, sondern die z.B. nur gehäckselt 
oder gepflegt werden (Ausnahme: Biodiversitätsflächen und Naturschutzflächen des ÖPUL); 

-2 Christbaumkulturen; 

-3 Flächen, die vorübergehend nicht aktiv für die landwirtschaftliche Produktion bewirtschaftet 
werden (z. B. sonstige Flächen); 

-4 Flächen, die im Mehrfachantrag -Flächen nicht angegeben oder falsch identifiziert sind. 

 Mindestbewirtschaftungskriterien 

3 

3 
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1.6.4.1 Die Förderungswerberin und der Förderungswerber sind verpflichtet, den Betrieb gemäß den 
Förderungsvoraussetzungen dieser Sonderrichtlinie sowie entsprechend den anderweitigen 
Verpflichtungen gemäß Titel VI Kapitel 1 Verordnung (EU) Nr. 1306/2013 (Cross Compliance) zu 
bewirtschaften. 

1.6.4.2 Folgende Mindestanforderungen an die Bewirtschaftung sind auf allen förderfähigen Flächen zu 
erfüllen: 

Auf Ackerflächen (ausgenommen Ackerfutterflächen) und Flächen im geschützten Anbau: 

-1 ordnungsgemäßer Anbau und  

-2 jährliche ordnungsgemäße Pflege von Fläche und Aufwuchs und 

-3 Ernten und Verbringen des Erntegutes. 

Auf Dauer-/Spezialkulturflächen (Obst/Wein/Hopfen): 

-1 ordnungsgemäßes Auspflanzen und 

-2 jährliche ordnungsgemäße Pflege von Fläche und Aufwuchs und 

-3 Ernten und Verbringen des Erntegutes. 

Auf Grünland- und Ackerfutterflächen: 

-1 jährlich mindestens einmal vollflächige Mahd und Verbringen des Mähgutes oder 

-2 jährliche vollflächige Beweidung 

-3 auf Bergmähdern: mindestens alle 2 Jahre einmal vollflächige Mahd und Verbringen des 
Mähgutes. 

 Verpflichtungszeitraum und betriebliche Mindestausstattung 

1.6.5.1 Der Verpflichtungszeitraum erstreckt sich grundsätzlich über das Kalenderjahr. Die Förde-
rungswerberin oder der Förderungswerber sind verpflichtet, ihre landwirtschaftliche Tätigkeit durch 
eine dem Betrieb entsprechende ganzjährige Bewirtschaftung auszuüben.  

1.6.5.2 Der Betrieb muss über die mit der kulturspezifischen Bewirtschaftung der jeweiligen Fläche 
verbundenen und unerlässlichen Gebäude bzw. Maschinen- und Geräteausstattung verfügen oder 
entsprechende Belege zum Nachweis der Bewirtschaftung erbringen können. 

 Raufutterverzehrende Großvieheinheiten (RGVE) 

1.6.6.1 Bei der Ermittlung der Viehbestandsdichte (RGVE/ha LF) sind die Umrechnungsfaktoren gemäß 
Anhang A zugrunde zu legen. Der Tierbestand wird 

-1 für Rinder aus dem Durchschnittstierbestand, bezogen auf die Stichtage zum Monatsersten und 
zum 15. Juli aus der Rinderdatenbank, 

-2 bei allen anderen Tierkategorien aus den Angaben der Stichtagstierliste des Mehrfachantrages-
Flächen (mit Stichtag 01.04.) des jeweiligen Jahres 

errechnet. 

1.6.6.2 Bei im Jahresverlauf schwankenden Tierbeständen hat die Förderungswerberin oder der 
Förderungswerber zusätzlich zur Stichtagstierliste (mit Stichtag 01.04.) eine Durchschnittstierliste 
über den durchschnittlichen Viehbestand des Förderungsjahres abzugeben. In diesem Fall ist bei der 
Ermittlung der Viehbestandsdichte die Durchschnittstierliste zugrunde zu legen. 

 

 

 

 

 Besondere flächen- und bewirtschaftungsverändernde Umstände 
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1.6.7.1 Höhere Gewalt: 

Bei Anerkennung als Fälle höherer Gewalt oder als außergewöhnliche Umstände gemäß Art. 2 Abs. 
2 der Verordnung (EU) Nr. 1306/2013 durch die AMA, die die Förderungswerberin oder den 
Förderungswerber an der Einhaltung der Verpflichtung hindern, ist eine Prämiengewährung unter 
den Voraussetzungen des Art. 4 Abs. 1 der Verordnung (EU) Nr. 640/2014 zulässig. 

Eine Anerkennung ist nur möglich, sofern die Meldung innerhalb von 15 Arbeitstagen nach dem 
Zeitpunkt, ab dem die Förderungswerberin oder der Förderungswerber hierzu in der Lage war, 
erfolgt ist und die erforderlichen Nachweise vorgelegt wurden. 

1.6.7.2 Probleme bei Tierbeständen aufgrund natürlicher Umstände: 

Gemäß Art. 32 der Delegierten Verordnung (EU) Nr. 640/2014 kann die AMA den Tod eines Tieres 
durch Krankheit oder infolge eines Unfalls, für den der Antragsteller nicht verantwortlich gemacht 
werden kann, anerkennen. Die Auswirkungen auf den Tierbestand des Antragstellers führen in 
diesem Fall zu keinen Kürzungen. 

Eine Anerkennung ist nur möglich, sofern die Meldung innerhalb von 10 Arbeitstagen nach 
Feststellung der Reduktion der Anzahl der Tiere erfolgt ist und die erforderlichen Nachweise 
vorgelegt wurden. 

1.6.7.3 Bei flächen- oder bewirtschaftungsverändernden Umständen,  

-1 auf die die Förderungswerberin oder der Förderungswerber keinen Einfluss hat und  

-2 die nicht auf ihren/seinen Antrag oder ihre/seine Initiative eintreten (z. B. veterinärbehördliche 
Anordnungen, verpflichtende phytosanitäre Maßnahmen wie Rodung wegen Feuerbrand, 
verordnete Maßnahmen zur Schädlingsbekämpfung, vorrübergehende Flächennutzung im 
öffentlichen Interesse oder Grundstückzusammenlegungsverfahren) und  

-3 welche die Einhaltung der Verpflichtungen unmöglich machen,  

kann die AMA von einer Rückforderung bereits gewährter Mittel Abstand nehmen, wenn  

-1 die verändernden Umstände der Förderungswerberin oder dem Förderungswerber zum 
Zeitpunkt der Eingehung der Verpflichtung noch nicht bekannt sein konnten und  

-2 die vorgesehene Meldung zeitgerecht erfolgte. 

1.7 Art und Ausmaß der Förderung 

 Art 

Die Förderung wird in Form von jährlichen Prämien gewährt. 

 Förderungsausmaß bei Heimbetriebsflächen 

Als Heimbetriebsflächen gelten die Flächen gemäß 1.5.2 ohne Almflächen und ohne ge-
meinschaftlich bewirtschaftete Weideflächen. 

Das Förderungsausmaß hängt ab: 

-1 von der Bewirtschaftungsform des Heimbetriebes (Betriebstyp); 

-2 von der Anzahl der Erschwernispunkte des Heimbetriebes; 

-3 vom Ausmaß und der Lage der förderfähigen Fläche am Heimbetrieb. 
 

3 
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ad 1) Bewirtschaftungsform des Betriebes: 

Betriebstyp  Kriterien 

Tierhalter 
ganzjährige Haltung 2) von durchschnittlich 

 0,3 RGVE/ha LF1) ohne Almfutterfläche 

Nichttierhalter 
keine ganzjährige Haltung von  
 0,3 RGVE/ha LF1) ohne Almfutterfläche 

 
1) Landwirtschaftlich genutzte Fläche des Heimbetriebes gemäß Punkt 1.5.2 innerhalb und außerhalb des 

Benachteiligten Gebietes; 
2)  Bei jedem Stichtag muss zumindest ein Tier am Betrieb vorhanden sein. 

ad 2) Systematik der Erschwernispunkte: 

Die Methode zur Feststellung der betriebsindividuellen Bewirtschaftungserschwernis basiert auf der 
Erfassung von 9 Erschwerniskriterien, welche zu den beiden Hauptkriterien "Topographie" bzw. 
"Klima und Boden" zusammengefasst werden und folgende maximale Anzahl an 
Erschwernispunkten (EP) aufweisen: 

 

E r s c h w e r n i s p u n k t e s y s t e m  (EPS) 

A 

1 

2 

3 

 

 

4 

Topographie 

Hangneigung 

Trennstücke 

Direkte Bewirtschaftungserschwernisse 

- Erreichbarkeit der Hofstelle (inkl. Seilbahnerhaltung) 

- Wegerhaltung 

Traditionelle Wanderwirtschaft (Dreistufenwirtschaft) 

Maximale EP 

280 

30 

 
25 

15 
10 

360 

B 

1 

2 

3 

4 

Klima und Boden (KLIBO) 

Seehöhe der Hofstelle 

Klimawert der Hofstelle 

Extremverhältnisse (Erreichbarkeit) 

Bodenklimazahl 

Maximale EP 

50 

60 

10 

60 

180 

 Maximale Gesamtanzahl 540 

 

Zur Berechnung der Hangneigungs- und Bodenklimazahlpunkte wird bei Hutweiden die halbe 
Futterfläche zugrunde gelegt. 

Die Erschwernispunkteberechnung erfolgt nach den Vorgaben des BMNT.  

Für die Berechnung der Erschwernispunkte A1, A2 und B4 werden alle Flächen in Österreich gemäß 
Punkt 1.5.2 (ohne Almflächen) herangezogen. Für die Berechnung der Erschwernispunkte A3, A4, B1, 
B2 und B3 wird die Hofstelle des Hauptbetriebes in Österreich herangezogen. 

Einheiten, die von tierhaltenden Betrieben gemeinschaftlich, vornehmlich zur Beweidung und als 
Vorstufe zur Alm bewirtschaftet werden und für die als eigenständige Betriebseinheit mit eigenen 
Wirtschaftsgebäuden ein Mehrfachantrag gestellt wird, erhalten nur Erschwernispunkte nach A1, A2 
und B4 und gelten nicht als Tierhalter. 
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ad 3) Prämienabstufung nach dem Ausmaß der förderfähigen Heimbetriebsfläche in benachteiligten 
Gebieten gemäß Art. 32 der Verordnung (EU) Nr. 1305/2013: 

 

Fläche Tierhalter 
Prämie/ha 

Nicht-Tierhalter 
Prämie/ha 

Heimbetriebe mit EP: 

0 bis 10 ha 2,10 € * EP + 65 € 0,70 € * EP + 40 € 

> 10 bis 30 ha 0,38 € * EP + 50 € 0,30 € * EP + 35 € 

> 30 bis 40 ha 0,30 € * EP + 35 € 0,25 € * EP + 25 € 

> 40 bis 50 ha 0,24 € * EP + 25 € 0,20 € * EP + 20 € 

> 50 bis 60 ha 0,20 € * EP + 20 € 0,16 € * EP + 15 € 

> 60 bis 70 ha 0,16 € * EP + 16 € 0,12 € * EP + 10 € 

> 70 ha  keine Prämie keine Prämie 

Im Durchschnitt jedoch mindestens 25 €/ha in Bezug auf 70 ha. 
Heimbetrieb ohne EP: 25 €/ha bis max. 70 ha 

 

Für Betriebe, die aufgrund der Neuabgrenzung per 01.01.2019 einen Teil ihrer Flächen im 
benachteiligten Gebiet verlieren, werden die verbliebenen Flächen im benachteiligten Gebiet mit 
einem ha-Satz multipliziert, der sich aus der Prämienberechnung der gesamten förderfähigen 
Heimbetriebsfläche gemäß Punkt 1.6.1 mit in obiger Tabelle angeführtem Schema ergeben würde. 

Für landwirtschaftliche Flächen, die aufgrund der Neuabgrenzung per 01.01.2019 aus dem 
benachteiligten Gebiet herausgefallen sind, werden gemäß den Bestimmungen von Art. 31 Abs. 5 
der Verordnung (EU) Nr. 1305/2013 Übergangszahlungen für Begünstigte in nicht mehr 
abgrenzbaren Gebieten gewährt. Diese betragen im Jahr 2019 80 % und für das Jahr 2020 40% der 
für den Zeitraum 2015–2018 ermittelten durchschnittlichen Zahlungen.  

Für Betriebe mit Flächen in Übergangsgebieten, die 2019 bzw. 2020 erstmalig bestehen, wird der 
theoretisch ermittelte ha-Satz, der sich aus der Prämienberechnung der gesamten förderfähigen 
Heimbetriebsfläche gemäß Punkt 1.6.1 mit in obiger Tabelle angeführtem Schema ergeben würde, 
für das Jahr des erstmaligen Bestehens als Ausgangswert für den prozentuellen Abschlag der 
Übergangszahlungen verwendet. 

 

1.7.2.1 Ein "Heimbetrieb ohne EP" ist ein Betrieb, welcher im Rahmen der Erschwernisbewertung weniger 
als 5 Erschwernispunkte erzielt oder eine Bodenklimazahl über 45 aufweist und (ab dem Antragsjahr 
2018) dabei weniger als 20 Erschwernispunkte aus der Hangneigung erreicht. 

 Förderungsausmaß bei Weideflächen auf Almen und Gemeinschaftsweiden 

 

Fläche Prämie/ha 

Weideflächen auf Almen (inkl. 
Gemeinschaftsweiden) 

Maximal 0,75 ha Futterfläche je aufgetriebene RGVE, jedoch 

in Summe maximal die vorhandene tatsächliche Futterfläche 

bis 10 ha 0,65 € * EP + 100 € 

> 10 bis 30 ha 0,48 € * EP +   84 € 

> 30 bis 40 ha 0,38 € * EP +   66 € 

> 40 bis 50 ha 0,30 € * EP +   52 € 

> 50 bis 60 ha 0,24 € * EP +   40 € 

> 60 bis 70 ha 0,18 € * EP +   30 € 

> 70 ha keine Prämie 

3 

2 

3 
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1.7.3.1 Betriebe ohne Heimbetriebsflächen in Gebieten gemäß Punkt 1.6.1 erhalten keine EP. 

1.7.3.2 "Heimbetriebe ohne EP" erhalten eine Prämie ohne Erschwernispunkte für Futterflächen auf Almen 
oder Gemeinschaftsweiden, also z.B. 100 Euro/ha für die ersten 10 ha. 

1.7.3.3 Für die Anrechnung von Futterflächen auf Almen und Gemeinschaftsweiden ist eine 
Mindestweidedauer von 60 Tagen erforderlich. 

1.7.3.4 Stehen im Durchschnitt weniger als 75 Ar Futterfläche pro RGVE zur Verfügung, so erfolgt eine 
aliquote Kürzung pro RGVE (z.B. bei 10 RGVE und 5 ha Futterfläche, werden pro RGVE 0,5 ha 
angerechnet). 

1.7.3.5 Betriebe mit einer Hauptbetriebsstätte außerhalb von Österreich, die direkt von dieser 
Betriebsstätte aus Tiere auf eine Alm oder Gemeinschaftsweide in Österreich treiben, erhalten für 
die anrechenbare Futterfläche eine Prämie, welcher bei ihrer Berechnung die durchschnittliche 
Punktezahl der AZ-Betriebe mit EP in den Bundesländern Salzburg, Tirol und Vorarlberg zugrunde 
gelegt wird, das sind 175 EP. 

1.7.3.6 Da Alm- bzw. Gemeinschaftsweideflächen in der Regel in Bezug auf den Viehbestand und seinen 
Futterbedarf zusammen mit dem Heimbetrieb als wirtschaftliche Einheit zu sehen sind und damit 
über die Erschwernis des Heimbetriebes bewertet werden, wird das Ausmaß dieser im Rahmen der 
Ausgleichszulage geförderten Flächen auf das Doppelte der Fläche des Heimbetriebes (Fläche 
gemäß Punkt 1.5.2.1 ohne 1.5.2.5 und 1.5.2.6) beschränkt. 

1.7.3.7 Gemeinschaftsweiden sind gemeinschaftlich genutzte Flächen außerhalb von Almen, wenn 
aufgrund entsprechender Bestimmungen (wie z.B. bei Weidegemeinschaften) mehr als ein Betrieb 
zur Nutzung berechtigt ist. Weideflächen die nur von einem Betrieb bewirtschaftet werden, sind in 
dem Sinn keine Gemeinschaftsweiden, auch dann nicht, wenn Tiere anderer Bewirtschafter 
aufgetrieben werden. 

 Finanzierung  

1.7.4.1 Die Gewährung des Bundeszuschusses an die Förderungswerberin oder den Förderungswerber 
erfolgt unter der Voraussetzung, dass das jeweilige Bundesland unter Zugrundelegung der 
Bestimmungen dieser Sonderrichtlinie einen Landeszuschuss im Ausmaß von 2/3 der Bundesmittel 
gewährt und die Landesmittel zeitgerecht bereitstellt. 

1.7.4.2 Zur Finanzierung werden auch EU-Mittel entsprechend den Festlegungen des Programms LE 14-20 
herangezogen 

 

 Von den Ländern finanzierte Zuschläge („Top-up-Zahlungen“) für 
Heimbetriebe 

1.7.5.1 Um regional bei bestimmten Betrieben die Weiterbewirtschaftung möglichst dauerhaft abzusichern, 
können die Bundesländer für Heimbetriebsflächen gemäß Punkt 1.6.1 bis zu einem Flächenausmaß 
von max. 70 ha im Rahmen folgender Vorgaben Top-up-Zahlungen für Heimbetriebe gewähren: 

 

Erschwerniskategorie Erschwernispunkte (EP) Maximale Prämie 

Erschwerniskategorie 1 5 bis 90 EP   60 €/ha 

Erschwerniskategorie 2 >90 bis 180 EP   90 €/ha 

Erschwerniskategorie 3 >180 bis 270 EP   115 €/ha 

Erschwerniskategorie 4 >270 EP   145 €/ha 

 

2 

3 

2 

3 
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1.7.5.2 Die Bundesländer können Erschwerniskategorien und Förderhöhen im Rahmen dieser Vorgaben 
wählen. 

1.7.5.3 Die Finanzierung dieser zusätzlichen Zahlungen erfolgt ausschließlich aus Landesmitteln und ist 
jährlich bis spätestens 15.03. der AMA zu melden. 

1.8 Abwicklung 

 Verwaltungsbehörde 

Das BMNT ist als Verwaltungsbehörde gemäß Art. 66 der Verordnung (EU) Nr. 1305/2013 für die 
effiziente, wirksame und ordnungsgemäße Verwaltung und Durchführung des Programms LE 14-20 
verantwortlich. 

 Zahlstelle 

1.8.2.1 Die Agrarmarkt Austria (AMA) ist im Namen und auf Rechnung des BMNT mit der Abwicklung dieser 
Sonderrichtlinie betraut. Dies umfasst insbesondere: 

-1 Entgegennahme der Anträge 

-2 Überprüfung der Anträge 

-3 Entscheidung über die Anträge 

-4 Kontrolle der Einhaltung der Bestimmungen dieser Sonderrichtlinie 

-5 Auszahlung und Verbuchung der Förderungsbeträge 

-6 Rückforderung der Förderungsbeträge. 

1.8.2.2 Die Agrarmarkt Austria nimmt als Zahlstelle die Zahlstellenfunktionen Bewilligung, Kontrolle 
(bestehend aus Verwaltungskontrolle und Vor-Ort-Kontrolle), Auszahlung und Verbuchung wahr. 

 Beauftragte Stellen 

1.8.3.1 Die AMA kann im Bedarfsfall Aufgaben an geeignete Rechtsträger auslagern. Im Falle einer 
Auslagerung von Aufgaben sind klare Regelungen zu treffen. Eine Auslagerung der Zahl-
stellenfunktionen Vor-Ort-Kontrolle, Auszahlung und Verbuchung ist nicht möglich. 

 Abgrenzung übertragener Aufgaben zu Tätigkeiten im eigenen 
Wirkungsbereich beauftragter Stellen 

1.8.4.1 Die Übernahme der Ausfüllung des Antrages, jede Ergänzung oder Änderung durch die beauftragte 
Stelle oder einen sonstigen Dritten ist der Förderungswerberin oder dem Förderungswerber als 
rechtsverbindliche Willensäußerung zuzurechnen, wenn sie/er den Antrag, die Ergänzung oder 
Änderung unterfertigt oder wenn eine Ergänzung oder Änderung über ausdrücklichen Auftrag der 
Förderungswerberin oder des Förderungswerbers erfolgt und durch Vermerk bestätigt ist. 

Inhaltliche oder formale Anleitungen der beauftragten Stelle, die über die übertragenen Aufgaben 
hinausgehen, erfolgen daher in deren eigenem Wirkungsbereich gemäß den landesgesetzlichen 
Bestimmungen und sind dem Bund nicht zuzurechnen. 

 INVEKOS 

Die Abwicklung der Förderungen im Rahmen dieser Sonderrichtlinie erfolgt gemäß den 
Bestimmungen des Integrierten Verwaltungs- und Kontrollsystems (INVEKOS) gemäß Verordnung 
(EU) Nr. 1306/2013 und der dazu erlassenen Durchführungsbestimmungen auf Unionsebene als auch 
auf nationaler Ebene. Die Bestimmungen der horizontalen GAP-Verordnung sind mit Ausnahme des 
5. Abschnitts anzuwenden, soweit nicht in der Sonderrichtlinie anderes bestimmt ist.  

2 
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 Anträge 

1.8.6.1 Die Anträge gemäß Punkt 1.8.6.5 und 1.8.6.6 sind gemäß § 3 der Horizontalen GAP-Verordnung bei 
der AMA mittels Online-Antrag einzureichen.  

Förderungswerberinnen oder Förderungswerber, die nicht in der Lage sind, ihre Anträge unmittelbar 
selbst online direkt bei der AMA einzureichen, können sich der Landwirtschaftskammern bedienen. 
Die Landwirtschaftskammern handeln in diesem Fall ausschließlich für den Antragsteller und nicht 
für den Bund.  

1.8.6.2 Diese dem Antrag zugrundeliegende Sonderrichtlinie samt deren integrierten Bestandteilen bildet 
einen Teil des Vertrages, der durch die Genehmigung des Antrags durch die AMA zwischen der 
Förderungswerberin oder dem Förderungswerber und dem Bund zustande kommt. 

1.8.6.3 Mit der Antragstellung und Abgabe der unterzeichneten Verpflichtungserklärung, die einen 
integrierten Bestandteil des Antrages bildet, kann sich die Förderungswerberin oder der 
Förderungswerber nicht mehr darauf berufen, dass  

-1 sie/er die sie/ihn treffenden Förderungsvoraussetzungen und Förderungsverpflichtungen aus 
dem Vertrag mit dem Bund nicht gekannt habe oder sie ihr/ihm nicht verständlich gewesen seien 
oder 

-2 die von ihr/ihm unterzeichneten Angaben ihr/ihm nicht zurechenbar seien. 

Die Punkte -1 und -2 gelten gleichermaßen auch für alle anderen Vorkehrungen oder Unterlassungen 
im Zusammenhang mit der Antragstellung und Einhaltung des Vertrages. 

1.8.6.4 Die Förderungswerberin oder der Förderungswerber hat vor der Antragstellung auch eigeninitiativ 
alle geeigneten Maßnahmen zu ergreifen und Informationsangebote zu nützen, die sicherstellen, 
dass sie/er noch vor Eingehen der Verpflichtung Kenntnis der sie/ihn treffenden Rechte und 
Pflichten, die ihr/ihm aus dem Fördervertrag mit dem Bund erwachsen, erlangt. 

Dies umfasst insbesondere die Kenntnisnahme von dieser Sonderrichtlinie, sowie zusätzlicher 
Information durch Merkblätter, Publikationen (einschließlich Internet) der AMA, des BMNT, der 
gesetzlichen Interessenvertretungen und sonstiger spezifischer sachverständiger Einrichtungen und 
der Teilnahme an Informationsveranstaltungen und Beratungsangeboten.  

Die auf Grund der Rechtsvorschriften vorgesehenen Informationspflichten des Bundes werden 
hierdurch nicht berührt. 

1.8.6.5 Mehrfachantrag – Flächen 

Die Ausgleichzulage ist jährlich im Rahmen des Mehrfachantrags-Flächen bei der AMA zu 
beantragen. 

1.8.6.6 Alm-/Gemeinschaftsweide-Auftriebsliste 

Zur Beantragung einer Ausgleichszulage für Futterflächen auf Almen und Gemeinschaftsweiden ist 
bis spätestens 01.07. (mit 14 Tagen Nachfrist) des Förderungsjahres der AMA zusätzlich eine Alm-
/Gemeinschaftsweide-Auftriebsliste vorzulegen. Mit dieser Liste sind insbesondere die Stammdaten 
der Alm bzw. Gemeinschaftsweide und die aufgetriebenen Tierkategorien Pferde, Schafe und 
Ziegen zu erfassen.   
 
Auch wenn nur Rinder aufgetrieben werden ist eine Alm-/Gemeinschaftsweide-Auftriebsliste 
vorzulegen, in diesem Fall ohne Angabe der Rinder. Die Rinder sind über die Alm/Weidemeldung 
Rinder zu melden. Hinsichtlich der Gewährung von Prämien können nur solche Rinder anerkannt 
werden, die der AMA bis 15.07. des jeweiligen Antragsjahres gemeldet werden. Dies ist von der 
Almobfrau oder dem Almobmann bzw. der Bewirtschafterin oder dem Bewirtschafter zu melden!  
 
Der Altersstichtag für die Angabe der Tierkategorien und für die Berechnung ist für alle Tierkate-
gorien der 01.07. des jeweiligen Jahres. 

Für die Ermittlung der Mindestweidedauer von 60 Tagen werden maximal 15 Tage Weidedauer vor 
Abgabe der Almauftriebsliste oder der Alm/Weidemeldung Rinder anerkannt, wenn der angegebene 
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Auftriebstermin mehr als 15 Tage vor der jeweiligen Meldung liegt. Der Tag des Almabtriebes wird 
bei der Ermittlung der Weidedauer nicht berücksichtigt. 

Werden Tiere auf mehrere „Almen/Gemeinschaftsweiden“ aufgetrieben, so erfolgt eine Zuteilung 
der Tiere auf die Alm, wo sie am längsten aufgetrieben werden. 

Vorzeitig abgetriebene Tiere können anerkannt werden, wenn sie wieder aufgetrieben werden oder 
durch Tiere derselben Kategorie ersetzt werden, sofern die Unterbrechung der Alpungsdauer nicht 
mehr als zehn Kalendertage beträgt und die Meldung binnen der in den Regelungen zur 
Rinderkennzeichnung festgelegten Frist ab Wiederauftrieb erfolgt; Gleiches gilt für die Meldung von 
Tierbewegungen von einer Alm/Gemeinschaftsweide auf eine andere Alm/Gemeinschaftsweide. 

 Entscheidung über den Antrag 

Die AMA hat die Förderungswerberin oder den Förderungswerber von der Genehmigung oder 
Ablehnung eines Antrages – im Falle der Ablehnung unter Angabe der Gründe – ehestmöglich nach 
Abschluss der systematischen Berechnungsvorgänge oder erforderlichen 
Nachberechnungsvorgänge der AMA, die auf die Erfassung der Anträge, Verwaltungskontrollen und 
allfällige Vor-Ort-Kontrollen folgen, schriftlich zu verständigen. Mit dem Zugang der schriftlichen 
Verständigung von der Genehmigung an die Förderungswerberin oder den Förderungswerber 
kommt der Vertrag zustande. 

 Auszahlung 

1.8.8.1 Die Auszahlung erfolgt durch Überweisung auf das im Antrag angegebene Namenskonto durch die 
AMA im Namen und auf Rechnung des BMNT nach Maßgabe der Verfügbarkeit der Bundes- und 
Landesmittel bis zum 30. Juni des Folgejahres. Im Falle eines Bewirtschafterwechsels 
(Vertragsbeitritt) ist die Prämie an den abgebenden Bewirtschafter für die noch von ihm gestellten 
Anträge auszuzahlen. 

1.8.8.2 Die Mitteilung über die Prämiengewährung begründet keinen Rechtsanspruch auf Beträge, die 
ursprünglich fehlerhaft berechnet oder auf Grund nachträglich hervorkommender Umstände 
zurückzufordern sind.  

Für den Fall einer ungerechtfertigten Zahlung bleibt jedenfalls die Rückforderung der zu Unrecht 
gezahlten (Teil-)Beträge vorbehalten.  

1.8.8.3 Mindestbetrag für Beihilfengewährung 

Das BMNT oder die AMA können von der Gewährung einer Förderung absehen, wenn der sich 
ergebende Auszahlungsbetrag 10 EUR nicht überschreitet. 

1.9 Kontrolle und Prüfungen 

 Allgemeine Bestimmungen 

1.9.1.1 Die Kontrolle erfolgt im Wirkungsbereich der Zahlstelle in Form einer Verwaltungskontrolle und 
einer Vor-Ort-Kontrolle, gestützt auf die Bestimmungen der Delegierten Verordnung (EU) Nr. 
640/2014 sowie Durchführungsverordnung (EU) Nr. 809/2014 durch hierzu berufene Organe der 
Zahlstelle, der Länder sowie der EU (Kontrollorgane). 

1.9.1.2 Die Organe und Beauftragten der AMA, des BMNT, des Österreichischen Rechnungshofes, die 
bescheinigende Stelle für den Rechnungsabschluss sowie die Organe der EU, im Hinblick auf die 
Kontrolle der Einhaltung der Cross Compliance-Vorschriften auch die Organe und Beauftragten des 
Landes können die Einhaltung aller Bedingungen und Verpflichtungen, insbesondere die 
Berechtigung zur Inanspruchnahme beantragter oder bereits ausbezahlter Förderungen, 
überprüfen. Die AMA ist berechtigt die Nachreichung von erforderlichen Unterlagen durch die 
Förderungswerberin oder den Förderungswerber an angemessene Fristen zu binden. 
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1.9.1.3 Die Kontrollorgane können im Zuge der Kontrolle jederzeit die Aushändigung oder Zusendung von 
Kopien – soweit erforderlich auch von Originalen – von Aufzeichnungen oder Unterlagen der 
Förderungswerberin oder des Förderungswerbers (insbesondere von Pachtverträgen, sonstigen 
Flächennutzungsverträgen oder Bewirtschaftungsverträgen, Verträgen zur Feststellung der 
Förderungsfähigkeit juristischer Personen) oder Zugang zu elektronischen Aufzeichnungen auf 
dessen Kosten verlangen. 

Die Pacht- bzw. Bewirtschaftungsverträge und sonstige förderungsrelevante Unterlagen sind am 
Betrieb aufzubewahren und zur Verfügung zu halten. Diese Unterlagen sind auf Verlangen jederzeit 
– auch außerhalb der Vor-Ort-Kontrolle – den Kontrollorganen vorzulegen oder der Zugang zu 
elektronischen Aufzeichnungen ist zu gewähren.  

1.9.1.4 Sind der Förderungswerberin oder dem Förderungswerber förderungsrelevante Unterlagen insofern 
nicht zugänglich, als sie rechtmäßig bei einem Dritten aufliegen oder aufliegen müssen, hat sie/er 
über Aufforderung Vorkehrungen zu treffen, dass sie von dem Kontrollorgan bei Bedarf eingesehen 
oder ihr/ihm in Kopie – soweit erforderlich auch Originale – ausgehändigt werden können oder der 
Zugang zu elektronischen Aufzeichnungen gewährt wird. 

1.9.1.5 Kann der Zugang zu förderungsrelevanten Unterlagen nicht gewährt werden, gelten die Unterlagen 
als nicht vorgefunden. Die AMA kann, wenn die Eigenart der Unterlagen dem nicht entgegensteht 
und dies der AMA unbedenklich erscheint, der Förderungswerberin oder dem Förderungswerber die 
Möglichkeit der Nachreichung von Unterlagen binnen einer angemessenen Frist gewähren; in 
diesem Fall gelten die Unterlagen erst mit ungenutztem Ablauf der Frist als nicht vorgefunden. 

1.9.1.6 Nachgängige Prüfungen 

Über Kontrollen gemäß Punkt 1.9.2 und 1.9.3 hinaus finden nachgängige Prüfungen (Audits) statt, 
die von Organen oder Beauftragten des BMNT, des Österreichischen Rechnungshofes sowie 
Organen der EU durchgeführt werden (Prüforgane). Dabei sind alle Bestimmungen gemäß Punkt 
1.11, die Mitwirkungs- und Duldungspflichten der Förderungswerberin oder des Förderungswerbers 
beinhalten, sinngemäß anzuwenden. 

 Verwaltungskontrollen 

Diese werden durch eine verwaltungstechnische Kontrolle aller Anträge vorgenommen und 
ermöglichen die Kontrolle von Antragsdaten, die auch ohne eine Vor-Ort-Kontrolle verifizierbar sind. 

 Vor-Ort-Kontrollen 

1.9.3.1 Bei diesen werden auch jene Förderungsvoraussetzungen und Förderungsverpflichtungen überprüft, 
die nur vor Ort auf dem Betrieb selbst plausibilisierbar oder verifizierbar sind, und sie dienen auch zur 
Gegenkontrolle von Verwaltungskontrollen. 

1.9.3.2 Die Kontrollorgane können jederzeit ohne Ankündigung oder auch nach Ankündigung alle Betriebs- 
und Lagerräume sowie Betriebsflächen betreten und in die Buchhaltung und in alle Bezug habenden 
Aufzeichnungen oder Unterlagen der Förderungswerberin oder des Förderungswerbers Einsicht 
nehmen.  

1.9.3.3 Die Förderungswerberin oder der Förderungswerber ist verpflichtet, die angeführten 
Kontrollmaßnahmen zuzulassen. Bei der Kontrolle hat eine geeignete und informierte Aus-
kunftsperson der Förderungswerberin oder des Förderungswerbers anwesend zu sein, Auskünfte zu 
erteilen und sonstige Unterstützung zu leisten. Verweigert die Förderungswerberin oder der 
Förderungswerber oder ausgewiesene Vertretungsbevollmächtigte die Auskunft oder verhindert sie 
oder er die Durchführung der Vor-Ort-Kontrolle auf andere Weise, ausgenommen im Falle höherer 
Gewalt oder bei Vorliegen außergewöhnlicher Umstände, ist der Antrag abzulehnen. 

1.9.3.4 Ist im Antrag eine Person als Vertretungsbevollmächtigte ausgewiesen, gilt diese in jedem Falle als 
geeignete und informierte Auskunftsperson, soweit die Förderungswerberin oder der 
Förderungswerber selbst bei der Kontrolle nicht anwesend ist oder Auskunft nicht erteilt oder nicht 
erteilen kann. 
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1.9.3.5 Ist die Förderungswerberin oder der Förderungswerber oder der ausgewiesene Ver-
tretungsbevollmächtigte bei der Kontrolle nicht anwesend oder erteilt sie/er keine Auskunft, gelten 
im Betrieb maßgeblich mitwirkende und volljährige Betriebsangehörige als geeignete und 
informierte Auskunftspersonen, sofern die Kontrolle angekündigt war und die Förderungswerberin 
oder der Förderungswerber ohne weitere Benennung einer auskunftsberechtigten Person bei der 
Kontrolle nicht anwesend ist.  

1.9.3.6 Das Kontrollorgan hat im Zuge der Kontrolle einen Kontrollbericht zu erstellen, der es ermöglicht, 
die Einzelheiten der vorgenommenen Kontrollschritte nachzuvollziehen. Anmerkungen der 
Förderungswerberin oder des Förderungswerbers zu den Feststellungen sind aufzunehmen. Der 
Förderungswerberin oder dem Förderungswerber bzw. der informierten Auskunftsperson ist die 
Gelegenheit zur Unterzeichnung des Kontrollberichts zu gewähren. Wird ein Verstoß festgestellt, ist 
der Förderungswerberin oder dem Förderungswerber eine Ausfertigung des Kontrollberichts zu 
übergeben. 

1.9.3.7 Die Bewertung und Beurteilung der Kontrollfeststellungen erfolgen nicht durch das Kontrollorgan, 
sondern durch die AMA.  

Das Kontrollorgan ist daher nicht befugt, Aussagen über die Rechtsfolgen der Ergebnisse der Vor-
Ort-Kontrolle zu treffen. Die Förderungswerberin oder der Förderungswerber kann sich auf allfällige 
diesbezügliche Aussagen oder Einschätzungen des Kontrollorgans nicht berufen. 

 Aufbewahrung von Unterlagen 

1.9.4.1 Die Förderungswerberin oder der Förderungswerber sind verpflichtet, alle die Förderung 
betreffenden Aufzeichnungen und Unterlagen 10 Jahre gerechnet ab Ende des Förderungsjahres, 
jedoch mindestens bis 31.12.2026 sicher und überprüfbar aufzubewahren. 

1.9.4.2 Die AMA hat alle die Förderung betreffenden Aufzeichnungen und Unterlagen 10 Jahre gerechnet 
ab Ende des Förderungsjahres, jedoch mindestens bis 31.12.2026 sicher und überprüfbar 
aufzubewahren. 

1.9.4.3 Die Aufzeichnungen und Unterlagen sind während der vorgeschriebenen Aufbewahrungszeit von 
der Förderungswerberin oder vom Förderungswerber der AMA auf Verlangen jederzeit und 
kostenlos zur Verfügung zu stellen. Eine gleiche Verpflichtung besteht für die AMA gegenüber dem 
BMNT.  

1.10 Rückzahlung, Einbehalt 

 Grundsatz 

1.10.1.1 Die Förderungswerberin oder der Förderungswerber sind verpflichtet, über schriftliche Aufforderung 
der AMA oder des BMNT – und unter Vorbehalt der Geltendmachung weitergehender gesetzlicher 
Ansprüche – eine gewährte Förderung ganz oder teilweise binnen vier Wochen zurückzuzahlen. Für 
gewährte aber noch nicht ausbezahlte Mittel erlischt der Anspruch auf Zahlung. Dies ist 
insbesondere der Fall, wenn 

-1 Organe oder Beauftragte des Bundes oder der EU von der Förderungswerberin oder vom 
Förderungswerber über wesentliche Umstände unrichtig oder unvollständig unterrichtet 
worden sind, 

-2 von der Förderungswerberin oder dem Förderungswerber vorgesehene Berichte nicht 
erstattet oder Nachweise nicht erbracht oder erforderliche Auskünfte nicht erteilt worden 
sind, sofern in diesen Fällen eine schriftliche, entsprechend befristete und den ausdrücklichen 
Hinweis auf die Rechtsfolge der Nichtbefolgung enthaltende Mahnung erfolglos geblieben 
ist, sowie sonstige in dieser Sonderrichtlinie vorgesehene Mitteilungen unterlassen wurden, 

-3 die Förderungswerberin oder der Förderungswerber nicht aus eigener Initiative unverzüglich 
– jedenfalls noch vor einer Kontrolle oder deren Ankündigung – Ereignisse meldet, welche die 
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Durchführung der geförderten Leistung verzögern oder unmöglich machen oder deren 
Abänderung erfordern würde, 

-4 die Förderungswerberin oder der Förderungswerber vorgesehene Kontrollmaßnahmen 
behindert oder verhindert oder die Berechtigung zur Inanspruchnahme der Förderung 
innerhalb des für die Aufbewahrung der Unterlagen vorgesehenen Zeitraumes nicht mehr 
überprüfbar ist, 

-5 die Leistung von der Förderungswerberin oder vom Förderungswerber nicht oder nicht 
rechtzeitig durchgeführt werden kann oder durchgeführt worden ist, 

-6 von der Förderungswerberin oder vom Förderungswerber das Abtretungs-, Anweisungs-, 
Verpfändungs- und sonstige Verfügungsverbot nicht eingehalten wurde, 

-7 die Bestimmungen des Gleichbehandlungsgesetzes, des Bundes-Behindertengleich-
stellungsgesetzes sowie das Diskriminierungsverbot gemäß § 7a des Behinderten-
einstellungsgesetzes nicht beachtet wurden, 

-8 von Organen der EU die Aussetzung und/oder Rückforderung verlangt wird oder 

-9 sonstige Förderungsvoraussetzungen, Bedingungen oder Auflagen, insbesondere solche, die 
die Erreichung des Förderungszweckes sichern sollen, von der Förderungswerberin oder vom 
Förderungswerber nicht eingehalten wurden. 

1.10.1.2 Im Falle eines Vertragsbeitritts können im Verpflichtungszeitraum entstandene Rückforderungen 
gleichermaßen gegen Vorbewirtschafter und Nachfolgebewirtschafter geltend gemacht werden, 
unabhängig davon, wer den Verstoß gesetzt hat. 

 Ausmaß 

1.10.2.1 Das Ausmaß der Rückforderung, der Einbehalt oder die Sanktion tragen dem Umstand Rechnung, 
dass der Vertrag nicht in der vereinbarten Form erfüllt wurde oder die Anforderungen an die 
Einhaltung der Cross Compliance-Vorschriften nicht beachtet wurden. Dabei sind Schwere, Ausmaß, 
Dauer und Häufigkeit des festgestellten Verstoßes zu berücksichtigen. Die Förderungswerberin oder 
der Förderungswerber muss daher grundsätzlich damit rechnen, dass die gesamte gewährte 
Förderung zurückzuzahlen ist. 

1.10.2.2 Flächenabweichungen und Abweichungen bei anderen Angaben: 

Bei Feststellung von Abweichungen zwischen den Antragsangaben der Förderungswerberin oder 
des Förderungswerbers und den Ermittlungen der AMA zu Ausmaß, Lage oder Prämienfähigkeit von 
Flächen kommen die einschlägigen Bestimmungen der Art. 19 und 19a der Delegierten Verordnung 
(EU) Nr. 640/2014 zur Anwendung. 

Basis für die Kürzungen sind dabei die ermittelte Prämie und die beantragte Prämie auf Grundlage 
der ermittelten und beantragten Flächen unter Berücksichtigung der Prämienwertigkeit (Anzahl der 
Erschwernispunkte) der Flächen. Heimbetriebsflächen und Almflächen werden dabei im Sinne 
unterschiedlicher Kulturartengruppen getrennt voneinander betrachtet und beurteilt. 

1.10.2.3 Abweichungen bei der Feststellung des Betriebstyps: 

Bei Feststellung von Abweichungen zwischen den der AMA bekannt gegebenen Angaben und den 
vorgefundenen Feststellungen in Hinblick auf den Umfang der Tierhaltung, aus der eine Änderung 
des Betriebstyps von "Tierhalter" zu "Nichttierhalter" erfolgt, gelten folgende Bestimmungen: 

Basis für die Kürzungen sind die ermittelte Prämie und die beantragte Prämie auf Grundlage der 
ermittelten und beantragten Tiere.  

-1 Werden Abweichungen ausschließlich bei der anrechenbaren RGVE-Anzahl festgestellt, so 
wird die ermittelte Prämie auf Basis eines Nicht-Tierhalterbetriebes berechnet und um 20% 
gekürzt. 

-2 Werden zusätzlich auch Abweichungen gemäß Pkt. 1.10.2.2 dieser Sonderrichtlinie 
festgestellt, so wird zunächst die Prämie eines Nicht-Tierhalterbetriebes nach den 
Bestimmungen nach 1.10.2.2 ermittelt und dann das Ergebnis um 20% gekürzt. 

1 
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1.10.2.4 Nichteinhaltung der Cross Compliance-Vorschriften gem. Titel VI der Verordnung (EU) 
Nr. 1306/2013: 

Die Verwaltungssanktionen erfolgen gemäß den Art. 38 – 41 der Delegierten Verordnung (EU) Nr. 
640/2014. 

1.10.2.5 Kürzungen und Ausschlüsse aus dem Titel der Nichteinhaltung der Cross Compliance-Vorschriften 
schließen nicht aus, dass auch andere Kürzungen und Ausschlüsse auszusprechen sind und 
umgekehrt. 

1.10.2.6 (Verzugs)zinsen 

Der zurückzuerstattende Betrag ist bei Verzug von Unternehmen3 mit 9,2 Prozentpunkten über dem 
jeweils geltenden Basiszinssatz für den Zeitraum zwischen dem Ende der in der 
Rückforderungsmitteilung angegebenen Zahlungsfrist bis zur gänzlichen Einbringung zu verzinsen. 
Die Zahlungsfrist beginnt mit der Zustellung der Rückforderungsmitteilung (Zustellvermutung am 
dritten Werktag nach Postaufgabe). 

1.10.2.7 Bei Rückforderung von bereits ausgezahlten Beträgen ist die AMA verpflichtet, mit den der 
Förderungswerberin oder dem Förderungswerber nach Übermittlung der Rückforderungsmitteilung 
zustehenden Zahlungen aus der betroffenen Maßnahme, aus anderen Maßnahmen des Programms 
LE 14-20 oder Marktordnungszahlungen der 1. Säule aufzurechnen, wenn die Voraussetzungen der 
Gegenseitigkeit der Vertragspartner sowie Gleichartigkeit und Fälligkeit der Forderungen gegeben 
sind und wenn die Aufrechnung im Sinne der EU-Rechtsvorschriften zulässig ist. 

1.10.2.8 Teilzahlungen und Teilaufrechnungen werden zuerst auf das Kapital und erst nach der Tilgung des 
Kapitals auf die Zinsen angerechnet.  

1.10.2.9 Auf Antrag kann die Rückzahlung – unbeschadet der Kompensation – auch in Raten, deren Anzahl 
und Höhe von der AMA festzulegen sind, oder nach Stundung erfolgen. 

1.10.2.10 Die AMA kann bei einem Rückforderungsbetrag von weniger als EUR 100 (Zinsen nicht inkludiert) 
von einer Rückforderung Abstand nehmen. 

1.11 Datenverarbeitung 

 Datenverarbeitung zu Abwicklungs- und Kontrollzwecken einschließlich 
Berichtslegung für Monitoring- und Evaluierungsverpflichtungen 

1.11.1.1 Die Förderungswerberin und der Förderungswerber nehmen zur Kenntnis, dass das BMNT, die 
Zahlstelle und weitere beauftragte Abwicklungsstellen berechtigt sind  

-1 alle im Zusammenhang mit der Anbahnung und Abwicklung der Förderung anfallenden 
personenbezogenen Daten zu Abwicklungs- und Kontrollzwecken (einschließlich Be-
richtslegung für Monitoring- und Evaluierungsverpflichtungen) zu verwenden  

-2 die für die Beurteilung des Vorliegens der Förderungsvoraussetzungen und zur Prüfung des 
Zahlungsantrages erforderlichen personenbezogenen Daten über die von ihm selbst erteilten 
Auskünfte hinaus auch durch Rückfragen bei den in Betracht kommenden anderen Organen des 
Bundes oder bei einem anderen Rechtsträger, der einschlägige Förderungen zuerkennt oder 
abwickelt, oder bei sonstigen Dritten zu erheben und an diese zu übermitteln, sowie 
Transparenzportalabfragen gemäß § 32 Abs. 5 TDBG 2012 durchzuführen. 

1.11.1.2 Die Förderungswerberin und der Förderungswerber nehmen zur Kenntnis, dass es dazu kommen 
kann, dass Daten insbesondere an Organe und Beauftragte des Rechnungshofes (insbesondere 
gemäß § 3 Abs. 2, § 4 Abs. 1 und § 13 Abs. 3 des Rechnungshofgesetzes 1948), des 
Bundesministeriums für Finanzen (insbesondere gemäß §§ 57 bis 61 und 47 BHG 2013) und der 

                                                      
3 Bewirtschafter eines land- und forstwirtschaftlichen Betriebs fallen unter den Anwendungsbereich des 

Unternehmensgesetzbuches und gelten daher als Unternehmen 
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Europäischen Union nach den EU-rechtlichen Bestimmungen übermittelt oder offengelegt werden 
müssen. 

 Verwendung von Daten anderer Stellen oder Behörden zu Abwicklungs- und 
Kontrollzwecken 

Die Förderungswerberin oder der Förderungswerber nehmen zur Kenntnis, dass die zuständigen 
Einrichtungen (Bezirksverwaltungsbehörde etc.) der AMA jene Daten zu übermitteln haben, die 
diese zur Überprüfung der Förderungsvoraussetzungen sowie zur Überprüfung der Einhaltung der 
Cross Compliance-Vorschriften benötigt. 

 Veröffentlichung von Förderdaten (EU-Transparenzdatenbank) 

Die Förderungswerberin oder der Förderungswerber nehmen zur Kenntnis, dass auf Grund des Art. 
111 der Verordnung (EU) Nr. 1306/2013 folgende Daten für das betreffende Haushaltsjahr via Internet 
veröffentlicht werden: Name, Gemeinde samt Postleitzahl, Betrag der Zahlungen aus dem EGFL, 
Betrag der Zahlungen aus dem ELER einschließlich der nationalen Anteile sowie Bezeichnung und 
Beschreibung der geförderten Maßnahmen unter Angabe des jeweiligen EU-Fonds. Zur 
Geltendmachung der Rechte als Betroffener gemäß dem 5. Abschnitt des DSG 2000 ist ein 
schriftlicher Antrag bei der AMA einzubringen. 

 Rechte gemäß Datenschutz-Grundverordnung 

Die Förderungswerberin oder der Förderungswerber nimmt das Recht auf Auskunft, Berichtigung, 
Löschung, Einschränkung, Datenübertragbarkeit, Widerruf und Widerspruch sowie die 
Beschwerdemöglichkeit bei der Datenschutzbehörde zur Kenntnis. 

 

1.12 Berichte 

 Meldung der Auszahlung 

Die AMA hat dem BMNT und den Bundesländern zeitgerecht für die Auszahlung im Folgemonat die 
voraussichtliche Höhe der notwendigen Bundes- und Landesmittel zu melden. 

 Fachlicher Bericht 

Die AMA hat über die ausbezahlten Mittel einen fachlichen Bericht (Verwendungsnachweise) zum 
Stichtag 31.12. des jeweiligen Jahres zu erstellen, wobei die Auszahlung des Landeszuschusses in 
geeigneter Form nachzuweisen ist, und diesen Bericht bis 31.03. des Folgejahres dem BMNT zur 
Genehmigung vorzulegen.  

 Bericht über Kontrolltätigkeit 

Die AMA hat bis 30.06. des auf das Förderungsjahr folgenden Kalenderjahres dem BMNT einen 
Bericht über die Kontrolltätigkeit zu übermitteln. 

1.13 Sonstige relevante Bestimmungen 

 Allgemeine Rahmenrichtlinie 

Die „Allgemeinen Rahmenrichtlinien für die Gewährung von Förderungen aus Bundesmitteln" (ARR 
2014) bilden einen integrierenden Bestandteil dieser Sonderrichtlinie und sind auf die 
gegenständlichen Förderungsmaßnahmen anzuwenden, soweit in der vorliegenden Sonderrichtlinie 
nicht anderes bestimmt ist. 

 Subjektives Recht 

3 
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Ein subjektives Recht (Rechtsanspruch) auf Gewährung einer Förderung entsteht aus der Erlassung 
dieser Sonderrichtlinie nicht. 

 Gleichbehandlungs- und Behindertengleichstellungsgesetz 

Förderungen dürfen nur jenen Förderungswerberinnen oder Förderungswerbern gewährt werden, 
die das Gleichbehandlungsgesetz (Gleichbehandlungsgesetz, BGBl. I Nr. 66/2004) und das Bundes-
Behindertengleichstellungsgesetz (§ 8 Behindertengleichstellungsgesetz, BGBl. I Nr. 82/2005) sowie 
das Diskriminierungsverbot gemäß § 7b des Behinderteneinstellungsgesetzes (BEinstG), BGBl. Nr. 
22/1970, beachten. 

 Verbot der Abtretung, Anweisung, Verpfändung und sonstigen Verfügung 

Die Abtretung von Forderungen sowie Anweisung, Verpfändung oder sonstige Verfügung über 
Forderungen der Förderungswerberin oder des Förderungswerbers auf Grund von 
Förderungszusagen nach dieser Sonderrichtlinie ist der Republik Österreich gegenüber unwirksam. 

 Publikation und Information  

Der Hinweis über die Erlassung dieser Sonderrichtlinie oder ihre Änderung sowie der Text der 
Sonderrichtlinie selbst werden auf der Homepage des BMNT unter www.bmnt.gv.at veröffentlicht. 

Die AMA hat darüber hinaus für eine geeignete Information der potentiellen Förderungswerberinnen 
und Förderungswerber zu sorgen (insbesondere Informationen auf der Homepage www.ama.at, 
Auflage von Merkblättern). 

1.14 Gerichtsstand 

Für Streitigkeiten aus dem zwischen Bund und der Förderungswerberin oder dem Förderungswerber 
bestehenden Förderungsvertrag bzw. über das (Nicht-)Zustandekommen des Fördervertrags und 
dessen Rechtsfolgen gilt als ausschließlicher Gerichtsstand Wien. 

1.15 Anwendbarkeit 

Diese Sonderrichtlinie ist aufgrund der Genehmigung des Programms LE 14-20 durch die 
Europäische Kommission auf alle ab 1.1.2015 gestellten Anträge und abgeschlossenen Verträge 
anzuwenden. 

Änderungen dieser Sonderrichtlinie treten am Tag nach der Publikation in Kraft, soweit nicht ein 
anderes Inkrafttreten vorgesehen ist. 

Die mit GZ BMNT-LE.1.1.6/0004-II/3/2019 durchgeführten Änderungen sind auf alle ab dem 
Antragsjahr 2019 neu gestellten Anträge und abgeschlossenen Verträge anzuwenden. Davon 
abweichend ist Punkt 1.10.2.2 bereits auf das Antragsjahr 2016 anzuwenden. 
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2 ÜBERSICHT ÜBER DIE ANHÄNGE, DIE EINEN 
INTEGRALEN BESTANDTEIL DER SONDERRICHTLINIE 
DARSTELLEN 

 

Anhang A RGVE-Schlüssel 

Anhang B Gebietskulisse (Karte und Liste) 
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Anhang A  RGVE-Schlüssel 
 

Tierart RGVE 

  
 pro 

Stück 

Rinder   

Rinder unter ½ Jahr 0,40 
Rinder ½ bis unter 2 Jahre 0,60 
Rinder ab 2 Jahre 1,00 

Zwergzebu und andere Zwergrinder unter ½ Jahr 0,20 
Zwergzebu und andere Zwergrinder ½ bis unter 2 Jahre 0,30 
Zwergzebu und andere Zwergrinder ab 2 Jahre 0,50 
  

Schafe   

Schafe ab 1 Jahr 0,15 
Schafe bis unter 1 Jahr 0,07 

  

Ziegen   

Ziegen ab 1 Jahr 0,15 

Ziegen bis unter 1 Jahr 0,07 
  

Pferde, Ponys, Esel und "Kreuzungen"   

Rassen mit Widerristhöhe bis 1,48 m und Endgewicht bis 300 kg  
     Fohlen unter 1/2 Jahr 0,20 

     Jungtiere ½ bis unter 3 Jahre 0,30 

     Stuten, Hengste, Wallache ab 3 Jahre 0,50 
Rassen mit Widerristhöhe über 1,48 m und/oder Endgewicht über 300 kg  
     Fohlen unter 1/2 Jahr 0,40 

     Jungtiere ½ bis unter 3 Jahre 0,60 

     Stuten, Hengste, Wallache ab 3 Jahre 1,00 
  

Andere Raufutterverzehrende GVE*   

Rotwild ab 1 Jahr 0,25 

Damwild und anderes Zuchtwild ab 1 Jahr 0,15 

Lama ab 1 Jahr 0,15 

Lamas, Rotwild, Damwild oder anderes Zuchtwild unter 1 Jahr 0,07 
 
 
  

* Pflanzenfressende Wildhuftiere, die in Gefangenschaft gehalten, gezüchtet oder zum Zwecke der 
Fleischgewinnung getötet werden, sofern die Haltung auf landwirtschaftlichen Nutzflächen erfolgt. 

 
 
 
 

1 
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Anhang B  Gebietskulisse 
 

 

Benachteiligte landwirtschaftliche Gebiete in Österreich 
3 



BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

BGLD 10201 RUST 6 30018 Rust

BGLD 10301
BREITENBRUNN AM 
NEUSIEDLER SEE

5 30001 Breitenbrunn am Neusiedler See

BGLD 10302 DONNERSKIRCHEN 6 30002 Donnerskirchen

BGLD 10307 MOERBISCH AM SEE 6 30012 Mörbisch am See

BGLD 10310
OGGAU AM NEUSIEDLER 
SEE

5 30015 Oggau

BGLD 10312
PURBACH AM 
NEUSIEDLER SEE

6 30017 Purbach am Neusiedlersee

BGLD 10313
ST. MARGARETHEN IM 
BURGENLAND

6 30020 St. Margarethen

BGLD 10314 SCHUETZEN AM GEBIRGE 5 30021 Schützen am Gebirge

BGLD 10321 STOTZING 5 30024 Stotzing

BGLD 10401 BOCKSDORF 6 31001 Bocksdorf

BGLD 10402
BURGAUBERG-
NEUDAUBERG

5 31002 Burgauberg

BGLD 10402
BURGAUBERG-
NEUDAUBERG

5 31031 Neudauberg

BGLD 10403 EBERAU 6 31022 Kroatisch Ehrensdorf

BGLD 10404 GERERSDORF-SULZ 5 31010 Gerersdorf bei Güssing

BGLD 10404 GERERSDORF-SULZ 4 31039 Rehgraben

BGLD 10404 GERERSDORF-SULZ 5 31050 Sulz im Burgenland

BGLD 10405 GUESSING 6 31011 Glasing

BGLD 10405 GUESSING 6 31013 Güssing

BGLD 10405 GUESSING 6 31024 Krottendorf bei Güssing

BGLD 10405 GUESSING 6 31043 St. Nikolaus

BGLD 10405 GUESSING 6 31047 Steingraben

BGLD 10405 GUESSING 6 31056 Urbersdorf

BGLD 10406 GUETTENBACH 6 31014 Güttenbach

BGLD 10407 HEILIGENBRUNN 5 31003 Deutsch Bieling

BGLD 10407 HEILIGENBRUNN 6 31016 Hagensdorf im Burgenland

BGLD 10407 HEILIGENBRUNN 5 31018 Heiligenbrunn

BGLD 10407 HEILIGENBRUNN 6 31028 Luising

BGLD 10407 HEILIGENBRUNN 5 31040 Reinersdorf

BGLD 10408 KUKMIRN 4 31007 Eisenhüttl

BGLD 10408 KUKMIRN 4 31025 Kukmirn

BGLD 10408 KUKMIRN 4 31027 Limbach

BGLD 10408 KUKMIRN 4 31032 Neusiedl bei Güssing

BGLD 10409
NEUBERG IM 
BURGENLAND

6 31030 Neuberg

BGLD 10410 NEUSTIFT BEI GUESSING 4 31033 Neustift bei Güssing

BGLD 10411 OLBENDORF 5 31035 Olbendorf

BGLD 10412
OLLERSDORF IM 
BURGENLAND

5 31036 Ollersdorf

BGLD 10413
ST. MICHAEL IM 
BURGENLAND

4 31009 Gamischdorf

BGLD 10413
ST. MICHAEL IM 
BURGENLAND

6 31042 St. Michael im Burgenland

BGLD 10413
ST. MICHAEL IM 
BURGENLAND

5 31044 Schallendorf im Burgenland

BGLD 10414 STEGERSBACH 5 31045 Stegersbach

BGLD 10415 STINATZ 5 31048 Stinatz

BGLD 10416 STREM 6 31004 Deutsch Ehrensdorf

BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

BGLD 10416 STREM 6 31046 Steinfurt

BGLD 10416 STREM 6 31049 Strem

BGLD 10416 STREM 5 31051 Sumetendorf

BGLD 10417 TOBAJ 6 31005 Deutsch Tschantschendorf

BGLD 10417 TOBAJ 4 31017 Hasendorf im Burgenland

BGLD 10417 TOBAJ 6 31023 Kroatisch Tschantschendorf

BGLD 10417 TOBAJ 6 31037 Punitz

BGLD 10417 TOBAJ 6 31052 Tobaj

BGLD 10417 TOBAJ 6 31054 Tudersdorf

BGLD 10418 HACKERBERG 5 31015 Hackerberg

BGLD 10419 WOERTERBERG 5 31058 Wörterberg

BGLD 10420 GROSSMUERBISCH 4 31012 Großmürbisch

BGLD 10421 INZENHOF 4 31020 Inzenhof

BGLD 10422 KLEINMUERBISCH 4 31021 Kleinmürbisch

BGLD 10423 TSCHANIGRABEN 4 31053 Tschanigraben

BGLD 10424 HEUGRABEN 6 31019 Heugraben

BGLD 10425 ROHR IM BURGENLAND 5 31041 Rohr im Burgenland

BGLD 10427 RAUCHWART 6 31038 Rauchwart

BGLD 10501 DEUTSCH KALTENBRUNN 5 31102 Deutsch Kaltenbrunn

BGLD 10501 DEUTSCH KALTENBRUNN 5 31124 Rohrbrunn

BGLD 10502 ELTENDORF 6 31106 Eltendorf

BGLD 10502 ELTENDORF 5 31133 Zahling

BGLD 10503
HEILIGENKREUZ IM 
LAFNITZTAL

6 31109 Heiligenkreuz im Lafnitztal

BGLD 10503
HEILIGENKREUZ IM 
LAFNITZTAL

5 31122 Poppendorf im Burgenland

BGLD 10504 JENNERSDORF 5 31107 Grieselstein

BGLD 10504 JENNERSDORF 4 31110 Henndorf im Burgenland

BGLD 10504 JENNERSDORF 5 31111 Jennersdorf

BGLD 10504 JENNERSDORF 5 31123 Rax

BGLD 10505 MINIHOF-LIEBAU 4 31116 Minihof-Liebau

BGLD 10505 MINIHOF-LIEBAU 4 31128 Tauka

BGLD 10505 MINIHOF-LIEBAU 4 31132 Windisch Minihof

BGLD 10506 MOGERSDORF 5 31103 Deutsch Minihof

BGLD 10506 MOGERSDORF 5 31117 Mogersdorf

BGLD 10506 MOGERSDORF 5 31129 Wallendorf

BGLD 10507
NEUHAUS AM 
KLAUSENBACH

4 31101 Bonisdorf

BGLD 10507
NEUHAUS AM 
KLAUSENBACH

4 31112 Kalch

BGLD 10507
NEUHAUS AM 
KLAUSENBACH

4 31115 Krottendorf bei Neuhaus

BGLD 10507
NEUHAUS AM 
KLAUSENBACH

4 31119 Neuhaus am Klausenbach

BGLD 10508 RUDERSDORF 5 31104 Dobersdorf

BGLD 10508 RUDERSDORF 5 31126 Rudersdorf

BGLD 10509 ST. MARTIN AN DER RAAB 5 31105 Doiber

BGLD 10509 ST. MARTIN AN DER RAAB 5 31108 Gritsch

BGLD 10509 ST. MARTIN AN DER RAAB 5 31120 Neumarkt an der Raab



BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

BGLD 10509 ST. MARTIN AN DER RAAB 4 31121 Oberdrosen

BGLD 10509 ST. MARTIN AN DER RAAB 5 31127 St. Martin an der Raab

BGLD 10509 ST. MARTIN AN DER RAAB 5 31131 Welten

BGLD 10510 WEICHSELBAUM 4 31114 Krobotek

BGLD 10510 WEICHSELBAUM 5 31125 Rosendorf

BGLD 10510 WEICHSELBAUM 5 31130 Weichselbaum

BGLD 10511 KOENIGSDORF 5 31113 Königsdorf

BGLD 10512 MUEHLGRABEN 4 31118 Mühlgraben

BGLD 10602 FORCHTENSTEIN 3

BGLD 10604
LOIPERSBACH IM 
BURGENLAND

5 30107 Loipersbach

BGLD 10604
LOIPERSBACH IM 
BURGENLAND

5 30124 Loipersbach-Kogel

BGLD 10605 MARZ 5 30108 Marz

BGLD 10610
ROHRBACH BEI 
MATTERSBURG

5 30114 Rohrbach bei Mattersburg

BGLD 10613 SIEGGRABEN 3

BGLD 10615 WIESEN 5 30121 Wiesen

BGLD 10701 ANDAU 6 32001 Andau

BGLD 10702 APETLON 5 32002 Apetlon

BGLD 10709 ILLMITZ 5 32010 Illmitz

BGLD 10710 JOIS 6 32011 Jois

BGLD 10713 NEUSIEDL AM SEE 6 32016 Neusiedl am See

BGLD 10716 PAMHAGEN 6 32019 Pamhagen

BGLD 10718 PODERSDORF AM SEE 6 32021 Podersdorf am See

BGLD 10720 TADTEN 5 32024 Tadten

BGLD 10721
WALLERN IM 
BURGENLAND

6 32025 Wallern im Burgenland

BGLD 10722 WEIDEN AM SEE 6 32026 Weiden am See

BGLD 10723 WINDEN AM SEE 6 32027 Winden

BGLD 10802 DRASSMARKT 4 33005 Draßmarkt

BGLD 10802 DRASSMARKT 4 33017 Karl

BGLD 10802 DRASSMARKT 4 33044 Oberrabnitz

BGLD 10806 KAISERSDORF 4 33015 Kaisersdorf

BGLD 10807 KOBERSDORF 4 33021 Kobersdorf

BGLD 10807 KOBERSDORF 4 33031 Lindgraben

BGLD 10807 KOBERSDORF 4 33042 Oberpetersdorf

BGLD 10808 LACKENBACH 5 33025 Lackenbach

BGLD 10809 LOCKENHAUS 4 33008 Glashütten bei Langeck

BGLD 10809 LOCKENHAUS 5 33011 Hammerteich

BGLD 10809 LOCKENHAUS 6 33013 Hochstraß

BGLD 10809 LOCKENHAUS 6 33028 Langeck

BGLD 10809 LOCKENHAUS 6 33032 Lockenhaus

BGLD 10809 LOCKENHAUS 4 33066 Langeck-Eichwald

BGLD 10811
MANNERSDORF AN DER 
RABNITZ

6 33048 Rattersdorf-Liebing

BGLD 10812 MARKT ST. MARTIN 4 33027 Landsee

BGLD 10812 MARKT ST. MARTIN 4 33038 Neudorf bei Landsee

BGLD 10812 MARKT ST. MARTIN 4 33054 St. Martin

BGLD 10814 NEUTAL 5 33039 Neutal

BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

BGLD 10817 PILGERSDORF 4 33001 Bubendorf

BGLD 10817 PILGERSDORF 4 33002 Deutsch Gerisdorf

BGLD 10817 PILGERSDORF 4 33022 Kogl

BGLD 10817 PILGERSDORF 4 33029 Lebenbrunn

BGLD 10817 PILGERSDORF 4 33045 Pilgersdorf

BGLD 10817 PILGERSDORF 4 33050 Salmannsdorf

BGLD 10817 PILGERSDORF 4 33053 Steinbach

BGLD 10818 PIRINGSDORF 4 33046 Piringsdorf

BGLD 10820 RITZING 4 33049 Ritzing

BGLD 10821 STEINBERG-DOERFL 4 33004 Dörfl

BGLD 10821 STEINBERG-DOERFL 6 33055 Steinberg

BGLD 10822 STOOB 4 33056 Stoob

BGLD 10823 WEPPERSDORF 4 33016 Kalkgruben

BGLD 10823 WEPPERSDORF 4 33058 Tschurndorf

BGLD 10823 WEPPERSDORF 4 33065 Weppersdorf

BGLD 10824 LACKENDORF 4 33026 Lackendorf

BGLD 10825 UNTERFRAUENHAID 4 33059 Unterfrauenhaid

BGLD 10826
UNTERRABNITZ-
SCHWENDGRABEN

4 33052 Schwendgraben

BGLD 10826
UNTERRABNITZ-
SCHWENDGRABEN

4 33063 Unterrabnitz

BGLD 10827 WEINGRABEN 4 33064 Weingraben

BGLD 10901 BAD TATZMANNSDORF 4 34007 Bad Tatzmannsdorf

BGLD 10901 BAD TATZMANNSDORF 4 34032 Jormannsdorf

BGLD 10901 BAD TATZMANNSDORF 4 34080 Sulzriegel

BGLD 10902 BERNSTEIN 3

BGLD 10903
DEUTSCH SCHUETZEN-
EISENBERG

4 34017 Eisenberg an der Pinka

BGLD 10904 GRAFENSCHACHEN 5 34021 Grafenschachen

BGLD 10904 GRAFENSCHACHEN 5 34041 Kroisegg

BGLD 10905 GROSSPETERSDORF 5 34047 Miedlingsdorf

BGLD 10907 KEMETEN 4 34033 Kemeten

BGLD 10908 KOHFIDISCH 6 34027 Harmisch

BGLD 10908 KOHFIDISCH 6 34034 Kirchfidisch

BGLD 10908 KOHFIDISCH 6 34039 Kohfidisch

BGLD 10909 LITZELSDORF 4 34042 Litzelsdorf

BGLD 10910 LOIPERSDORF-KITZLADEN 6 34035 Kitzladen

BGLD 10910 LOIPERSDORF-KITZLADEN 6 34043 Loipersdorf

BGLD 10911 MARIASDORF 4 34008 Bergwerk

BGLD 10911 MARIASDORF 5 34022 Grodnau

BGLD 10911 MARIASDORF 5 34044 Mariasdorf

BGLD 10911 MARIASDORF 5 34053 Neustift bei Schlaining

BGLD 10911 MARIASDORF 5 34081 Tauchen

BGLD 10912 MARKT ALLHAU 6 34010 Buchschachen

BGLD 10912 MARKT ALLHAU 6 34045 Allhau Markt

BGLD 10913 MARKT NEUHODIS 5 34003 Althodis

BGLD 10913 MARKT NEUHODIS 6 34046 Neuhodis Markt

BGLD 10914 MISCHENDORF 6 34023 Großbachselten

BGLD 10914 MISCHENDORF 6 34036 Kleinbachselten



BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

BGLD 10914 MISCHENDORF 6 34040 Kotezicken

BGLD 10914 MISCHENDORF 6 34048 Mischendorf

BGLD 10914 MISCHENDORF 4 34050 Neuhaus in der Wart

BGLD 10914 MISCHENDORF 4 34066 Rohrbach an der Teich

BGLD 10915
OBERDORF IM 
BURGENLAND

4 34054 Oberdorf

BGLD 10916 OBERSCHUETZEN 4 34005 Aschau

BGLD 10916 OBERSCHUETZEN 6 34056 Oberschützen

BGLD 10916 OBERSCHUETZEN 5 34073 Schmiedrait

BGLD 10916 OBERSCHUETZEN 6 34083 Unterschützen

BGLD 10916 OBERSCHUETZEN 6 34089 Willersdorf

BGLD 10917 OBERWART 5 34057 Oberwart

BGLD 10917 OBERWART 5 34070 St. Martin in der Wart

BGLD 10918 PINKAFELD 4 34028 Hochart

BGLD 10918 PINKAFELD 5 34058 Pinkafeld

BGLD 10920 RIEDLINGSDORF 6 34065 Riedlingsdorf

BGLD 10921
ROTENTURM AN DER 
PINKA

6 34067 Rotenturm an der Pinka

BGLD 10921
ROTENTURM AN DER 
PINKA

6 34076 Siget in der Wart

BGLD 10921
ROTENTURM AN DER 
PINKA

4 34077 Spitzzicken

BGLD 10923 STADTSCHLAINING 5 34004 Altschlaining

BGLD 10923 STADTSCHLAINING 4 34014 Drumling

BGLD 10923 STADTSCHLAINING 4 34020 Goberling

BGLD 10923 STADTSCHLAINING 6 34051 Neumarkt im Tauchental

BGLD 10923 STADTSCHLAINING 4 34078 Stadtschlaining

BGLD 10924 UNTERKOHLSTAETTEN 4 34019 Glashütten bei Schlaining

BGLD 10924 UNTERKOHLSTAETTEN 4 34025 Günseck

BGLD 10924 UNTERKOHLSTAETTEN 4 34030 Holzschlag

BGLD 10924 UNTERKOHLSTAETTEN 4 34055 Oberkohlstätten

BGLD 10924 UNTERKOHLSTAETTEN 4 34082 Unterkohlstätten

BGLD 10925 UNTERWART 6 34018 Eisenzicken

BGLD 10925 UNTERWART 4 34084 Unterwart

BGLD 10926 WEIDEN BEI RECHNITZ 6 34001 Allersdorf

BGLD 10926 WEIDEN BEI RECHNITZ 5 34002 Allersgraben

BGLD 10926 WEIDEN BEI RECHNITZ 5 34049 Mönchmeierhof

BGLD 10926 WEIDEN BEI RECHNITZ 5 34059 Podgoria

BGLD 10926 WEIDEN BEI RECHNITZ 4 34060 Podler

BGLD 10926 WEIDEN BEI RECHNITZ 5 34061 Rauhriegel

BGLD 10926 WEIDEN BEI RECHNITZ 6 34068 Rumpersdorf

BGLD 10926 WEIDEN BEI RECHNITZ 6 34085 Weiden bei Rechnitz

BGLD 10926 WEIDEN BEI RECHNITZ 6 34092 Zuberbach

BGLD 10927 WIESFLECK 4 34074 Schönherrn

BGLD 10927 WIESFLECK 4 34075 Schreibersdorf

BGLD 10927 WIESFLECK 4 34086 Weinberg im Burgenland

BGLD 10927 WIESFLECK 5 34088 Wiesfleck

BGLD 10928 WOLFAU 6 34090 Wolfau

BGLD 10929
NEUSTIFT AN DER 
LAFNITZ

5 34052 Neustift an der Lafnitz

KTN 20101 KLAGENFURT 3 72116 Großponfeld

BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

KTN 20101 KLAGENFURT 3 72136 Lendorf

KTN 20101 KLAGENFURT 3 72114 Grossbuch

KTN 20101 KLAGENFURT 3 72128 Kleinbuch

KTN 20101 KLAGENFURT 3 72146 Nagra

KTN 20101 KLAGENFURT 3 72147 Neudorf

KTN 20101 KLAGENFURT 3 72171 St. Peter am Karlsberg

KTN 20101 KLAGENFURT 3 72174 St. Peter bei Tentschach

KTN 20101 KLAGENFURT 3 72183 Tentschach

KTN 20101
KLAGENFURT AM 
WOERTHERSEE

4 72110 Goritschitzen

KTN 20101
KLAGENFURT AM 
WOERTHERSEE

3 72116 Großponfeld

KTN 20101
KLAGENFURT AM 
WOERTHERSEE

3 72136 Lendorf

KTN 20101
KLAGENFURT AM 
WOERTHERSEE

5 72142 Marolla

KTN 20101
KLAGENFURT AM 
WOERTHERSEE

5 72194 Viktring

KTN 20201 VILLACH 3

KTN 20302 DELLACH 3

KTN 20305
HERMAGOR-PRESSEGGER 
SEE

3

KTN 20306 KIRCHBACH 3

KTN 20307 KOETSCHACH-MAUTHEN 3

KTN 20316 SANKT STEFAN 3

KTN 20320 GITSCHTAL 3

KTN 20321 LESACHTAL 3

KTN 20402 EBENTHAL IN KAERNTEN 3 72119 Gurnitz

KTN 20402 EBENTHAL IN KAERNTEN 3 72121 Hinterradsberg

KTN 20402 EBENTHAL IN KAERNTEN 3 72132 Kreuth

KTN 20402 EBENTHAL IN KAERNTEN 3 72138 Lipizach

KTN 20402 EBENTHAL IN KAERNTEN 3 72143 Mieger

KTN 20402 EBENTHAL IN KAERNTEN 3 72157 Radsberg

KTN 20402 EBENTHAL IN KAERNTEN 3 72162 Rottenstein

KTN 20403 FEISTRITZ IM ROSENTAL 3

KTN 20405 FERLACH 3

KTN 20409 GRAFENSTEIN 3 72102 Berg

KTN 20409 GRAFENSTEIN 3 72163 Saager

KTN 20409 GRAFENSTEIN 5 72200 Wölfnitz

KTN 20412 KEUTSCHACH AM SEE 3

KTN 20414 KOETTMANNSDORF 3

KTN 20415
KRUMPENDORF AM 
WOERTHER SEE

3 72118 Gurlitsch II

KTN 20415
KRUMPENDORF AM 
WOERTHER SEE

3 72104 Drasing

KTN 20415
KRUMPENDORF AM 
WOERTHER SEE

3 72155 Pritschitz

KTN 20415
KRUMPENDORF AM 
WOERTHERSEE

3 72118 Gurlitsch II



BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

KTN 20416 LUDMANNSDORF 3

KTN 20417 MARIA RAIN 3

KTN 20418 MARIA SAAL 3 72124 Kading

KTN 20418 MARIA SAAL 3 72144 Moederndorf

KTN 20418 MARIA SAAL 3 72140 Maria Saal

KTN 20418 MARIA SAAL 3 72154 Possau

KTN 20418 MARIA SAAL 3 72169 St. Michael am Zollfeld

KTN 20418 MARIA SAAL 3 72125 Karnburg

KTN 20418 MARIA SAAL 5 72140 Maria Saal

KTN 20418 MARIA SAAL 5 72154 Possau

KTN 20419 MARIA WOERTH 3

KTN 20421 MOOSBURG 4 72101 Bärndorf

KTN 20421 MOOSBURG 4 72111 Gradenegg

KTN 20421 MOOSBURG 4 72131 Kreggab

KTN 20421 MOOSBURG 4 72145 Moosburg

KTN 20421 MOOSBURG 4 72173 St. Peter bei Moosburg

KTN 20421 MOOSBURG 4 72179 Seigbichl

KTN 20421 MOOSBURG 4 72186 Tigring

KTN 20421 MOOSBURG 4 72192 Tuderschitz

KTN 20424
POERTSCHACH AM 
WOERTHER SEE

3

KTN 20425 POGGERSDORF 3 72137 Linsenberg

KTN 20425 POGGERSDORF 5 72135 Leibsdorf

KTN 20425 POGGERSDORF 5 72199 Windisch St. Michael

KTN 20428
SANKT MARGARETEN IM 
ROSENTAL

3

KTN 20432 SCHIEFLING AM SEE 3

KTN 20435
TECHELSBERG AM 
WOERTHER SEE

3

KTN 20441 ZELL 3

KTN 20442 MAGDALENSBERG 3 72108 Gammersdorf

KTN 20442 MAGDALENSBERG 3 72176 St. Thomas

KTN 20442 MAGDALENSBERG 3 72178 Schurianhof

KTN 20442 MAGDALENSBERG 3 72187 Timenitz

KTN 20442 MAGDALENSBERG 3 72203 Zeiselberg

KTN 20442 MAGDALENSBERG 3 72107 Freudenberg

KTN 20442 MAGDALENSBERG 3 72149 Ottmanach

KTN 20442 MAGDALENSBERG 3 72193 Vellach

KTN 20501 ALTHOFEN 3

KTN 20502 BRUECKL 3

KTN 20503 DEUTSCH-GRIFFEN 3

KTN 20504 EBERSTEIN 3

KTN 20505 FRIESACH 3

KTN 20506 GLOEDNITZ 3

KTN 20508 GURK 3

KTN 20509 GUTTARING 3

KTN 20511 HUETTENBERG 3

KTN 20512 KAPPEL AM KRAPPFELD 3

KTN 20513 KLEIN SANKT PAUL 3

KTN 20515 LIEBENFELS 3

KTN 20518 METNITZ 3

BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

KTN 20519 MICHELDORF 3

KTN 20520 MOELBLING 3

KTN 20523
SANKT GEORGEN AM 
LAENGSEE

3

KTN 20527 SANKT VEIT AN DER GLAN 3

KTN 20530 STRASSBURG 3

KTN 20531
WEITENSFELD IM 
GURKTAL

3

KTN 20534 FRAUENSTEIN 3

KTN 20601 BAD KLEINKIRCHHEIM 3

KTN 20602 BALDRAMSDORF 3

KTN 20603 BERG IM DRAUTAL 3

KTN 20604 DELLACH IM DRAUTAL 3

KTN 20605 GROSSKIRCHHEIM 3

KTN 20607 FLATTACH 3

KTN 20608 GMUEND IN KAERNTEN 3

KTN 20609 GREIFENBURG 3

KTN 20610 HEILIGENBLUT 3

KTN 20611 IRSCHEN 3

KTN 20613 KLEBLACH-LIND 3

KTN 20616 LENDORF 3

KTN 20618 MALLNITZ 3

KTN 20619 MALTA 3

KTN 20620 MILLSTATT 3

KTN 20622 MOERTSCHACH 3

KTN 20624 MUEHLDORF 3

KTN 20625 OBERDRAUBURG 3

KTN 20627 OBERVELLACH 3

KTN 20630 RADENTHEIN 3

KTN 20631 RANGERSDORF 3

KTN 20632
RENNWEG AM 
KATSCHBERG

3

KTN 20633 SACHSENBURG 3

KTN 20634 SEEBODEN 3

KTN 20635 SPITTAL AN DER DRAU 3

KTN 20636 STALL 3

KTN 20637 STEINFELD 3

KTN 20638 TREBESING 3

KTN 20639 WEISSENSEE 3

KTN 20640 WINKLERN 3

KTN 20642 KREMS IN KAERNTEN 3

KTN 20643 LURNFELD 3

KTN 20644 REISSECK 3

KTN 20701 AFRITZ AM SEE 3

KTN 20702 ARNOLDSTEIN 3

KTN 20703 ARRIACH 3

KTN 20705 BAD BLEIBERG 3

KTN 20707 FEISTRITZ AN DER GAIL 3

KTN 20708 FELD AM SEE 3

KTN 20710 FERNDORF 3



BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

KTN 20711
FINKENSTEIN AM FAAKER 
SEE

3

KTN 20712 FRESACH 3

KTN 20713 HOHENTHURN 3

KTN 20719 NOETSCH IM GAILTAL 3

KTN 20720 PATERNION 3

KTN 20721 ROSEGG 5 75302 Berg

KTN 20721 ROSEGG 5 75304 Emmersdorf

KTN 20721 ROSEGG 5 75313 Rosegg

KTN 20722
SANKT JAKOB IM 
ROSENTAL

3

KTN 20723 STOCKENBOI 3

KTN 20724 TREFFEN 3

KTN 20725
VELDEN AM 
WOERTHERSEE

5 75301 Augsdorf

KTN 20725
VELDEN AM 
WOERTHERSEE

5 75303 Duel

KTN 20725
VELDEN AM 
WOERTHERSEE

4 75307 Kerschdorf ob Velden

KTN 20725
VELDEN AM 
WOERTHERSEE

4 75308 Köstenberg

KTN 20725
VELDEN AM 
WOERTHERSEE

5 75309 Latschach an der Drau

KTN 20725
VELDEN AM 
WOERTHERSEE

5 75310 Lind ob Velden

KTN 20725
VELDEN AM 
WOERTHERSEE

5 75315 St. Egiden

KTN 20725
VELDEN AM 
WOERTHERSEE

5 75318 Velden am Wörthersee

KTN 20726 WEISSENSTEIN 3

KTN 20727 WERNBERG 5 75430 Neudorf

KTN 20727 WERNBERG 4 75438 Sand

KTN 20727 WERNBERG 5 75449 Trabenig

KTN 20727 WERNBERG 4 75451 Umberg

KTN 20727 WERNBERG 5 75456 Wernberg I

KTN 20801 BLEIBURG 3

KTN 20802 DIEX 3

KTN 20803 EBERNDORF 5 76101 Buchbrunn

KTN 20803 EBERNDORF 5 76102 Eberndorf

KTN 20803 EBERNDORF 5 76103 Gablern

KTN 20803 EBERNDORF 4 76105 Gösselsdorf

KTN 20803 EBERNDORF 5 76108 Kühnsdorf

KTN 20803 EBERNDORF 4 76110 Mittlern

KTN 20803 EBERNDORF 5 76111 Mökriach

KTN 20803 EBERNDORF 5 76112 Pribelsdorf

KTN 20804 EISENKAPPEL-VELLACH 3

KTN 20805 FEISTRITZ OB BLEIBURG 3

KTN 20806 GALLIZIEN 3

KTN 20807 GLOBASNITZ 3

KTN 20808 GRIFFEN 3

KTN 20810 NEUHAUS 3

KTN 20812 RUDEN 3

KTN 20813
ST. KANZIAN AM 
KLOPEINER SEE

5 76106 Grabelsdorf

BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

KTN 20813
ST. KANZIAN AM 
KLOPEINER SEE

5 76109 Lauchenholz

KTN 20813
ST. KANZIAN AM 
KLOPEINER SEE

5 76113 St. Kanzian

KTN 20813
ST. KANZIAN AM 
KLOPEINER SEE

5 76114 St. Marxen

KTN 20813
ST. KANZIAN AM 
KLOPEINER SEE

5 76116 St. Veit im Jauntal

KTN 20813
ST. KANZIAN AM 
KLOPEINER SEE

4 76117 Srejach

KTN 20813
ST. KANZIAN AM 
KLOPEINER SEE

5 76118 Stein

KTN 20815 SITTERSDORF 3

KTN 20817 VOELKERMARKT 3

KTN 20901
BAD SANKT LEONHARD IM 
LAVANTTAL

3

KTN 20905
FRANTSCHACH - SANKT 
GERTRAUD

3

KTN 20909 LAVAMUEND 3

KTN 20911 PREITENEGG 3

KTN 20912 REICHENFELS 3

KTN 20913 SANKT ANDRAE 3 77261 Dachberg

KTN 20913 SANKT ANDRAE 3 77262 Eisdorf

KTN 20913 SANKT ANDRAE 3 77203 Eitweg

KTN 20913 SANKT ANDRAE 3 77225 Oberaigen

KTN 20913 SANKT ANDRAE 3 77268 Paierdorf

KTN 20913 SANKT ANDRAE 3 77241 St. Andrä

KTN 20913 SANKT ANDRAE 3 77263 Framrach

KTN 20913 SANKT ANDRAE 3 77206 Gemmersdorf

KTN 20913 SANKT ANDRAE 3 77207 Goding

KTN 20913 SANKT ANDRAE 3 77230 Poelling

KTN 20913 SANKT ANDRAE 3 77238 Schoenweg

KTN 20913 SANKT ANDRAE 3 77266 Langegg

KTN 20913 SANKT ANDRAE 3 77272 Lamm

KTN 20913 ST. ANDRAE 3 77203 Eitweg

KTN 20913 ST. ANDRAE 4 77219 Kollegg

KTN 20913 ST. ANDRAE 3 77225 Oberaigen

KTN 20913 ST. ANDRAE 3 77241 St. Andrä

KTN 20913 ST. ANDRAE 3 77261 Dachberg

KTN 20913 ST. ANDRAE 3 77262 Eisdorf

KTN 20913 ST. ANDRAE 3 77263 Framrach

KTN 20913 ST. ANDRAE 3 77268 Paierdorf

KTN 20913 ST. ANDRAE 4 77271 Winkling

KTN 20913 ST. ANDRAE 5 77203 Eitweg

KTN 20913 ST. ANDRAE 5 77268 Paierdorf

KTN 20914 SANKT GEORGEN 3

KTN 20918
SANKT PAUL IM 
LAVANTTAL

3

KTN 20923 WOLFSBERG 3

KTN 21001 ALBECK 3

KTN 21002
FELDKIRCHEN IN 
KAERNTEN

3

KTN 21003 GLANEGG 3



BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

KTN 21004 GNESAU 3

KTN 21005 HIMMELBERG 3

KTN 21006 OSSIACH 3

KTN 21007 REICHENAU 3

KTN 21008 SANKT URBAN 3

KTN 21009
STEINDORF AM 
OSSIACHER SEE

3

KTN 21010 STEUERBERG 3

NOE 30101 KREMS AN DER DONAU 5 12106 Egelsee

NOE 30101 KREMS AN DER DONAU 5 12123 Rehberg

NOE 30101 KREMS AN DER DONAU 5 12128 Scheibenhof

NOE 30101 KREMS AN DER DONAU 4 12132 Stein

NOE 30201 ST. POELTEN 5 19426 Dörfl bei Ochsenburg

NOE 30201 ST. POELTEN 5 19434 Eggendorf

NOE 30201 ST. POELTEN 5 19449 Ganzendorf

NOE 30201 ST. POELTEN 5 19453 St. Georgen am Steinfelde

NOE 30201 ST. POELTEN 5 19473 Hart

NOE 30201 ST. POELTEN 5 19528 Mühlgang

NOE 30201 ST. POELTEN 5 19536 Ochsenburg

NOE 30201 ST. POELTEN 5 19586 Steinfeld

NOE 30201 ST. POELTEN 5 19630 Wörth

NOE 30301 WAIDHOFEN AN DER YBBS 3

NOE 30401 WIENER NEUSTADT 4 23443 Wiener Neustadt

NOE 30501 ALLHARTSBERG 4 3301 Allhartsberg

NOE 30501 ALLHARTSBERG 4 3312 Kröllendorf

NOE 30503 ARDAGGER 3 3005 Ardagger Stift

NOE 30503 ARDAGGER 3 3019 Kollmitzberg

NOE 30506 BEHAMBERG 4 3104 Badhof

NOE 30506 BEHAMBERG 5 3122 Penz

NOE 30506 BEHAMBERG 5 3125 Ramingdorf

NOE 30506 BEHAMBERG 5 3139 Wanzenöd

NOE 30507 BIBERBACH 5 3205 Biberbach

NOE 30508 ENNSDORF 5 3109 Ennsdorf

NOE 30510 ERTL 3

NOE 30511 EURATSFELD 4 3001 Großaigen

NOE 30511 EURATSFELD 5 3008 Euratsfeld

NOE 30511 EURATSFELD 5 3011 Gafring

NOE 30512 FERSCHNITZ 5 3027 Innerochsenbach

NOE 30515 HAIDERSHOFEN 4 3132 Sträußl

NOE 30516
HOLLENSTEIN AN DER 
YBBS

3

NOE 30517 KEMATEN AN DER YBBS 5 3336 Kematen

NOE 30517 KEMATEN AN DER YBBS 5 3337 Niederhausleiten

NOE 30520 NEUHOFEN AN DER YBBS 4 3002 Amesleithen

NOE 30520 NEUHOFEN AN DER YBBS 4 3020 Kornberg

NOE 30520 NEUHOFEN AN DER YBBS 5 3025 Neuhofen an der Ybbs

NOE 30520 NEUHOFEN AN DER YBBS 5 3030 Perbersdorf

BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

NOE 30520 NEUHOFEN AN DER YBBS 5 3034 Scherbling

NOE 30520 NEUHOFEN AN DER YBBS 5 3035 Schindau

NOE 30520 NEUHOFEN AN DER YBBS 4 3040 Toberstetten

NOE 30521
NEUSTADTL AN DER 
DONAU

3

NOE 30524 OPPONITZ 3

NOE 30526
SANKT GEORGEN AM 
REITH

3

NOE 30527
ST. GEORGEN AM 
YBBSFELDE

5 3021 Krahof

NOE 30530 SANKT PETER IN DER AU 3 3210 Hohenreith

NOE 30530 SANKT PETER IN DER AU 3 3214 Kirnberg

NOE 30530 ST. PETER IN DER AU 5 3212 St. Johann in Engstetten

NOE 30530 ST. PETER IN DER AU 4 3216 St. Michael am Bruckbach

NOE 30530 ST. PETER IN DER AU 5 3218 St. Peter in der Au Dorf

NOE 30530 ST. PETER IN DER AU 5 3219 St. Peter in der Au Markt

NOE 30532 SEITENSTETTEN 3 3222 Seitenstetten Dorf

NOE 30533 SONNTAGBERG 3

NOE 30539 WEISTRACH 4 3208 Grub

NOE 30539 WEISTRACH 5 3209 Hartlmühl

NOE 30539 WEISTRACH 5 3211 Holzschachen

NOE 30539 WEISTRACH 5 3220 Rohrbach

NOE 30539 WEISTRACH 4 3221 Schwaig

NOE 30539 WEISTRACH 5 3224 Weistrach

NOE 30543 YBBSITZ 3

NOE 30544 ZEILLERN 5 3048 Zeillern

NOE 30601 ALLAND 4 4001 Alland

NOE 30601 ALLAND 4 4007 Glashütten

NOE 30601 ALLAND 4 4008 Groisbach

NOE 30601 ALLAND 4 4013 Äußerer Kaltenbergerforst

NOE 30601 ALLAND 4 4014 Innerer Kaltenbergerforst

NOE 30601 ALLAND 4 4019 Mayerling

NOE 30601 ALLAND 4 4024 Pöllerhof

NOE 30601 ALLAND 4 4026 Raisenmarkt

NOE 30601 ALLAND 4 4027 Rohrbach

NOE 30601 ALLAND 4 4029 Schwechatbach

NOE 30601 ALLAND 4 4037 Weißenweg

NOE 30601 ALLAND 4 4039 Windhaag

NOE 30602
ALTENMARKT AN DER 
TRIESTING

3

NOE 30603 BAD VOESLAU 4 4035 Vöslau

NOE 30605 BERNDORF 4 4302 Berndorf I

NOE 30605 BERNDORF 4 4303 Berndorf II

NOE 30605 BERNDORF 4 4304 Berndorf III

NOE 30605 BERNDORF 5 4305 Berndorf IV

NOE 30608 ENZESFELD-LINDABRUNN 5 4307 Enzesfeld

NOE 30608 ENZESFELD-LINDABRUNN 5 4315 Lindabrunn



BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

NOE 30609 FURTH AN DER TRIESTING 3

NOE 30612 GUENSELSDORF 4 4010 Günselsdorf

NOE 30613 HEILIGENKREUZ 5 4012 Heiligenkreuz

NOE 30613 HEILIGENKREUZ 6 4030 Siegenfeld

NOE 30614 HERNSTEIN 3

NOE 30615 HIRTENBERG 5 4312 Hirtenberg

NOE 30616 KLAUSEN-LEOPOLDSDORF 4 4015 Klausenleopoldsdorf

NOE 30616 KLAUSEN-LEOPOLDSDORF 4 4041 Kleinmariazellerforst

NOE 30618 KOTTINGBRUNN 5 4016 Kottingbrunn

NOE 30620 LEOBERSDORF 5 4018 Leobersdorf

NOE 30623 OBERWALTERSDORF 4 4105 Oberwaltersdorf

NOE 30625 PFAFFSTAETTEN 4 4023 Pfaffstätten

NOE 30627 POTTENSTEIN 3

NOE 30629 REISENBERG 4 4107 Reisenberg

NOE 30631
SCHOENAU AN DER 
TRIESTING

4 4004 Dornau

NOE 30631
SCHOENAU AN DER 
TRIESTING

4 4028 Schönau an der Triesting

NOE 30635 SOOSS 4 4031 Sooß

NOE 30636 TATTENDORF 5 4040 Tattendorf

NOE 30637 TEESDORF 5 4032 Teesdorf

NOE 30645
WEISSENBACH AN DER 
TRIESTING

3

NOE 30646 BLUMAU-NEURISSHOF 5 4042 Blumau-Neurißhof

NOE 30719 PRELLENKIRCHEN 5 5110 Prellenkirchen

NOE 30835 MARCHEGG 5 6302 Breitensee

NOE 30856
STRASSHOF AN DER 
NORDBAHN

5 6024 Straßerfeld

NOE 30902 AMALIENDORF-AALFANG 3

NOE 30903 BRAND-NAGELBERG 3

NOE 30904 EGGERN 3

NOE 30906 EISGARN 3

NOE 30908 GMUEND 3

NOE 30909 GROSSDIETMANNS 3

NOE 30910 BAD GROSSPERTHOLZ 3

NOE 30912 GROSS-SCHOENAU 3

NOE 30913 MOORBAD HARBACH 3

NOE 30915 HAUGSCHLAG 3

NOE 30916 HEIDENREICHSTEIN 3

NOE 30917 HIRSCHBACH 3

NOE 30920 HOHENEICH 3

NOE 30921 KIRCHBERG AM WALDE 3

NOE 30925 LITSCHAU 3

NOE 30929 REINGERS 3

NOE 30932 SANKT MARTIN 3

NOE 30935 SCHREMS 3

NOE 30939 UNSERFRAU-ALTWEITRA 3

NOE 30940 WALDENSTEIN 3

NOE 30942 WEITRA 3

BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

NOE 31016 HARDEGG 5 18103 Felling

NOE 31016 HARDEGG 5 18104 Hardegg

NOE 31016 HARDEGG 5 18105 Heufurth

NOE 31016 HARDEGG 5 18110 Mallersbach

NOE 31016 HARDEGG 6 18111 Merkersdorf

NOE 31016 HARDEGG 6 18113 Niederfladnitz

NOE 31016 HARDEGG 6 18120 Pleissing

NOE 31016 HARDEGG 5 18124 Riegersburg

NOE 31016 HARDEGG 5 18127 Umlauf

NOE 31016 HARDEGG 6 18131 Waschbach

NOE 31037 RETZ 5 18106 Hofern

NOE 31101 ALTENBURG 5 10001 Altenburg

NOE 31101 ALTENBURG 6 10007 Burgerwiesen

NOE 31101 ALTENBURG 5 10019 Fuglau

NOE 31101 ALTENBURG 5 10034 Mahrersdorf

NOE 31101 ALTENBURG 4 10059 Steinegg

NOE 31102 BRUNN AN DER WILD 5 10002 Atzelsdorf

NOE 31102 BRUNN AN DER WILD 5 10005 Brunn an der Wild

NOE 31102 BRUNN AN DER WILD 5 10010 Dappach

NOE 31102 BRUNN AN DER WILD 4 10011 Dietmannsdorf

NOE 31102 BRUNN AN DER WILD 5 10017 Frankenreith

NOE 31102 BRUNN AN DER WILD 5 10020 Fürwald

NOE 31102 BRUNN AN DER WILD 5 10035 St. Marein

NOE 31102 BRUNN AN DER WILD 5 10043 Neukirchen

NOE 31102 BRUNN AN DER WILD 5 10064 Waiden

NOE 31102 BRUNN AN DER WILD 5 10069 Wutzendorf

NOE 31104
DROSENDORF-
ZISSERSDORF

5 10201 Autendorf

NOE 31104
DROSENDORF-
ZISSERSDORF

5 10203 Drosendorf Altstadt

NOE 31104
DROSENDORF-
ZISSERSDORF

4 10204 Drosendorf Stadt

NOE 31104
DROSENDORF-
ZISSERSDORF

5 10205 Elsern

NOE 31104
DROSENDORF-
ZISSERSDORF

4 10214 Heinrichsreith

NOE 31104
DROSENDORF-
ZISSERSDORF

5 10223 Pingendorf

NOE 31104
DROSENDORF-
ZISSERSDORF

5 10234 Oberthürnau

NOE 31104
DROSENDORF-
ZISSERSDORF

5 10235 Unterthürnau

NOE 31104
DROSENDORF-
ZISSERSDORF

5 10239 Wolfsbach

NOE 31104
DROSENDORF-
ZISSERSDORF

5 10240 Wollmersdorf

NOE 31104
DROSENDORF-
ZISSERSDORF

5 10242 Zettlitz

NOE 31104
DROSENDORF-
ZISSERSDORF

5 10243 Zissersdorf

NOE 31106 GARS AM KAMP 5 10006 Buchberg

NOE 31106 GARS AM KAMP 5 10008 Burgholz

NOE 31106 GARS AM KAMP 5 10015 Etzmannsdorf am Kamp

NOE 31106 GARS AM KAMP 6 10021 Gars am Kamp



BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

NOE 31106 GARS AM KAMP 5 10029 Kamegg

NOE 31106 GARS AM KAMP 6 10030 Kotzendorf

NOE 31106 GARS AM KAMP 6 10032 Loibersdorf

NOE 31106 GARS AM KAMP 6 10036 Maiersch

NOE 31106 GARS AM KAMP 6 10045 Nondorf bei Gars

NOE 31106 GARS AM KAMP 5 10062 Thunau am Kamp

NOE 31106 GARS AM KAMP 5 10065 Wanzenau

NOE 31106 GARS AM KAMP 5 10068 Wolfshof

NOE 31106 GARS AM KAMP 5 10071 Zitternberg

NOE 31106 GARS AM KAMP 5 10074 Tautendorf bei Gars

NOE 31107 GERAS 5 10202 Dallein

NOE 31107 GERAS 5 10207 Fugnitz

NOE 31107 GERAS 5 10208 Geras

NOE 31107 GERAS 5 10209 Goggitsch

NOE 31107 GERAS 5 10212 Harth

NOE 31107 GERAS 5 10217 Hötzelsdorf

NOE 31107 GERAS 5 10219 Kottaun

NOE 31107 GERAS 5 10222 Pfaffenreith

NOE 31107 GERAS 5 10225 Purgstall

NOE 31107 GERAS 5 10228 Schiermannsreith

NOE 31107 GERAS 5 10229 Sieghartsreith

NOE 31107 GERAS 5 10233 Thumeritzer Sasswald

NOE 31107 GERAS 5 10236 Trautmannsdorf

NOE 31109 HORN 5 10004 Breiteneich

NOE 31109 HORN 5 10012 Doberndorf

NOE 31109 HORN 5 10027 Horn

NOE 31109 HORN 5 10038 Mödring

NOE 31109 HORN 5 10041 Mühlfeld

NOE 31110 IRNFRITZ-MESSERN 3

NOE 31111 JAPONS 5 10210 Goslarn

NOE 31111 JAPONS 5 10218 Japons

NOE 31111 JAPONS 5 10231 Oberthumeritz

NOE 31111 JAPONS 5 10232 Unterthumeritz

NOE 31111 JAPONS 4 10241 Zettenreith

NOE 31111 JAPONS 5 10244 Sabatenreith

NOE 31111 JAPONS 5 10245 Schweinburg

NOE 31111 JAPONS 5 10246 Wenjapons

NOE 31113 LANGAU 5 10215 Hessendorf

NOE 31113 LANGAU 5 10220 Langau

NOE 31117 PERNEGG 5 10014 Etzelsreith

NOE 31117 PERNEGG 5 10031 Lehndorf

NOE 31117 PERNEGG 4 10033 Ludweishofen

NOE 31117 PERNEGG 5 10044 Nödersdorf

NOE 31117 PERNEGG 5 10047 Pernegg

NOE 31117 PERNEGG 5 10049 Posselsdorf

NOE 31117 PERNEGG 4 10050 Raisdorf

NOE 31117 PERNEGG 5 10058 Staningersdorf

NOE 31119 ROEHRENBACH 5 10016 Feinfeld

NOE 31119 ROEHRENBACH 5 10022 Gobelsdorf

BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

NOE 31119 ROEHRENBACH 5 10023 Greillenstein

NOE 31119 ROEHRENBACH 5 10042 Neubau

NOE 31119 ROEHRENBACH 5 10053 Röhrenbach

NOE 31119 ROEHRENBACH 5 10061 Tautendorf bei Röhrenbach

NOE 31119 ROEHRENBACH 5 10067 Winkl

NOE 31119 ROEHRENBACH 5 10072 Germanns

NOE 31121 ROSENBURG-MOLD 5 10039 Mold

NOE 31121 ROSENBURG-MOLD 5 10054 Rosenburg

NOE 31121 ROSENBURG-MOLD 4 10057 Stallegg

NOE 31121 ROSENBURG-MOLD 5 10070 Zaingrub

NOE 31123
ST. BERNHARD-
FRAUENHOFEN

6 10003 St. Bernhard

NOE 31123
ST. BERNHARD-
FRAUENHOFEN

6 10009 Großburgstall

NOE 31123
ST. BERNHARD-
FRAUENHOFEN

6 10018 Frauenhofen

NOE 31123
ST. BERNHARD-
FRAUENHOFEN

5 10025 Grünberg

NOE 31123
ST. BERNHARD-
FRAUENHOFEN

6 10048 Poigen

NOE 31123
ST. BERNHARD-
FRAUENHOFEN

6 10060 Strögen

NOE 31129 WEITERSFELD 5 10216 Oberhöflein

NOE 31129 WEITERSFELD 5 10249 Oberfladnitz

NOE 31301 AGGSBACH 3

NOE 31302
ALBRECHTSBERG AN DER 
GROSSEN KREMS

3

NOE 31303
BERGERN IM 
DUNKELSTEINERWALD

3

NOE 31304 DUERNSTEIN 3

NOE 31311 GFOEHL 3

NOE 31319 JAIDHOF 3

NOE 31321 KRUMAU AM KAMP 5 12003 Dobra

NOE 31321 KRUMAU AM KAMP 5 12005 Eisenberg

NOE 31321 KRUMAU AM KAMP 5 12021 Idolsberg

NOE 31321 KRUMAU AM KAMP 4 12022 Krumau am Kamp

NOE 31321 KRUMAU AM KAMP 5 12039 Preinreichs

NOE 31321 KRUMAU AM KAMP 4 12053 Thurnberg

NOE 31321 KRUMAU AM KAMP 5 12064 Tiefenbach

NOE 31322 LANGENLOIS 6 12210 Gobelsburg

NOE 31322 LANGENLOIS 6 12212 Haindorf

NOE 31322 LANGENLOIS 6 12215 Langenlois

NOE 31322 LANGENLOIS 5 12217 Mittelberg

NOE 31322 LANGENLOIS 5 12224 Oberreith

NOE 31322 LANGENLOIS 5 12225 Unterreith

NOE 31322 LANGENLOIS 5 12226 Schiltern

NOE 31322 LANGENLOIS 5 12233 Zöbing

NOE 31323 LENGENFELD 6 12216 Lengenfeld

NOE 31324
LICHTENAU IM 
WALDVIERTEL

3

NOE 31326
MARIA LAACH AM 
JAUERLING

3

NOE 31330 MUEHLDORF 3



BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

NOE 31336 RASTENFELD 3

NOE 31338 ROSSATZ 3

NOE 31340
ST. LEONHARD AM 
HORNERWALD

4 12018 St. Leonhard am Hornerwalde

NOE 31340
ST. LEONHARD AM 
HORNERWALD

5 12052 Obertautendorferamt

NOE 31340
ST. LEONHARD AM 
HORNERWALD

5 12055 Wilhalm

NOE 31340
ST. LEONHARD AM 
HORNERWALD

5 12056 Wolfshoferamt

NOE 31340
ST. LEONHARD AM 
HORNERWALD

5 12058 Untertautendorferamt

NOE 31343 SENFTENBERG 3

NOE 31344 SPITZ 3

NOE 31346
STRASS IM 
STRASSERTALE

6 12204 Diendorf am Walde

NOE 31346
STRASS IM 
STRASSERTALE

5 12205 Elsarn

NOE 31346
STRASS IM 
STRASSERTALE

5 12220 Oberholz

NOE 31346
STRASS IM 
STRASSERTALE

6 12229 Straß

NOE 31346
STRASS IM 
STRASSERTALE

6 12232 Wiedendorf

NOE 31347 STRATZING 6 12135 Stratzing

NOE 31350 WEINZIERL AM WALDE 3

NOE 31351
WEISSENKIRCHEN IN DER 
WACHAU

3

NOE 31355 SCHOENBERG AM KAMP 4 12201 Altenhof

NOE 31355 SCHOENBERG AM KAMP 5 12202 Buchberger Waldhütten

NOE 31355 SCHOENBERG AM KAMP 6 12208 Fernitz

NOE 31355 SCHOENBERG AM KAMP 6 12209 Freischling

NOE 31355 SCHOENBERG AM KAMP 5 12214 Kriegenreith

NOE 31355 SCHOENBERG AM KAMP 6 12218 Mollands

NOE 31355 SCHOENBERG AM KAMP 6 12219 Neustift bei Schönberg

NOE 31355 SCHOENBERG AM KAMP 5 12221 Oberplank

NOE 31355 SCHOENBERG AM KAMP 6 12222 Plank am Kamp

NOE 31355 SCHOENBERG AM KAMP 5 12223 Raan

NOE 31355 SCHOENBERG AM KAMP 6 12227 Schönberg

NOE 31355 SCHOENBERG AM KAMP 5 12228 Stiefern

NOE 31355 SCHOENBERG AM KAMP 5 12230 Thürneustift

NOE 31356 DROSS 5 12103 Droß

NOE 31356 DROSS 4 12104 Droßeramt

NOE 31401 ANNABERG 3

NOE 31402 ESCHENAU 3

NOE 31403 HAINFELD 3

NOE 31404 HOHENBERG 3

NOE 31405 KAUMBERG 3

NOE 31406 KLEINZELL 3

NOE 31407 LILIENFELD 3

NOE 31408
MITTERBACH AM 
ERLAUFSEE

3

NOE 31409 RAMSAU 3

NOE 31410
ROHRBACH AN DER 
GOELSEN

3

BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

NOE 31411
SANKT AEGYD AM 
NEUWALDE

3

NOE 31412
SANKT VEIT AN DER 
GOELSEN

3

NOE 31413 TRAISEN 3

NOE 31414 TUERNITZ 3

NOE 31502 ARTSTETTEN-POEBRING 5 14105 Artstetten

NOE 31502 ARTSTETTEN-POEBRING 4 14175 Fritzelsdorf

NOE 31502 ARTSTETTEN-POEBRING 5 14176 Hart

NOE 31502 ARTSTETTEN-POEBRING 5 14177 Hasling

NOE 31502 ARTSTETTEN-POEBRING 4 14178 Nussendorf

NOE 31502 ARTSTETTEN-POEBRING 5 14179 Unterbierbaum

NOE 31502 ARTSTETTEN-POEBRING 5 14302 Aichau

NOE 31502 ARTSTETTEN-POEBRING 5 14309 Dölla

NOE 31502 ARTSTETTEN-POEBRING 5 14326 Lohsdorf an der Schwarza

NOE 31502 ARTSTETTEN-POEBRING 4 14341 Oberndorf

NOE 31502 ARTSTETTEN-POEBRING 5 14344 Payerstetten

NOE 31502 ARTSTETTEN-POEBRING 5 14346 Pöbring

NOE 31502 ARTSTETTEN-POEBRING 4 14354 Schwarzau

NOE 31502 ARTSTETTEN-POEBRING 5 14360 Trennegg

NOE 31504 BISCHOFSTETTEN 5 14005 Bischofstetten

NOE 31505 BLINDENMARKT 5 14401 Blindenmarkt

NOE 31505 BLINDENMARKT 5 14409 Kottingburgstall

NOE 31505 BLINDENMARKT 5 14418 Weitgraben

NOE 31506 DORFSTETTEN 3

NOE 31507 DUNKELSTEINERWALD 5 14110 Eckartsberg

NOE 31507 DUNKELSTEINERWALD 5 14113 Gansbach

NOE 31507 DUNKELSTEINERWALD 5 14114 Gerolding

NOE 31507 DUNKELSTEINERWALD 4 14115 Geroldinger Wald

NOE 31507 DUNKELSTEINERWALD 5 14119 Häusling

NOE 31507 DUNKELSTEINERWALD 5 14120 Heitzing

NOE 31507 DUNKELSTEINERWALD 4 14121 Hessendorf

NOE 31507 DUNKELSTEINERWALD 5 14122 Himberg

NOE 31507 DUNKELSTEINERWALD 5 14123 Hohenwarth

NOE 31507 DUNKELSTEINERWALD 5 14126 Kicking

NOE 31507 DUNKELSTEINERWALD 4 14128 Kochholz

NOE 31507 DUNKELSTEINERWALD 4 14130 Krapfenberg

NOE 31507 DUNKELSTEINERWALD 6 14132 Lanzing

NOE 31507 DUNKELSTEINERWALD 6 14135 Lerchfeld

NOE 31507 DUNKELSTEINERWALD 5 14138 Lottersberg

NOE 31507 DUNKELSTEINERWALD 6 14142 Mauer

NOE 31507 DUNKELSTEINERWALD 6 14146 Neuhofen

NOE 31507 DUNKELSTEINERWALD 6 14147 Nölling

NOE 31507 DUNKELSTEINERWALD 4 14148 Ohnreith

NOE 31507 DUNKELSTEINERWALD 6 14150 Pfaffing

NOE 31507 DUNKELSTEINERWALD 5 14167 Thal

NOE 31507 DUNKELSTEINERWALD 6 14168 Umbach

NOE 31507 DUNKELSTEINERWALD 5 14169 Ursprung

NOE 31509 GOLLING AN DER ERLAUF 5 14116 Golling

NOE 31511 HOFAMT PRIEL 5 14214 Hofamt Priel



BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

NOE 31511 HOFAMT PRIEL 5 14233 Rottenhof

NOE 31511 HOFAMT PRIEL 5 14239 Weins

NOE 31514 KILB 3 14029 Kettenreith

NOE 31514 KILB 3 14076 Umbach

NOE 31514 KILB 5 14053 Rametzberg

NOE 31515 KIRNBERG AN DER MANK 3 14012 Furth

NOE 31515 KIRNBERG AN DER MANK 3 14031 Kirnberg

NOE 31515 KIRNBERG AN DER MANK 5 14039 Mayerhöfen

NOE 31516 KLEIN-POECHLARN 5 14125 Kleinpöchlarn

NOE 31519 LEIBEN 4 14109 Ebersdorf

NOE 31519 LEIBEN 5 14133 Lehen

NOE 31519 LEIBEN 5 14134 Leiben

NOE 31519 LEIBEN 5 14137 Losau

NOE 31519 LEIBEN 5 14139 Mampasberg

NOE 31519 LEIBEN 5 14170 Weitenegg

NOE 31522 MARBACH AN DER DONAU 4 14203 Auratsberg

NOE 31522 MARBACH AN DER DONAU 5 14210 Granz

NOE 31522 MARBACH AN DER DONAU 5 14219 Krumnußbaum

NOE 31522 MARBACH AN DER DONAU 5 14220 Marbach

NOE 31523 MARIA TAFERL 5 14221 Maria Taferl

NOE 31523 MARIA TAFERL 5 14227 Obererla

NOE 31523 MARIA TAFERL 5 14228 Oberthalheim

NOE 31523 MARIA TAFERL 5 14232 Reitern

NOE 31523 MARIA TAFERL 4 14237 Untererla

NOE 31523 MARIA TAFERL 5 14238 Unterthalheim

NOE 31523 MARIA TAFERL 5 14240 Wimm

NOE 31525 MUENICHREITH-LAIMBACH 3

NOE 31528 NOECHLING 3

NOE 31534 POEGGSTALL 3

NOE 31535 RAXENDORF 3

NOE 31537 RUPRECHTSHOFEN 5 14014 Grabenegg

NOE 31537 RUPRECHTSHOFEN 5 14046 Ockert

NOE 31539 ST. LEONHARD AM FORST 5 14001 Aichbach

NOE 31540 ST. MARTIN-KARLSBACH 5 14417 St. Martin

NOE 31541 SANKT OSWALD 3

NOE 31542
SCHOENBUEHEL-
AGGSBACH

5 14101 Aggsbach

NOE 31542
SCHOENBUEHEL-
AGGSBACH

5 14102 Aggstein

NOE 31542
SCHOENBUEHEL-
AGGSBACH

5 14107 Berging

NOE 31542
SCHOENBUEHEL-
AGGSBACH

5 14124 Hub

NOE 31542
SCHOENBUEHEL-
AGGSBACH

5 14162 Schönbühel an der Donau

BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

NOE 31542
SCHOENBUEHEL-
AGGSBACH

4 14172 Wolfstein

NOE 31546 WEITEN 3

NOE 31551 TEXINGTAL 3

NOE 31552 YSPERTAL 3

NOE 31553
EMMERSDORF AN DER 
DONAU

5 14180 Emmersdorf

NOE 31553
EMMERSDORF AN DER 
DONAU

5 14181 Fahnsdorf

NOE 31553
EMMERSDORF AN DER 
DONAU

5 14182 St. Georgen

NOE 31553
EMMERSDORF AN DER 
DONAU

5 14183 Gossam

NOE 31553
EMMERSDORF AN DER 
DONAU

5 14184 Grimsing

NOE 31553
EMMERSDORF AN DER 
DONAU

5 14185 Hain

NOE 31553
EMMERSDORF AN DER 
DONAU

5 14186 Hofamt

NOE 31553
EMMERSDORF AN DER 
DONAU

5 14187 Mödelsdorf

NOE 31553
EMMERSDORF AN DER 
DONAU

5 14188 Pömling

NOE 31553
EMMERSDORF AN DER 
DONAU

5 14189 Rantenberg

NOE 31553
EMMERSDORF AN DER 
DONAU

5 14190 Reith

NOE 31553
EMMERSDORF AN DER 
DONAU

5 14191 Schallemmersdorf

NOE 31703 BREITENFURT BEI WIEN 5 16104 Breitenfurt

NOE 31703 BREITENFURT BEI WIEN 5 16114 Hochroterd

NOE 31707 GIESSHUEBL 5 16108 Gießhübl

NOE 31712 HINTERBRUEHL 5 16113 Hinterbrühl

NOE 31712 HINTERBRUEHL 5 16123 Sparbach

NOE 31712 HINTERBRUEHL 5 16127 Weißenbach bei Mödling

NOE 31713 KALTENLEUTGEBEN 4 16115 Kaltenleutgeben

NOE 31714 LAAB IM WALDE 5 16116 Laab im Walde

NOE 31726 WIENERWALD 5 16106 Dornbach

NOE 31726 WIENERWALD 5 16109 Grub

NOE 31726 WIENERWALD 5 16122 Sittendorf

NOE 31726 WIENERWALD 5 16124 Stangau

NOE 31726 WIENERWALD 5 16125 Sulz im Wienerwald

NOE 31801 ALTENDORF 3

NOE 31802 ASPANG-MARKT 3

NOE 31803
ASPANGBERG-SANKT 
PETER

3

NOE 31804 BREITENAU 5 23301 Breitenau

NOE 31805 BREITENSTEIN 3

NOE 31806 BUCHBACH 3

NOE 31807 EDLITZ 3

NOE 31808 ENZENREITH 3

NOE 31809 FEISTRITZ AM WECHSEL 3

NOE 31810 GLOGGNITZ 3

NOE 31811
GRAFENBACH-ST. 
VALENTIN

4 23111 Grafenbach



BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

NOE 31811
GRAFENBACH-ST. 
VALENTIN

5 23127 Oberdanegg

NOE 31811
GRAFENBACH-ST. 
VALENTIN

4 23130 Penk

NOE 31811
GRAFENBACH-ST. 
VALENTIN

5 23139 St. Valentin-Landschach

NOE 31812 GRIMMENSTEIN 3

NOE 31813
GRUENBACH AM 
SCHNEEBERG

3

NOE 31814 KIRCHBERG AM WECHSEL 3

NOE 31815 MOENICHKIRCHEN 3

NOE 31817
NATSCHBACH-
LOIPERSBACH

5 23317 Loipersbach

NOE 31818 NEUNKIRCHEN 5 23319 Mollram

NOE 31818 NEUNKIRCHEN 4 23321 Neunkirchen

NOE 31818 NEUNKIRCHEN 4 23326 Peisching

NOE 31820 OTTERTHAL 3

NOE 31821 PAYERBACH 3

NOE 31823 PITTEN 5 23312 Inzenhof

NOE 31823 PITTEN 5 23315 Leiding

NOE 31823 PITTEN 5 23327 Pitten

NOE 31823 PITTEN 5 23337 Sautern

NOE 31825 PRIGGLITZ 3

NOE 31826
PUCHBERG AM 
SCHNEEBERG

3

NOE 31827 RAACH AM HOCHGEBIRGE 3

NOE 31829 REICHENAU AN DER RAX 3

NOE 31830
SANKT CORONA AM 
WECHSEL

3

NOE 31831
ST. EGYDEN AM 
STEINFELD

5 23305 Gerasdorf am Steinfelde

NOE 31831
ST. EGYDEN AM 
STEINFELD

5 23323 Neusiedl am Steinfelde

NOE 31831
ST. EGYDEN AM 
STEINFELD

5 23336 Saubersdorf

NOE 31831
ST. EGYDEN AM 
STEINFELD

5 23351 Urschendorf

NOE 31832
SCHEIBLINGKIRCHEN-
THERNBERG

3

NOE 31833 SCHOTTWIEN 3

NOE 31834 SCHRATTENBACH 3

NOE 31835
SCHWARZAU AM 
STEINFELD

5 23308 Guntrams

NOE 31835
SCHWARZAU AM 
STEINFELD

5 23341 Schwarzau am Steinfeld

NOE 31836 SCHWARZAU IM GEBIRGE 3

NOE 31837 SEEBENSTEIN 5 23339 Schiltern

NOE 31837 SEEBENSTEIN 4 23342 Seebenstein

NOE 31838 SEMMERING 3

NOE 31839 TERNITZ 3

NOE 31840 THOMASBERG 3

NOE 31841 TRATTENBACH 3

NOE 31842 VOESTENHOF 3

BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

NOE 31843 WARTH 3

NOE 31844 WARTMANNSTETTEN 5 23302 Diepolz

NOE 31844 WARTMANNSTETTEN 4 23309 Hafning

NOE 31844 WARTMANNSTETTEN 5 23330 Ramplach

NOE 31844 WARTMANNSTETTEN 5 23346 Straßhof

NOE 31844 WARTMANNSTETTEN 4 23349 Unterdanegg

NOE 31844 WARTMANNSTETTEN 5 23353 Wartmannstetten

NOE 31845 WILLENDORF 4 23334 Rothengrub

NOE 31845 WILLENDORF 5 23354 Willendorf

NOE 31845 WILLENDORF 4 23358 Zweierwald

NOE 31846
WIMPASSING IM 
SCHWARZATALE

5 23151 Wimpassing

NOE 31847 WUERFLACH 3

NOE 31848 ZOEBERN 3

NOE 31849
HOEFLEIN AN DER HOHEN 
WAND

3

NOE 31901 ALTLENGBACH 4 19702 Altlengbach

NOE 31902 ASPERHOFEN 5 19706 Dörfl

NOE 31902 ASPERHOFEN 4 19708 Dornberg

NOE 31902 ASPERHOFEN 5 19712 Erla

NOE 31902 ASPERHOFEN 6 19713 Geigelberg

NOE 31902 ASPERHOFEN 6 19726 Hagenau

NOE 31902 ASPERHOFEN 5 19728 Johannesberg

NOE 31902 ASPERHOFEN 6 19732 Kleingraben

NOE 31902 ASPERHOFEN 6 19751 Starzing

NOE 31903 BOEHEIMKIRCHEN 5 19496 Außerkasten

NOE 31904 BRAND-LAABEN 3

NOE 31905 EICHGRABEN 4 19710 Eichgraben

NOE 31906 FRANKENFELS 3

NOE 31909 HOFSTETTEN-GRUENAU 3 19210 Plambach

NOE 31909 HOFSTETTEN-GRUENAU 3 19211 Plambacheck

NOE 31909 HOFSTETTEN-GRUENAU 4 19201 Aigelsbach

NOE 31909 HOFSTETTEN-GRUENAU 4 19203 Grünau

NOE 31909 HOFSTETTEN-GRUENAU 4 19204 Grünsbach

NOE 31909 HOFSTETTEN-GRUENAU 5 19205 Hofstetten

NOE 31909 HOFSTETTEN-GRUENAU 5 19206 Kammerhof

NOE 31909 HOFSTETTEN-GRUENAU 4 19209 Mainburg

NOE 31916 KARLSTETTEN 5 19475 Hausenbach

NOE 31916 KARLSTETTEN 4 19476 Heitzing

NOE 31916 KARLSTETTEN 4 19508 Lauterbach

NOE 31916 KARLSTETTEN 4 19616 Weyersdorf

NOE 31917
KASTEN BEI 
BOEHEIMKIRCHEN

5 19409 Baumgarten bei Kasten

NOE 31917
KASTEN BEI 
BOEHEIMKIRCHEN

4 19410 Berg

NOE 31917
KASTEN BEI 
BOEHEIMKIRCHEN

5 19414 Braunsberg

NOE 31917
KASTEN BEI 
BOEHEIMKIRCHEN

5 19418 Damberg

NOE 31917
KASTEN BEI 
BOEHEIMKIRCHEN

5 19425 Dörfl bei Kasten

NOE 31917
KASTEN BEI 
BOEHEIMKIRCHEN

5 19441 Fahrafeld



BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

NOE 31917
KASTEN BEI 
BOEHEIMKIRCHEN

5 19467 Gwörth

NOE 31917
KASTEN BEI 
BOEHEIMKIRCHEN

5 19489 Hummelberg bei Kasten

NOE 31917
KASTEN BEI 
BOEHEIMKIRCHEN

5 19495 Kasten

NOE 31917
KASTEN BEI 
BOEHEIMKIRCHEN

5 19497 Kirchsteig

NOE 31917
KASTEN BEI 
BOEHEIMKIRCHEN

4 19504 Kronberg

NOE 31917
KASTEN BEI 
BOEHEIMKIRCHEN

5 19507 Lanzendorf bei Kasten

NOE 31917
KASTEN BEI 
BOEHEIMKIRCHEN

4 19509 Lielach

NOE 31917
KASTEN BEI 
BOEHEIMKIRCHEN

5 19526 Mitterfeld

NOE 31917
KASTEN BEI 
BOEHEIMKIRCHEN

5 19582 Stallbach

NOE 31917
KASTEN BEI 
BOEHEIMKIRCHEN

5 19584 Steinabruck

NOE 31917
KASTEN BEI 
BOEHEIMKIRCHEN

5 19602 Wallenreith

NOE 31918
KIRCHBERG AN DER 
PIELACH

3

NOE 31919 KIRCHSTETTEN 5 19730 Kirchstetten

NOE 31919 KIRCHSTETTEN 5 19759 Waasen

NOE 31920 LOICH 3

NOE 31921 MARIA-ANZBACH 4 19715 Getzwiesen

NOE 31921 MARIA-ANZBACH 5 19720 Großraßberg

NOE 31921 MARIA-ANZBACH 5 19734 Maria Anzbach

NOE 31921 MARIA-ANZBACH 5 19757 Unteroberndorf

NOE 31923 MICHELBACH 3

NOE 31925 NEIDLING 4 19420 Dietersberg

NOE 31925 NEIDLING 4 19439 Enikelberg

NOE 31925 NEIDLING 4 19461 Griechenberg

NOE 31926 NEULENGBACH 4 19701 Almersberg

NOE 31926 NEULENGBACH 4 19711 Emmersdorf

NOE 31926 NEULENGBACH 4 19747 St. Christophen

NOE 31927 NEUSTIFT-INNERMANZING 4 19738 Neustift-Innermanzing

NOE 31930 OBRITZBERG-RUST 4 19109 Doppel

NOE 31930 OBRITZBERG-RUST 5 19129 Heinigstetten

NOE 31930 OBRITZBERG-RUST 5 19138 Landhausen

NOE 31930 OBRITZBERG-RUST 5 19140 Obermerking

NOE 31930 OBRITZBERG-RUST 5 19147 Obritzberg

NOE 31930 OBRITZBERG-RUST 5 19151 Pfaffing

NOE 31930 OBRITZBERG-RUST 5 19162 Schweinern

NOE 31930 OBRITZBERG-RUST 5 19176 Winzing

NOE 31934 PYHRA 3 19601 Wald

NOE 31934 PYHRA 6 19405 Atzling

NOE 31934 PYHRA 5 19406 Auern

NOE 31934 PYHRA 6 19430 Ebersreith

NOE 31934 PYHRA 5 19480 Heuberg

NOE 31934 PYHRA 5 19482 Hinterholz

NOE 31934 PYHRA 6 19490 Hummelberg bei Pyhra

BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

NOE 31934 PYHRA 6 19512 Loitzenberg

NOE 31934 PYHRA 5 19534 Nützling

NOE 31934 PYHRA 4 19549 Probstwald

NOE 31934 PYHRA 5 19609 Weinzettl

NOE 31934 PYHRA 4 19633 Zell

NOE 31935
RABENSTEIN AN DER 
PIELACH

3

NOE 31939
SCHWARZENBACH AN DER 
PIELACH

3

NOE 31941 STOESSING 3

NOE 31945 WEINBURG 5 19422 Dietmannsdorf

NOE 31945 WEINBURG 5 19427 Dürnerhof

NOE 31945 WEINBURG 5 19431 Eck

NOE 31945 WEINBURG 4 19432 Edlitz

NOE 31945 WEINBURG 5 19438 Engelsdorf

NOE 31945 WEINBURG 5 19465 Grub bei Weinburg

NOE 31945 WEINBURG 5 19498 Klangen

NOE 31945 WEINBURG 5 19513 Luberg

NOE 31945 WEINBURG 5 19529 Mühlhofen

NOE 31945 WEINBURG 4 19538 Oed bei Weinburg

NOE 31945 WEINBURG 5 19597 Waasen

NOE 31945 WEINBURG 5 19608 Weinburg

NOE 31947 WILHELMSBURG 4 19403 Altenburg

NOE 31947 WILHELMSBURG 4 19456 Göblasbruck

NOE 31947 WILHELMSBURG 4 19471 Handelberg

NOE 31947 WILHELMSBURG 4 19493 Kanzling

NOE 31947 WILHELMSBURG 4 19502 Kreisbach

NOE 31947 WILHELMSBURG 4 19545 Pömmern

NOE 31947 WILHELMSBURG 4 19606 Wegbach

NOE 31947 WILHELMSBURG 4 19619 Wielandsberg

NOE 31947 WILHELMSBURG 4 19621 Wilhelmsburg

NOE 31947 WILHELMSBURG 4 19629 Wolkersberg

NOE 31948 WOELBLING 4 19103 Ambach

NOE 31948 WOELBLING 4 19137 Landersdorf

NOE 31948 WOELBLING 4 19156 Ratzersdorf

NOE 31949 GABLITZ 5 1902 Gablitz

NOE 31950 MAUERBACH 5 1903 Mauerbach

NOE 31951 PRESSBAUM 4 1901 Au am Kraking

NOE 31951 PRESSBAUM 4 1904 Pfalzau

NOE 31951 PRESSBAUM 4 1905 Preßbaum

NOE 31951 PRESSBAUM 4 1907 Rekawinkel

NOE 31952 PURKERSDORF 5 1906 Purkersdorf

NOE 31953 TULLNERBACH 4 1908 Tullnerbach

NOE 31954 WOLFSGRABEN 5 1909 Wolfsgraben

NOE 32001 GAMING 3

NOE 32002 GOESTLING AN DER YBBS 3

NOE 32003 GRESTEN 3

NOE 32004 GRESTEN-LAND 3

NOE 32005 LUNZ AM SEE 3



BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

NOE 32006
OBERNDORF AN DER 
MELK

5 22113 Gries

NOE 32006
OBERNDORF AN DER 
MELK

4 22116 Hub

NOE 32006
OBERNDORF AN DER 
MELK

4 22117 Lehen bei Oberndorf

NOE 32006
OBERNDORF AN DER 
MELK

4 22122 Oberndorf an der Melk

NOE 32006
OBERNDORF AN DER 
MELK

5 22129 Schachau

NOE 32006
OBERNDORF AN DER 
MELK

5 22140 Waasen

NOE 32007 PUCHENSTUBEN 3

NOE 32008
PURGSTALL AN DER 
ERLAUF

5 22108 Feichsen

NOE 32008
PURGSTALL AN DER 
ERLAUF

5 22115 Hochrieß

NOE 32008
PURGSTALL AN DER 
ERLAUF

5 22123 Petzelsdorf

NOE 32008
PURGSTALL AN DER 
ERLAUF

5 22125 Purgstall

NOE 32008
PURGSTALL AN DER 
ERLAUF

4 22128 Rogatsboden

NOE 32008
PURGSTALL AN DER 
ERLAUF

5 22131 Schauboden

NOE 32008
PURGSTALL AN DER 
ERLAUF

4 22134 Sölling

NOE 32008
PURGSTALL AN DER 
ERLAUF

4 22135 Söllingerwald

NOE 32008
PURGSTALL AN DER 
ERLAUF

5 22148 Zehnbach

NOE 32009 RANDEGG 3

NOE 32010 REINSBERG 3

NOE 32011
SANKT ANTON AN DER 
JESSNITZ

3

NOE 32012
SANKT GEORGEN AN DER 
LEYS

3

NOE 32013 SCHEIBBS 3

NOE 32014
STEINAKIRCHEN AM 
FORST

5 22102 Außerochsenbach

NOE 32014
STEINAKIRCHEN AM 
FORST

5 22106 Ernegg

NOE 32014
STEINAKIRCHEN AM 
FORST

4 22118 Lonitzberg

NOE 32014
STEINAKIRCHEN AM 
FORST

4 22138 Steinakirchen am Forst

NOE 32014
STEINAKIRCHEN AM 
FORST

5 22147 Zehetgrub

NOE 32015 WANG 3

NOE 32017 WIESELBURG-LAND 5 22114 Gumprechtsfelden

NOE 32017 WIESELBURG-LAND 5 22130 Schadendorf

NOE 32018 WOLFPASSING 5 22104 Buch

NOE 32018 WOLFPASSING 5 22107 Etzerstetten

NOE 32116 KOENIGSTETTEN 5 20142 Königstetten

NOE 32131 SIEGHARTSKIRCHEN 5 20143 Kraking

NOE 32131 SIEGHARTSKIRCHEN 5 20160 Ollern

NOE 32131 SIEGHARTSKIRCHEN 4 20162 Penzing

NOE 32131 SIEGHARTSKIRCHEN 4 20204 Kronstein

BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

NOE 32134 TULBING 5 20138 Katzelsdorf im Dorf

NOE 32134 TULBING 5 20188 Tulbing

NOE 32134 TULBING 5 20194 Wilfersdorf

NOE 32140
ZEISELMAUER-
WOLFPASSING

5 20196 Wolfpassing

NOE 32140
ZEISELMAUER-
WOLFPASSING

5 20199 Zeiselmauer

NOE 32142 ST. ANDRAE-WOERDERN 5 20103 Altenberg

NOE 32142 ST. ANDRAE-WOERDERN 5 20104 St. Andrä

NOE 32142 ST. ANDRAE-WOERDERN 5 20127 Greifenstein

NOE 32142 ST. ANDRAE-WOERDERN 5 20129 Hadersfeld

NOE 32142 ST. ANDRAE-WOERDERN 5 20132 Hintersdorf

NOE 32142 ST. ANDRAE-WOERDERN 4 20140 Kirchbach

NOE 32142 ST. ANDRAE-WOERDERN 5 20197 Wördern

NOE 32144 KLOSTERNEUBURG 4 1701 Gugging

NOE 32144 KLOSTERNEUBURG 4 1702 Höflein an der Donau

NOE 32144 KLOSTERNEUBURG 5 1703 Kierling

NOE 32144 KLOSTERNEUBURG 5 1704 Klosterneuburg

NOE 32144 KLOSTERNEUBURG 5 1705 Kritzendorf

NOE 32144 KLOSTERNEUBURG 4 1706 Weidling

NOE 32144 KLOSTERNEUBURG 4 1707 Weidlingbach

NOE 32202 DIETMANNS 3

NOE 32203 DOBERSBERG 3

NOE 32206 GASTERN 3

NOE 32207 GROSS-SIEGHARTS 3

NOE 32209 KARLSTEIN AN DER THAYA 3

NOE 32210 KAUTZEN 3

NOE 32212 LUDWEIS-AIGEN 3

NOE 32214
PFAFFENSCHLAG B. 
WAIDHOFEN A.D. THAYA

3

NOE 32216 RAABS AN DER THAYA 5 21002 Alberndorf

NOE 32216 RAABS AN DER THAYA 4 21008 Eibenstein

NOE 32216 RAABS AN DER THAYA 5 21012 Großau

NOE 32216 RAABS AN DER THAYA 4 21016 Koggendorf

NOE 32216 RAABS AN DER THAYA 4 21017 Kollmitzdörfl

NOE 32216 RAABS AN DER THAYA 4 21020 Liebnitz

NOE 32216 RAABS AN DER THAYA 5 21021 Lindau

NOE 32216 RAABS AN DER THAYA 5 21023 Luden

NOE 32216 RAABS AN DER THAYA 5 21025 Modsiedl

NOE 32216 RAABS AN DER THAYA 4 21026 Mostbach

NOE 32216 RAABS AN DER THAYA 4 21027 Neuriegers

NOE 32216 RAABS AN DER THAYA 5 21028 Nonndorf bei Raabs an der Thaya

NOE 32216 RAABS AN DER THAYA 4 21030 Oberndorf bei Raabs

NOE 32216 RAABS AN DER THAYA 5 21031 Oberndorf bei Weikertschlag

NOE 32216 RAABS AN DER THAYA 4 21032 Oberpfaffendorf

NOE 32216 RAABS AN DER THAYA 4 21033 Ober- und Unterreith



BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

NOE 32216 RAABS AN DER THAYA 4 21036 Pommersdorf

NOE 32216 RAABS AN DER THAYA 4 21037 Primmersdorf

NOE 32216 RAABS AN DER THAYA 4 21038 Raabs an der Thaya

NOE 32216 RAABS AN DER THAYA 5 21039 Rabesreith

NOE 32216 RAABS AN DER THAYA 5 21042 Rossa

NOE 32216 RAABS AN DER THAYA 5 21045 Schaditz

NOE 32216 RAABS AN DER THAYA 4 21050 Speisendorf

NOE 32216 RAABS AN DER THAYA 5 21051 Süssenbach

NOE 32216 RAABS AN DER THAYA 5 21054 Trabersdorf

NOE 32216 RAABS AN DER THAYA 5 21056 Unterpertholz

NOE 32216 RAABS AN DER THAYA 5 21057 Unterpfaffendorf

NOE 32216 RAABS AN DER THAYA 4 21059 Weikertschlag

NOE 32216 RAABS AN DER THAYA 5 21062 Wetzles

NOE 32216 RAABS AN DER THAYA 5 21064 Wilhelmshof

NOE 32216 RAABS AN DER THAYA 5 21065 Zabernreith

NOE 32216 RAABS AN DER THAYA 5 21066 Zemmendorf

NOE 32216 RAABS AN DER THAYA 5 21067 Ziernreith

NOE 32217 THAYA 3

NOE 32219 VITIS 3

NOE 32220
WAIDHOFEN AN DER 
THAYA

3

NOE 32221
WAIDHOFEN AN DER 
THAYA-LAND

3

NOE 32222
WALDKIRCHEN AN DER 
THAYA

3

NOE 32223 WINDIGSTEIG 3

NOE 32301 BAD FISCHAU-BRUNN 4 23401 Bad Fischau

NOE 32301 BAD FISCHAU-BRUNN 4 23402 Brunn an der Schneebergbahn

NOE 32302 BAD SCHOENAU 3

NOE 32305 EGGENDORF 4 23426 Obereggendorf

NOE 32305 EGGENDORF 4 23437 Untereggendorf

NOE 32307 FELIXDORF 4 23408 Felixdorf

NOE 32308 GUTENSTEIN 3

NOE 32309
HOCHNEUKIRCHEN-
GSCHAIDT

3

NOE 32310 HOCHWOLKERSDORF 3

NOE 32311 HOHE WAND 3

NOE 32312 HOLLENTHON 3

NOE 32313 KATZELSDORF 5 23415 Katzelsdorf

NOE 32314
KIRCHSCHLAG IN DER 
BUCKLIGEN WELT

3

NOE 32315 KRUMBACH 3

NOE 32316 LANZENKIRCHEN 5 23409 Frohsdorf

NOE 32316 LANZENKIRCHEN 4 23411 Haderswörth

NOE 32316 LANZENKIRCHEN 4 23416 Kleinwolkersdorf

NOE 32316 LANZENKIRCHEN 5 23418 Lanzenkirchen

NOE 32316 LANZENKIRCHEN 5 23428 Ofenbach

NOE 32317 LICHTENEGG 3

NOE 32319 MARKT PIESTING 3

NOE 32320 MATZENDORF-HOELLES 5 23414 Hölles

NOE 32320 MATZENDORF-HOELLES 5 23422 Matzendorf

BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

NOE 32321 MIESENBACH 3

NOE 32322 MUGGENDORF 3

NOE 32323 PERNITZ 3

NOE 32324 ROHR IM GEBIRGE 3

NOE 32325 BROMBERG 3

NOE 32326 SCHWARZENBACH 3

NOE 32327 SOLLENAU 4 23433 Sollenau

NOE 32330 THERESIENFELD 4 23436 Theresienfeld

NOE 32331 WAIDMANNSFELD 3

NOE 32332 WALDEGG 3

NOE 32333 WALPERSBACH 3

NOE 32334
WEIKERSDORF AM 
STEINFELDE

4 23439 Weikersdorf

NOE 32335 WIESMATH 3

NOE 32336
WINZENDORF-
MUTHMANNSDORF

5 23406 Emmerberg

NOE 32336
WINZENDORF-
MUTHMANNSDORF

4 23423 Muthmannsdorf

NOE 32336
WINZENDORF-
MUTHMANNSDORF

5 23440 Winzendorf

NOE 32337
WOELLERSDORF-
STEINABRUECKL

4 23434 Steinabrückl

NOE 32337
WOELLERSDORF-
STEINABRUECKL

4 23441 Wöllersdorf

NOE 32501 ALLENTSTEIG 3

NOE 32502 ARBESBACH 3

NOE 32503 BAERNKOPF 3

NOE 32504 ECHSENBACH 3

NOE 32505 GOEPFRITZ AN DER WILD 3

NOE 32506 GRAFENSCHLAG 3

NOE 32508 GROSS-GERUNGS 3

NOE 32509 GROSSGOETTFRITZ 3

NOE 32511 GUTENBRUNN 3

NOE 32514 KIRCHSCHLAG 3

NOE 32515 KOTTES-PURK 3

NOE 32516 LANGSCHLAG 3

NOE 32517 MARTINSBERG 3

NOE 32518 OTTENSCHLAG 3

NOE 32519 ALTMELON 3

NOE 32520 POELLA 3

NOE 32521 RAPPOTTENSTEIN 3

NOE 32522 SALLINGBERG 3

NOE 32523 SCHOENBACH 3

NOE 32524 SCHWARZENAU 3

NOE 32525 SCHWEIGGERS 3

NOE 32528 TRAUNSTEIN 3

NOE 32529 WALDHAUSEN 3

NOE 32530
ZWETTL-
NIEDEROESTERREICH

3

OOE 40101 LINZ 3 45213 Poestlingberg

OOE 40101 LINZ 3 45214 Katzbach

OOE 40201 STEYR 5 49228 Sarning



BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

OOE 40402 ASPACH 5 40213 Obermigelsbach

OOE 40403 AUERBACH 5 40103 Auerbach

OOE 40403 AUERBACH 5 40112 Irnprechting

OOE 40406 EGGELSBERG 5 40308 Gundertshausen

OOE 40406 EGGELSBERG 5 40311 Haimhausen

OOE 40406 EGGELSBERG 4 40317 Ibm

OOE 40407
FELDKIRCHEN BEI 
MATTIGHOFEN

5 40105 Feldkirchen bei Mattighofen

OOE 40407
FELDKIRCHEN BEI 
MATTIGHOFEN

5 40109 Gstaig

OOE 40407
FELDKIRCHEN BEI 
MATTIGHOFEN

5 40137 Vormoosen

OOE 40408 FRANKING 6 40303 Eggenham

OOE 40408 FRANKING 6 40315 Holzöster

OOE 40409 GERETSBERG 5 40307 Geretsberg

OOE 40409 GERETSBERG 5 40318 Lehrsberg

OOE 40409 GERETSBERG 5 40326 Werberg

OOE 40411 HAIGERMOOS 5 40310 Haigermoos

OOE 40413 HELPFAU-UTTENDORF 5 40208 Helpfau

OOE 40413 HELPFAU-UTTENDORF 5 40210 Kager

OOE 40413 HELPFAU-UTTENDORF 5 40219 St. Florian

OOE 40415 HOEHNHART 4 40204 Feichta

OOE 40415 HOEHNHART 4 40209 Henhart

OOE 40416 JEGING 5 40113 Jeging

OOE 40417
KIRCHBERG BEI 
MATTIGHOFEN

6 40129 Sauldorf

OOE 40417
KIRCHBERG BEI 
MATTIGHOFEN

6 40133 Siegertshaft

OOE 40418 LENGAU 5 40106 Friedburg

OOE 40418 LENGAU 5 40110 Heiligenstadt

OOE 40418 LENGAU 4 40114 Krenwald

OOE 40418 LENGAU 5 40115 Lengau

OOE 40418 LENGAU 5 40120 Oberehreneck

OOE 40418 LENGAU 5 40136 Utzweih

OOE 40419 LOCHEN AM SEE 6 40116 Lochen

OOE 40419 LOCHEN AM SEE 6 40122 Oberweissau

OOE 40419 LOCHEN AM SEE 5 40134 Tannberg

OOE 40419 LOCHEN AM SEE 6 40139 Wichenham

OOE 40420 MARIA SCHMOLLN 4 40121 Oberminathal

OOE 40420 MARIA SCHMOLLN 4 40131 Schnellberg

OOE 40420 MARIA SCHMOLLN 4 40132 Schweigetsreith

OOE 40421 MATTIGHOFEN 4 40117 Mattighofen

OOE 40423 MINING 4 40010 Mining

OOE 40425 MOOSDORF 6 40319 Moosdorf

OOE 40425 MOOSDORF 6 40323 Stadl

OOE 40426 MUNDERFING 4 40101 Achenlohe

OOE 40426 MUNDERFING 4 40119 Munderfing

OOE 40429 PALTING 6 40118 Mundenham

OOE 40429 PALTING 6 40123 Palting

OOE 40430
PERWANG AM 
GRABENSEE

6 40124 Perwang

BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

OOE 40430
PERWANG AM 
GRABENSEE

6 40127 Rudersberg

OOE 40431 PFAFFSTAETT 5 40125 Pfaffstätt

OOE 40434 ROSSBACH 6 40218 Rödham

OOE 40436 ST. JOHANN AM WALDE 4 40128 St. Johann

OOE 40437 ST. PANTALEON 5 40324 Steinwag

OOE 40438 ST. PETER AM HART 4 40003 Anzing

OOE 40439 ST. RADEGUND 5 40309 Hadermarkt

OOE 40441 SCHALCHEN 5 40107 Furth

OOE 40441 SCHALCHEN 5 40130 Schalchen

OOE 40441 SCHALCHEN 5 40135 Unterlochen

OOE 40441 SCHALCHEN 5 40138 Weinberg

OOE 40444 TREUBACH 6 40215 Obertreubach

OOE 40444 TREUBACH 6 40222 Schalchen

OOE 40505 HAIBACH OB DER DONAU 4 45011 Haibach

OOE 40505 HAIBACH OB DER DONAU 4 45017 Mannsdorf

OOE 40506 HARTKIRCHEN 3 45013 Hartkirchen

OOE 40506 HARTKIRCHEN 3 45028 Schaumberg

OOE 40506 HARTKIRCHEN 3 45021 Oed in Bergen

OOE 40508 PRAMBACHKIRCHEN 5 45004 Dachsberg

OOE 40508 PRAMBACHKIRCHEN 6 45009 Gallham

OOE 40512 STROHEIM 4 45010 Großstroheim

OOE 40512 STROHEIM 4 45018 Mayrhof

OOE 40601 FREISTADT 3

OOE 40602 GRUENBACH 3

OOE 40603 GUTAU 3

OOE 40604
HAGENBERG IM 
MUEHLKREIS

5 41105 Hagenberg

OOE 40604
HAGENBERG IM 
MUEHLKREIS

4 41118 Schmidsberg

OOE 40605
HIRSCHBACH IM 
MUEHLKREIS

3

OOE 40606 KALTENBERG 3

OOE 40607 KEFERMARKT 3

OOE 40608 KOENIGSWIESEN 3

OOE 40609 LASBERG 3

OOE 40610 LEOPOLDSCHLAG 3

OOE 40611 LIEBENAU 3

OOE 40612
NEUMARKT IM 
MUEHLKREIS

3

OOE 40613 PIERBACH 3

OOE 40614 PREGARTEN 3 41112 Selker

OOE 40614 PREGARTEN 4 41110 Pregarten

OOE 40614 PREGARTEN 4 41111 Pregartsdorf

OOE 40615
RAINBACH IM 
MUEHLKREIS

3

OOE 40616 SANDL 3

OOE 40617
SANKT LEONHARD BEI 
FREISTADT

3

OOE 40618
SANKT OSWALD BEI 
FREISTADT

3



BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

OOE 40619
SCHOENAU IM 
MUEHLKREIS

3

OOE 40620 TRAGWEIN 3

OOE 40621 UNTERWEISSENBACH 3

OOE 40622 UNTERWEITERSDORF 5 41115 Unterweitersdorf

OOE 40623 WALDBURG 3

OOE 40624 WARTBERG OB DER AIST 5 41114 Untergaisbach

OOE 40624 WARTBERG OB DER AIST 5 41116 Wartberg ob der Aist

OOE 40625 WEITERSFELDEN 3

OOE 40626 WINDHAAG BEI FREISTADT 3

OOE 40627 BAD ZELL 3

OOE 40701 ALTMUENSTER 3

OOE 40702 BAD GOISERN 3

OOE 40703 BAD ISCHL 3

OOE 40704 EBENSEE 3

OOE 40705 GMUNDEN 3

OOE 40706 GOSAU 3

OOE 40707 GRUENAU IM ALMTAL 3

OOE 40708 GSCHWANDT 3 42136 Moosham

OOE 40708 GSCHWANDT 3 42145 Oberndorf

OOE 40708 GSCHWANDT 5 42120 Gschwandt

OOE 40709 HALLSTATT 3

OOE 40710 KIRCHHAM 3 42124 Kampesberg

OOE 40710 KIRCHHAM 3 42114 Feichtenberg

OOE 40710 KIRCHHAM 3 42123 Kaltenmarkt

OOE 40710 KIRCHHAM 3 42127 Kogl

OOE 40710 KIRCHHAM 5 42129 Krottendorf

OOE 40712 OBERTRAUN 3

OOE 40714 PINSDORF 3

OOE 40716 SANKT KONRAD 3

OOE 40717
SANKT WOLFGANG IM 
SALZKAMMERGUT

3

OOE 40718 TRAUNKIRCHEN 3

OOE 40719 SCHARNSTEIN 3

OOE 40720 VORCHDORF 5 42132 Lederau

OOE 40720 VORCHDORF 4 42135 Moos

OOE 40804
ESCHENAU IM 
HAUSRUCKKREIS

4 44203 Eschenau

OOE 40806 GASPOLTSHOFEN 3 44103 Altenhof

OOE 40807 GEBOLTSKIRCHEN 3

OOE 40810 HEILIGENBERG 5 44204 Heiligenberg

OOE 40813 KEMATEN AM INNBACH 5 44034 Straß

OOE 40816 NATTERNBACH 5 44209 Natternbach

OOE 40817 NEUKIRCHEN AM WALDE 5 44210 Neukirchen

OOE 40817 NEUKIRCHEN AM WALDE 5 44213 St. Sixt

OOE 40824 ST. AGATHA 5 44207 Königsdorf

OOE 40824 ST. AGATHA 5 44212 St. Agatha

OOE 40828 STEEGEN 5 44214 Steegen

OOE 40831 WAIZENKIRCHEN 6 44208 Manzing

OOE 40831 WAIZENKIRCHEN 6 44216 Waizenkirchen

BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

OOE 40831 WAIZENKIRCHEN 6 44217 Weidenholz

OOE 40835
STADTGEMEINDE 
PEUERBACH

5 44201 Bruck

OOE 40835
STADTGEMEINDE 
PEUERBACH

5 44211 Peuerbach

OOE 40901 EDLBACH 3

OOE 40902 GRUENBURG 3

OOE 40903 HINTERSTODER 3

OOE 40904
INZERSDORF IM 
KREMSTAL

3

OOE 40906
KLAUS AN DER 
PYHRNBAHN

3

OOE 40908
MICHELDORF IN 
OBEROESTERREICH

3

OOE 40909 MOLLN 3

OOE 40910 NUSSBACH 3 49101 Dauersdorf

OOE 40910 NUSSBACH 5 49102 Göritz

OOE 40910 NUSSBACH 5 49121 Sinzendorf

OOE 40911 OBERSCHLIERBACH 3

OOE 40912 PETTENBACH 3 49120 Seisenburg

OOE 40912 PETTENBACH 3 49123 Unterduerndorf

OOE 40912 PETTENBACH 5 49112 Mitterndorf

OOE 40914
ROSENAU AM 
HENGSTPASS

3

OOE 40915 ROSSLEITHEN 3

OOE 40916 SANKT PANKRAZ 3

OOE 40917 SCHLIERBACH 3 49113 Mitterschlierbach

OOE 40917 SCHLIERBACH 5 49126 Unterschlierbach

OOE 40918 SPITAL AM PYHRN 3

OOE 40919 STEINBACH AM ZIEHBERG 3

OOE 40920
STEINBACH AN DER 
STEYR

3

OOE 40921 VORDERSTODER 3

OOE 40923 WINDISCHGARSTEN 3

OOE 41101
ALLERHEILIGEN IM 
MUEHLKREIS

4 43201 Allerheiligen

OOE 41101
ALLERHEILIGEN IM 
MUEHLKREIS

4 43210 Lebing

OOE 41102 ARBING 5 43203 Arbing

OOE 41102 ARBING 4 43216 Puchberg im Machlande I

OOE 41103 BAUMGARTENBERG 3 43206 Baumgartenberg

OOE 41103 BAUMGARTENBERG 3 43221 Puchberg im Machlande II

OOE 41104 DIMBACH 3

OOE 41105 GREIN 3

OOE 41106 KATSDORF 5 43102 Bodendorf

OOE 41107 KLAM 5 43008 Clam

OOE 41108 BAD KREUZEN 4 43002 Dörfl

OOE 41108 BAD KREUZEN 4 43007 Kalmberg

OOE 41108 BAD KREUZEN 4 43009 Kreuzen

OOE 41108 BAD KREUZEN 4 43022 Wetzelstein

OOE 41110
LUFTENBERG AN DER 
DONAU

5 43109 Pürach

OOE 41113 MUENZBACH 4 43208 Innernstein



BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

OOE 41113 MUENZBACH 4 43212 Münzbach

OOE 41115 PABNEUKIRCHEN 3

OOE 41116 PERG 3 43219 Weinzierl

OOE 41116 PERG 3 43215 Pergkirchen

OOE 41116 PERG 5 43215 Pergkirchen

OOE 41117 RECHBERG 3

OOE 41118 RIED IN DER RIEDMARK 5 43101 Altaist

OOE 41118 RIED IN DER RIEDMARK 5 43108 Obenberg

OOE 41119
SANKT GEORGEN AM 
WALDE

3

OOE 41120
ST. GEORGEN AN DER 
GUSEN

5 43111 St. Georgen an der Gusen

OOE 41121
SANKT NIKOLA AN DER 
DONAU

3

OOE 41122
SANKT THOMAS AM 
BLASENSTEIN

3

OOE 41123 SAXEN 5 43018 Saxen

OOE 41124 SCHWERTBERG 3 43112 Schwertberg

OOE 41124 SCHWERTBERG 5 43113 Windegg

OOE 41125
WALDHAUSEN IM 
STRUDENGAU

3

OOE 41126 WINDHAAG BEI PERG 3

OOE 41204 EBERSCHWANG 3 46137 Mitterbreitsach

OOE 41204 EBERSCHWANG 5 46129 Kirchsteig

OOE 41204 EBERSCHWANG 5 46132 Leopoldshofstadt

OOE 41204 EBERSCHWANG 5 46165 Vocking

OOE 41204 EBERSCHWANG 5 46168 Wappeltsham

OOE 41204 EBERSCHWANG 5 46137 Mitterbreitsach

OOE 41206 GEIERSBERG 5 46113 Geiersberg

OOE 41213
LOHNSBURG AM 
KOBERNAUSSERWALD

4 46131 Kobernaußen

OOE 41213
LOHNSBURG AM 
KOBERNAUSSERWALD

5 46133 Lohnsburg

OOE 41215 METTMACH 4 46118 Großweiffendorf

OOE 41221 PATTIGHAM 5 46141 Oberbrunn

OOE 41221 PATTIGHAM 5 46143 Pattigham

OOE 41221 PATTIGHAM 5 46153 St. Thomas

OOE 41223 PRAMET 5 46122 Hartlhof

OOE 41227
ST. MARIENKIRCHEN AM 
HAUSRUCK

5 46117 Grausgrub

OOE 41227
ST. MARIENKIRCHEN AM 
HAUSRUCK

5 46152 St. Marienkirchen am Hausruck

OOE 41229 SCHILDORN 5 46151 St. Kollmann

OOE 41234 WALDZELL 4 46114 Gitthof

OOE 41234 WALDZELL 4 46120 Haberpoint

OOE 41234 WALDZELL 4 46121 Hartlberg

OOE 41234 WALDZELL 4 46166 Voglhaid

OOE 41234 WALDZELL 4 46167 Waldzell

OOE 41303 AIGEN IM MUEHLKREIS 3

OOE 41304 ALTENFELDEN 3

OOE 41305 ARNREIT 3

OOE 41306 ATZESBERG 3

OOE 41307 AUBERG 3

BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

OOE 41308 BERG BEI ROHRBACH 3

OOE 41309 HASLACH AN DER MUEHL 3

OOE 41345 HELFENBERG 3

OOE 41311 HOERBICH 3

OOE 41312
HOFKIRCHEN IM 
MUEHLKREIS

3

OOE 41313 JULBACH 3

OOE 41314
KIRCHBERG OB DER 
DONAU

3

OOE 41315 KLAFFER AM HOCHFICHT 3

OOE 41316
KLEINZELL IM 
MUEHLKREIS

3

OOE 41317 KOLLERSCHLAG 3

OOE 41318 LEMBACH IM MUEHLKREIS 3

OOE 41319
LICHTENAU IM 
MUEHLKREIS

3

OOE 41320 NEBELBERG 3

OOE 41321 NEUFELDEN 3

OOE 41322 NIEDERKAPPEL 3

OOE 41323 NIEDERWALDKIRCHEN 3

OOE 41324 OBERKAPPEL 3

OOE 41325 OEPPING 3

OOE 41326
PEILSTEIN IM 
MUEHLVIERTEL

3

OOE 41327
PFARRKIRCHEN IM 
MUEHLKREIS

3

OOE 41328 PUTZLEINSDORF 3

OOE 41329 NEUSTIFT IM MUEHLKREIS 3

OOE 41330
ROHRBACH IN 
OBEROESTERREICH

3

OOE 41331
SANKT JOHANN AM 
WIMBERG

3

OOE 41332
ST. MARTIN IM 
MUEHLKREIS

4 47213 Neuhaus

OOE 41332
ST. MARTIN IM 
MUEHLKREIS

4 47219 St. Martin

OOE 41332
ST. MARTIN IM 
MUEHLKREIS

4 47223 Windischberg

OOE 41333
SANKT OSWALD BEI 
HASLACH

3

OOE 41334
SANKT PETER AM 
WIMBERG

3

OOE 41346 SANKT STEFAN - AFIESL 3

OOE 41336
SANKT ULRICH IM 
MUEHLKREIS

3

OOE 41337
SANKT VEIT IM 
MUEHLKREIS

3

OOE 41338 SARLEINSBACH 3

OOE 41339 SCHLAEGL 3

OOE 41340 SCHOENEGG 3

OOE 41341
SCHWARZENBERG IM 
MUEHLKREIS

3

OOE 41342 ULRICHSBERG 3



BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

OOE 41401 ALTSCHWENDT 5 48125 Oberrödham

OOE 41404 DIERSBACH 5 48105 Angsüss

OOE 41404 DIERSBACH 5 48107 Diersbach

OOE 41404 DIERSBACH 4 48112 Großwaging

OOE 41407 ENGELHARTSZELL 4 48004 Engelhartszell

OOE 41407 ENGELHARTSZELL 4 48018 Stadl

OOE 41408 ENZENKIRCHEN 4 48109 Enzenkirchen

OOE 41408 ENZENKIRCHEN 4 48115 Jagern

OOE 41408 ENZENKIRCHEN 4 48117 Kenading

OOE 41408 ENZENKIRCHEN 4 48121 Matzing

OOE 41409 ESTERNBERG 4 48009 Kiesdorf

OOE 41409 ESTERNBERG 4 48014 Pyrawang

OOE 41409 ESTERNBERG 4 48020 Urschendorf

OOE 41409 ESTERNBERG 4 48023 Wetzendorf

OOE 41410 FREINBERG 5 48216 Haibach

OOE 41410 FREINBERG 5 48217 Hinding

OOE 41411 KOPFING IM INNKREIS 4 48005 Entholzen

OOE 41411 KOPFING IM INNKREIS 4 48007 Glatzing

OOE 41411 KOPFING IM INNKREIS 4 48011 Kopfing

OOE 41411 KOPFING IM INNKREIS 4 48012 Neukirchendorf

OOE 41413 MUENZKIRCHEN 5 48209 Eisenbirn

OOE 41413 MUENZKIRCHEN 5 48211 Freundorf

OOE 41413 MUENZKIRCHEN 5 48219 Hofalt

OOE 41413 MUENZKIRCHEN 5 48222 Landertsberg

OOE 41413 MUENZKIRCHEN 5 48228 Münzkirchen

OOE 41413 MUENZKIRCHEN 5 48239 Schießdorf

OOE 41415 RAINBACH IM INNKREIS 6 48231 Rainbach

OOE 41417 ST. AEGIDI 4 48008 Hackendorf

OOE 41417 ST. AEGIDI 4 48016 St. Aegidi

OOE 41417 ST. AEGIDI 4 48017 Schauern

OOE 41420 ST. ROMAN 4 48001 Altendorf

OOE 41420 ST. ROMAN 4 48002 Aschenberg

OOE 41420 ST. ROMAN 4 48003 Au

OOE 41420 ST. ROMAN 4 48006 Ginzlsdorf

OOE 41420 ST. ROMAN 4 48010 Kössldorf

OOE 41420 ST. ROMAN 4 48015 Ried

OOE 41423 SCHARDENBERG 5 48202 Asing

OOE 41423 SCHARDENBERG 5 48210 Fraunhof

OOE 41423 SCHARDENBERG 5 48213 Gattern

OOE 41423 SCHARDENBERG 5 48224 Lindenberg

OOE 41423 SCHARDENBERG 5 48225 Luck

OOE 41423 SCHARDENBERG 5 48236 Schardenberg

OOE 41427 VICHTENSTEIN 4 48021 Vichtenstein

OOE 41428 WALDKIRCHEN AM WESEN 4 48013 Oberaichberg

OOE 41428 WALDKIRCHEN AM WESEN 4 48019 Unteraichberg

OOE 41428 WALDKIRCHEN AM WESEN 4 48022 Wesenufer

OOE 41429 WERNSTEIN AM INN 5 48201 Amelreiching

OOE 41429 WERNSTEIN AM INN 5 48232 Rutzenberg

BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

OOE 41429 WERNSTEIN AM INN 5 48235 Schafberg

OOE 41429 WERNSTEIN AM INN 5 48244 Wernstein

OOE 41429 WERNSTEIN AM INN 5 48246 Zwickledt

OOE 41501 ADLWANG 4 49004 Emsenhub

OOE 41502 ASCHACH AN DER STEYR 4 49201 Aschach an der Steyr

OOE 41502 ASCHACH AN DER STEYR 4 49220 Mitteregg

OOE 41505 GAFLENZ 3

OOE 41506 GARSTEN 3

OOE 41507 GROSSRAMING 3

OOE 41508 LAUSSA 3

OOE 41509 LOSENSTEIN 3

OOE 41510 MARIA NEUSTIFT 3

OOE 41512 REICHRAMING 3

OOE 41514 SANKT ULRICH BEI STEYR 3

OOE 41517 TERNBERG 3

OOE 41518 WALDNEUKIRCHEN 4 49014 St. Nikola

OOE 41518 WALDNEUKIRCHEN 5 49016 Steinersdorf

OOE 41518 WALDNEUKIRCHEN 5 49019 Waldneukirchen

OOE 41522 WEYER LAND 3

OOE 41601
ALBERNDORF IN DER 
RIEDMARK

4 45634 Oberndorf

OOE 41601
ALBERNDORF IN DER 
RIEDMARK

4 45636 Pröselsdorf

OOE 41601
ALBERNDORF IN DER 
RIEDMARK

4 45640 Steinbach

OOE 41602 ALTENBERG BEI LINZ 3

OOE 41603 BAD LEONFELDEN 3

OOE 41604 EIDENBERG 3

OOE 41605 ENGERWITZDORF 4 45623 Engerwitzdorf

OOE 41605 ENGERWITZDORF 4 45626 Holzwiesen

OOE 41605 ENGERWITZDORF 4 45629 Klendorf

OOE 41605 ENGERWITZDORF 4 45632 Niederkulm

OOE 41606
FELDKIRCHEN AN DER 
DONAU

3 45601 Bergheim

OOE 41606
FELDKIRCHEN AN DER 
DONAU

3 45607 Freudenstein

OOE 41606
FELDKIRCHEN AN DER 
DONAU

3 45613 Landshaag

OOE 41606
FELDKIRCHEN AN DER 
DONAU

3 45612 Lacken

OOE 41606
FELDKIRCHEN AN DER 
DONAU

4 45616 Mühllacken

OOE 41607 GALLNEUKIRCHEN 5 45624 Gallneukirchen

OOE 41609 GRAMASTETTEN 3

OOE 41610 HAIBACH IM MUEHLKREIS 3

OOE 41611 HELLMONSOEDT 3

OOE 41612 HERZOGSDORF 3

OOE 41613 KIRCHSCHLAG BEI LINZ 3

OOE 41614 LICHTENBERG 3

OOE 41615 OBERNEUKIRCHEN 3



BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

OOE 41616
OTTENSCHLAG IM 
MUEHLKREIS

3

OOE 41617 OTTENSHEIM 4 45617 Niederottensheim

OOE 41618 PUCHENAU 3

OOE 41619
REICHENAU IM 
MUEHLKREIS

3

OOE 41620 REICHENTHAL 3

OOE 41621
ST. GOTTHARD IM 
MUEHLKREIS

4 45610 St. Gotthard

OOE 41622 SCHENKENFELDEN 3

OOE 41623
SONNBERG IM 
MUEHLKREIS

3

OOE 41624 STEYREGG 3 45637 Pulgarn

OOE 41624 STEYREGG 4 45630 Lachstadt

OOE 41624 STEYREGG 4 45641 Steyregg

OOE 41625 VORDERWEISSENBACH 3

OOE 41626 WALDING 3 45614 Lindham

OOE 41626 WALDING 4 45621 Walding

OOE 41627 ZWETTL AN DER RODL 3

OOE 41701
AMPFLWANG IM 
HAUSRUCKWALD

3

OOE 41702 ATTERSEE AM ATTERSEE 5 50001 Abtsdorf

OOE 41702 ATTERSEE AM ATTERSEE 5 50002 Attersee

OOE 41704 ATZBACH 5 50201 Atzbach

OOE 41705 AURACH AM HONGAR 3

OOE 41706 BERG IM ATTERGAU 5 50003 Berg

OOE 41706 BERG IM ATTERGAU 5 50004 Eggenberg

OOE 41708 FORNACH 4 50005 Fornach

OOE 41708 FORNACH 4 50030 Walligen

OOE 41709
FRANKENBURG AM 
HAUSRUCK

4 50007 Frankenburg

OOE 41709
FRANKENBURG AM 
HAUSRUCK

4 50009 Frein

OOE 41709
FRANKENBURG AM 
HAUSRUCK

4 50014 Hintersteining

OOE 41709
FRANKENBURG AM 
HAUSRUCK

4 50015 Hofberg

OOE 41709
FRANKENBURG AM 
HAUSRUCK

4 50017 Hörgersteig

OOE 41710 FRANKENMARKT 5 50008 Frankenmarkt

OOE 41710 FRANKENMARKT 5 50016 Höhenwarth

OOE 41710 FRANKENMARKT 5 50026 Stauf

OOE 41712 INNERSCHWAND 3

OOE 41715 MONDSEE 3

OOE 41716
NEUKIRCHEN AN DER 
VOECKLA

5 50301 Ackersberg

OOE 41716
NEUKIRCHEN AN DER 
VOECKLA

5 50312 Neukirchen an der Vöckla

OOE 41716
NEUKIRCHEN AN DER 
VOECKLA

5 50328 Wegleiten

OOE 41718 NUSSDORF AM ATTERSEE 3

OOE 41719 OBERHOFEN AM IRRSEE 3

OOE 41721 OBERWANG 3

BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

OOE 41722 OTTNANG AM HAUSRUCK 3

OOE 41723 PFAFFING 5 50021 Oberalberting

OOE 41723 PFAFFING 6 50024 Pfaffing

OOE 41726 POENDORF 5 50006 Forstern

OOE 41726 POENDORF 5 50012 Geretseck

OOE 41726 POENDORF 5 50013 Haberpoint

OOE 41726 POENDORF 5 50018 Kirchham

OOE 41726 POENDORF 5 50022 Oberschwand

OOE 41727
PUCHKIRCHEN AM 
TRATTBERG

5 50322 Trattberg

OOE 41729 REDLEITEN 4 50025 Redleiten

OOE 41731 REGAU 3 50311 Neudorf

OOE 41731 REGAU 3 50314 Oberkriech

OOE 41734
ST. GEORGEN IM 
ATTERGAU

5 50011 St. Georgen im Attergau

OOE 41735 SANKT LORENZ 3

OOE 41737
SCHOERFLING AM 
ATTERSEE

3

OOE 41739
SEEWALCHEN AM 
ATTERSEE

5 50310 Litzlberg

OOE 41740 STEINBACH AM ATTERSEE 3

OOE 41741 STRASS IM ATTERGAU 3

OOE 41742 TIEFGRABEN 3

OOE 41745 UNTERACH AM ATTERSEE 3

OOE 41747 VOECKLAMARKT 5 50028 Vöcklamarkt

OOE 41747 VOECKLAMARKT 5 50031 Walkering

OOE 41748
WEISSENKIRCHEN IM 
ATTERGAU

3

OOE 41749 WEYREGG AM ATTERSEE 3

OOE 41750
WOLFSEGG AM 
HAUSRUCK

3 50217 Wolfsegg

OOE 41751 ZELL AM MOOS 3

OOE 41752 ZELL AM PETTENFUERST 3

SBG 50101 SALZBURG 3 56513 Gnigl

SBG 50101 SALZBURG 3 56551 Hallwang II

SBG 50101 SALZBURG 3 56552 Heuberg II

SBG 50101 SALZBURG 3 56501 Aigen I

SBG 50101 SALZBURG 3 56550 Gaisberg I

SBG 50101 SALZBURG 4 56527 Leopoldskron

SBG 50101 SALZBURG 5 56532 Morzg

SBG 50201 ABTENAU 3

SBG 50202 ADNET 3

SBG 50203
ANNABERG IM 
LAMMERTAL

3

SBG 50204
GOLLING AN DER 
SALZACH

3

SBG 50205 HALLEIN 3

SBG 50206 KRISPL 3

SBG 50207 KUCHL 3

SBG 50208 OBERALM 3



BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

SBG 50209 PUCH BEI HALLEIN 3

SBG 50210
RUSSBACH AM PASS 
GSCHUETT

3

SBG 50211 SANKT KOLOMAN 3

SBG 50212
SCHEFFAU AM 
TENNENGEBIRGE

3

SBG 50213 VIGAUN 3

SBG 50302 ANTHERING 3 56401 Acharting

SBG 50302 ANTHERING 3 56402 Anthering

SBG 50303 BERGHEIM 3 56503 Bergheim I

SBG 50303 BERGHEIM 3 56543 Voggenberg

SBG 50304 BERNDORF BEI SALZBURG 6 56504 Berndorf

SBG 50304 BERNDORF BEI SALZBURG 6 56516 Großenegg

SBG 50305 BUERMOOS 5 56416 Bürmoos

SBG 50306 DORFBEUERN 6 56404 Dorfbeuern

SBG 50307 EBENAU 3

SBG 50308 ELIXHAUSEN 3 56507 Elixhausen

SBG 50309 ELSBETHEN 3

SBG 50310 EUGENDORF 3

SBG 50311 FAISTENAU 3

SBG 50312 FUSCHL AM SEE 3

SBG 50314 GROEDIG 3

SBG 50315 GROSSGMAIN 3

SBG 50316 HALLWANG 3 56518 Hallwang I

SBG 50317
HENNDORF AM 
WALLERSEE

3

SBG 50318 HINTERSEE 3

SBG 50319 HOF BEI SALZBURG 3

SBG 50320 KOESTENDORF 3 56308 Köstendorf

SBG 50320 KOESTENDORF 5 56303 Tödtleinsdorf

SBG 50320 KOESTENDORF 5 56308 Köstendorf

SBG 50321 KOPPL 3

SBG 50322 LAMPRECHTSHAUSEN 5 56414 Schwerting

SBG 50323 MATTSEE 5 56522 Hof

SBG 50323 MATTSEE 5 56529 Mattsee

SBG 50323 MATTSEE 5 56534 Obernberg

SBG 50324
NEUMARKT AM 
WALLERSEE

3

SBG 50325
NUSSDORF AM 
HAUNSBERG

6 56409 Nußdorf

SBG 50325
NUSSDORF AM 
HAUNSBERG

6 56411 Pinswag

SBG 50325
NUSSDORF AM 
HAUNSBERG

5 56415 Weitwörth

SBG 50327 OBERTRUM AM SEE 5 56535 Obertrum

SBG 50327 OBERTRUM AM SEE 5 56539 Schönstraß

SBG 50328 PLAINFELD 3

SBG 50329
ST. GEORGEN BEI 
SALZBURG

5 56406 Holzhausen

SBG 50329
ST. GEORGEN BEI 
SALZBURG

5 56413 St. Georgen

SBG 50330 SANKT GILGEN 3

BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

SBG 50331 SCHLEEDORF 5 56509 Engerreich

SBG 50331 SCHLEEDORF 5 56538 Schleedorf

SBG 50331 SCHLEEDORF 5 56545 Wallsberg

SBG 50332 SEEHAM 5 56530 Matzing

SBG 50332 SEEHAM 5 56541 Seeham

SBG 50335 STRASSWALCHEN 3 56302 Brunn

SBG 50335 STRASZWALCHEN 3 56304 Haselreith

SBG 50335 STRASSWALCHEN 3 56319 Straßwalchen Markt

SBG 50335 STRASSWALCHEN 3 56307 Irrsdorf

SBG 50335 STRASSWALCHEN 3 56318 Straßwalchen Land

SBG 50335 STRASZWALCHEN 3 56301 Bruckmoos

SBG 50336 STROBL 3

SBG 50337 THALGAU 3

SBG 50338 WALS-SIEZENHEIM 5 56514 Gois

SBG 50338 WALS-SIEZENHEIM 5 56546 Wals I

SBG 50401 ALTENMARKT IM PONGAU 3

SBG 50402 BAD HOFGASTEIN 3

SBG 50403 BAD GASTEIN 3

SBG 50404 BISCHOFSHOFEN 3

SBG 50405 DORFGASTEIN 3

SBG 50406 EBEN IM PONGAU 3

SBG 50407 FILZMOOS 3

SBG 50408 FLACHAU 3

SBG 50409 FORSTAU 3

SBG 50410 GOLDEGG 3

SBG 50411 GROSSARL 3

SBG 50412 HUETTAU 3

SBG 50413 HUETTSCHLAG 3

SBG 50414 KLEINARL 3

SBG 50415
MUEHLBACH AM 
HOCHKOENIG

3

SBG 50416 PFARRWERFEN 3

SBG 50417 RADSTADT 3

SBG 50418
SANKT JOHANN IM 
PONGAU

3

SBG 50419
SANKT MARTIN AM 
TENNENGEBIRGE

3

SBG 50420 SANKT VEIT IM PONGAU 3

SBG 50421 SCHWARZACH IM PONGAU 3

SBG 50422 UNTERTAUERN 3

SBG 50423 WAGRAIN 3

SBG 50424 WERFEN 3

SBG 50425 WERFENWENG 3

SBG 50501 GOERIACH 3

SBG 50502 LESSACH 3

SBG 50503 MARIAPFARR 3

SBG 50504 MAUTERNDORF 3

SBG 50505 MUHR 3

SBG 50506 RAMINGSTEIN 3



BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

SBG 50507
SANKT ANDRAE IM 
LUNGAU

3

SBG 50508
SANKT MARGARETHEN IM 
LUNGAU

3

SBG 50509
SANKT MICHAEL  IM 
LUNGAU

3

SBG 50510 TAMSWEG 3

SBG 50511 THOMATAL 3

SBG 50512 TWENG 3

SBG 50513 UNTERNBERG 3

SBG 50514 WEISSPRIACH 3

SBG 50515 ZEDERHAUS 3

SBG 50601
BRAMBERG AM 
WILDKOGEL

3

SBG 50602
BRUCK AN DER 
GROSSGLOCKNERSTRASS
E

3

SBG 50603
DIENTEN AM 
HOCHKOENIG

3

SBG 50604
FUSCH AN DER  
GROSSGLOCKNERSTRASS
E

3

SBG 50605
HOLLERSBACH IM 
PINZGAU

3

SBG 50606 KAPRUN 3

SBG 50607 KRIMML 3

SBG 50608 LEND 3

SBG 50609 LEOGANG 3

SBG 50610 LOFER 3

SBG 50611 MAISHOFEN 3

SBG 50612
MARIA ALM AM 
STEINERNEN MEER

3

SBG 50613 MITTERSILL 3

SBG 50614
NEUKIRCHEN AM 
GROSSVENEDIGER

3

SBG 50615 NIEDERNSILL 3

SBG 50616 PIESENDORF 3

SBG 50617 RAURIS 3

SBG 50618 SAALBACH-HINTERGLEMM 3

SBG 50619
SAALFELDEN AM 
STEINERNEN MEER

3

SBG 50620 SANKT MARTIN BEI LOFER 3

SBG 50621 STUHLFELDEN 3

SBG 50622 TAXENBACH 3

SBG 50623 UNKEN 3

SBG 50624 UTTENDORF 3

SBG 50625 VIEHHOFEN 3

SBG 50626 WALD IM PINZGAU 3

SBG 50627 WEISSBACH BEI LOFER 3

SBG 50628 ZELL AM SEE 3

STMK 60101 GRAZ-STADT 3 63120 Graz Stadt-St. Veit ob Graz

STMK 60101 GRAZ-STADT 3 63111 Graz Stadt-Foelling

STMK 60101 GRAZ-STADT 3 63112 Goesting

BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

STMK 60101 GRAZ-STADT 3 63126 Graz Stadt-Weinitzen

STMK 60101 GRAZ-STADT 3 63127 Wenisbuch

STMK 60101 GRAZ 5 63103 Geidorf

STMK 60101 GRAZ 5 63117 Ragnitz

STMK 60101 GRAZ 3 63120 Graz Stadt-St. Veit ob Graz

STMK 60101 GRAZ 4 63121 Stifting

STMK 60201 AFLENZ KURORT 3

STMK 60202 AFLENZ LAND 3

STMK 60203
BREITENAU AM 
HOCHLANTSCH

3

STMK 60204 BRUCK AN DER MUR 3

STMK 60205 ETMISSL 3

STMK 60206 FRAUENBERG 3

STMK 60207 GUSSWERK 3

STMK 60208 HALLTAL 3

STMK 60209 KAPFENBERG 3

STMK 60210 MARIAZELL 3

STMK 60211 OBERAICH 3

STMK 60212 PARSCHLUG 3

STMK 60213 PERNEGG AN DER MUR 3

STMK 60214 SANKT ILGEN 3

STMK 60215
SANKT KATHAREIN AN 
DER LAMING

3

STMK 60216
SANKT LORENZEN IM 
MUERZTAL

3

STMK 60217
SANKT MAREIN IM 
MUERZTAL

3

STMK 60218 SANKT SEBASTIAN 3

STMK 60219 THOERL 3

STMK 60220 TRAGOESS 3

STMK 60221 TURNAU 3

STMK 60301 AIBL 3

STMK 60302 DEUTSCHLANDSBERG 3

STMK 60305
FRAUENTAL AN DER 
LASSNITZ

5 61009 Freidorf an der Laßnitz

STMK 60305
FRAUENTAL AN DER 
LASSNITZ

4 61012 Gleinz

STMK 60305
FRAUENTAL AN DER 
LASSNITZ

5 61034 Laßnitz

STMK 60305
FRAUENTAL AN DER 
LASSNITZ

5 61055 Schamberg

STMK 60305
FRAUENTAL AN DER 
LASSNITZ

5 61076 Zeierling

STMK 60306
FREILAND BEI 
DEUTSCHLANDSBERG

3

STMK 60307 BAD GAMS 3

STMK 60308 GARANAS 3

STMK 60310 GREISDORF 3

STMK 60311 GRESSENBERG 3

STMK 60313 GROSSRADL 3

STMK 60316 KLOSTER 3

STMK 60318 LANNACH 4 61202 Blumegg

STMK 60318 LANNACH 4 61203 Breitenbach



BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

STMK 60318 LANNACH 4 61220 Lannach

STMK 60318 LANNACH 4 61241 Teipl

STMK 60320 MARHOF 3

STMK 60321 OSTERWITZ 3

STMK 60323 POELFING-BRUNN 5 61108 Brunn

STMK 60323 POELFING-BRUNN 5 61120 Jagernigg

STMK 60323 POELFING-BRUNN 5 61134 Pölfing

STMK 60324 PREDING 4 61049 Preding

STMK 60324 PREDING 4 61062 Tobis

STMK 60324 PREDING 4 61079 Wieselsdorf

STMK 60326
ST. JOSEF 
(WESTSTEIERMARK)

4 61230 Oisnitz

STMK 60326
ST. JOSEF 
(WESTSTEIERMARK)

4 61236 St. Josef (Weststeiermark)

STMK 60326
ST. JOSEF 
(WESTSTEIERMARK)

4 61243 Tobisegg

STMK 60328
SANKT OSWALD OB 
EIBISWALD

3

STMK 60329 ST. PETER IM SULMTAL 5 61010 Freidorf im Sulmtal

STMK 60329 ST. PETER IM SULMTAL 5 61026 Kerschbaum

STMK 60329 ST. PETER IM SULMTAL 5 61028 Korbin

STMK 60329 ST. PETER IM SULMTAL 4 61040 Moos

STMK 60329 ST. PETER IM SULMTAL 5 61054 St. Peter im Sulmtal

STMK 60329 ST. PETER IM SULMTAL 5 61071 Wieden

STMK 60331 SCHWANBERG 3

STMK 60332 SOBOTH 3

STMK 60338 TRAHUETTEN 3

STMK 60340 WERNERSDORF 3

STMK 60341 WETTMANNSTAETTEN 5 61033 Lassenberg

STMK 60341 WETTMANNSTAETTEN 5 61056 Schönaich

STMK 60341 WETTMANNSTAETTEN 5 61069 Weniggleinz

STMK 60341 WETTMANNSTAETTEN 5 61070 Wettmannstätten

STMK 60341 WETTMANNSTAETTEN 5 61074 Wohlsdorf

STMK 60341 WETTMANNSTAETTEN 5 61075 Zehndorf

STMK 60342 WIELFRESEN 3

STMK 60345 EIBISWALD 4 61107 Bischofegg

STMK 60345 EIBISWALD 5 61112 Eibiswald

STMK 60345 EIBISWALD 4 61118 Haselbach

STMK 60345 EIBISWALD 4 61119 Hörmsdorf

STMK 60345 EIBISWALD 5 61132 Pitschgau

STMK 60346 GROSS ST. FLORIAN 5 61016 Groß St. Florian

STMK 60346 GROSS ST. FLORIAN 4 61017 Grub

STMK 60346 GROSS ST. FLORIAN 5 61018 Grünau

STMK 60346 GROSS ST. FLORIAN 5 61019 Gussendorf

STMK 60346 GROSS ST. FLORIAN 4 61021 Hasreith

STMK 60346 GROSS ST. FLORIAN 4 61029 Kraubath

STMK 60346 GROSS ST. FLORIAN 5 61031 Krottendorf

STMK 60346 GROSS ST. FLORIAN 5 61035 Lebing

STMK 60346 GROSS ST. FLORIAN 4 61038 Michlgleinz

STMK 60346 GROSS ST. FLORIAN 4 61041 Mönichgleinz

STMK 60346 GROSS ST. FLORIAN 4 61042 Nassau

BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

STMK 60346 GROSS ST. FLORIAN 4 61048 Petzelsdorf

STMK 60346 GROSS ST. FLORIAN 4 61060 Sulzhof

STMK 60346 GROSS ST. FLORIAN 4 61061 Tanzelsdorf

STMK 60346 GROSS ST. FLORIAN 5 61065 Unterbergla

STMK 60346 GROSS ST. FLORIAN 5 61067 Vochera an der Laßnitz

STMK 60347 ST. MARTIN IM SULMTAL 5 61002 Aigen

STMK 60347 ST. MARTIN IM SULMTAL 5 61008 Dörfla

STMK 60347 ST. MARTIN IM SULMTAL 4 61014 Greith

STMK 60347 ST. MARTIN IM SULMTAL 4 61020 Gutenacker

STMK 60347 ST. MARTIN IM SULMTAL 4 61047 Otternitz

STMK 60347 ST. MARTIN IM SULMTAL 4 61050 Reitererberg

STMK 60347 ST. MARTIN IM SULMTAL 5 61058 Sulb

STMK 60347 ST. MARTIN IM SULMTAL 5 61077 Bergla

STMK 60347 ST. MARTIN IM SULMTAL 4 61078 Oberhart

STMK 60347 ST. MARTIN IM SULMTAL 5 61116 Gasselsdorf

STMK 60347 ST. MARTIN IM SULMTAL 4 61123 Kopreinigg

STMK 60347 ST. MARTIN IM SULMTAL 4 61133 Pitschgauegg

STMK 60347 ST. MARTIN IM SULMTAL 4 61144 Tombach

STMK 60347 ST. MARTIN IM SULMTAL 5 61152 Dietmannsdorf

STMK 60347 ST. MARTIN IM SULMTAL 5 61153 Graschach

STMK 60348 ST. STEFAN OB STAINZ 4 61215 Gruberg

STMK 60348 ST. STEFAN OB STAINZ 4 61216 Gundersdorf

STMK 60348 ST. STEFAN OB STAINZ 4 61222 Lemsitz

STMK 60348 ST. STEFAN OB STAINZ 4 61223 Lichtenhof

STMK 60348 ST. STEFAN OB STAINZ 4 61232 Pirkhof

STMK 60348 ST. STEFAN OB STAINZ 4 61237 St. Stefan

STMK 60348 ST. STEFAN OB STAINZ 4 61249 Zirknitz

STMK 60349 SCHWANBERG 5 61001 Aichegg

STMK 60349 SCHWANBERG 5 61023 Hohlbach

STMK 60349 SCHWANBERG 4 61024 Hollenegg

STMK 60349 SCHWANBERG 5 61030 Kresbach

STMK 60349 SCHWANBERG 4 61043 Neuberg

STMK 60349 SCHWANBERG 5 61051 Rettenbach-Hollenegg

STMK 60349 SCHWANBERG 5 61063 Trag

STMK 60350 STAINZ 5 61204 Ettendorf

STMK 60350 STAINZ 4 61208 Gamsgebirg

STMK 60350 STAINZ 4 61210 Grafendorf

STMK 60350 STAINZ 4 61211 Graggerer

STMK 60350 STAINZ 4 61212 Graschuh

STMK 60350 STAINZ 4 61217 Herbersdorf

STMK 60350 STAINZ 4 61219 Kothvogl

STMK 60350 STAINZ 4 61221 Lasselsdorf

STMK 60350 STAINZ 4 61224 Mettersdorf

STMK 60350 STAINZ 4 61227 Neudorf

STMK 60350 STAINZ 5 61228 Neurath

STMK 60350 STAINZ 4 61231 Pichling

STMK 60350 STAINZ 4 61233 Rassach

STMK 60350 STAINZ 4 61234 Rossegg

STMK 60350 STAINZ 5 61239 Stainz



BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

STMK 60350 STAINZ 5 61240 Stallhof

STMK 60350 STAINZ 4 61247 Wetzelsdorf

STMK 60351 WIES 4 61103 Altenmarkt

STMK 60351 WIES 4 61104 Aug

STMK 60351 WIES 4 61109 Buchegg

STMK 60351 WIES 4 61113 Etzendorf

STMK 60351 WIES 4 61115 Gaißeregg

STMK 60351 WIES 4 61127 Limberg

STMK 60351 WIES 4 61128 Mitterlimberg

STMK 60351 WIES 4 61146 Vordersdorf

STMK 60351 WIES 4 61150 Wies

STMK 60603 DEUTSCHFEISTRITZ 3

STMK 60607 EISBACH 3

STMK 60610 FROHNLEITEN 3

STMK 60613 GRATKORN 3

STMK 60614 GRATWEIN 3

STMK 60615 GROSSSTUEBING 3

STMK 60616 GSCHNAIDT 3

STMK 60617 HART BEI GRAZ 4 63227 Hart bei St. Peter

STMK 60622
JUDENDORF-
STRASSENGEL

3

STMK 60623 KAINBACH BEI GRAZ 3

STMK 60626 KUMBERG 3

STMK 60628 LASSNITZHOEHE 4 63250 Laßnitzhöhe

STMK 60632 PEGGAU 3

STMK 60636 ROETHELSTEIN 3

STMK 60639 SANKT BARTHOLOMAE 3 63237 Jaritzberg

STMK 60639 SANKT BARTHOLOMAE 3 63249 Lichtenegg

STMK 60639 ST. BARTHOLOMAE 4 63273 St. Bartholomä

STMK 60641
SANKT OSWALD BEI  
PLANKENWARTH

3

STMK 60642
SANKT RADEGUND BEI 
GRAZ

3

STMK 60643
SCHREMS BEI 
FROHNLEITEN

3

STMK 60645 SEMRIACH 3

STMK 60646 STATTEGG 3

STMK 60647 STIWOLL 3

STMK 60648 THAL 3

STMK 60649 TULWITZ 3

STMK 60650 TYRNAU 3

STMK 60651 UEBELBACH 3

STMK 60653 VASOLDSBERG 4 63207 Breitenhilm

STMK 60653 VASOLDSBERG 4 63266 Premstätten bei Vasoldsberg

STMK 60653 VASOLDSBERG 4 63289 Wagersbach

STMK 60654 WEINITZEN 3

STMK 60655 WERNDORF 5 63292 Werndorf

STMK 60660 DOBL-ZWARING 4 63297 Lamberg

STMK 60660 DOBL-ZWARING 5 63299 Wuschan

STMK 60661 EGGERSDORF BEI GRAZ 4 63201 Affenberg

STMK 60661 EGGERSDORF BEI GRAZ 4 63204 Brodersdorf

BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

STMK 60661 EGGERSDORF BEI GRAZ 4 63210 Edelsbach

STMK 60661 EGGERSDORF BEI GRAZ 4 63213 Eggersdorf

STMK 60661 EGGERSDORF BEI GRAZ 4 63221 Höf

STMK 60661 EGGERSDORF BEI GRAZ 4 63228 Hart bei Eggersdorf

STMK 60661 EGGERSDORF BEI GRAZ 4 63229 Haselbach

STMK 60661 EGGERSDORF BEI GRAZ 4 63260 Präbach

STMK 60661 EGGERSDORF BEI GRAZ 4 63267 Purgstall

STMK 60662 FERNITZ-MELLACH 4 63219 Gnaning

STMK 60662 FERNITZ-MELLACH 5 63254 Mellach

STMK 60665 HITZENDORF 4 63233 Hitzendorf

STMK 60665 HITZENDORF 4 63256 Michlbach

STMK 60665 HITZENDORF 5 63272 Rohrbach

STMK 60665 HITZENDORF 4 63283 Steinberg

STMK 60666 NESTELBACH BEI GRAZ 4 63211 Edelsgrub

STMK 60666 NESTELBACH BEI GRAZ 4 63247 Langegg

STMK 60666 NESTELBACH BEI GRAZ 4 63257 Mitterlaßnitz

STMK 60666 NESTELBACH BEI GRAZ 4 63259 Nestelbach

STMK 60667 RAABA-GRAMBACH 5 63222 Grambach

STMK 60667 RAABA-GRAMBACH 4 63268 Raaba

STMK 60668 ST. MAREIN BEI GRAZ 4 62317 Petersdorf II

STMK 60668 ST. MAREIN BEI GRAZ 4 63244 Krumegg

STMK 60668 ST. MAREIN BEI GRAZ 4 63274 St. Marein am Pickelbach

STMK 60703 DECHANTSKIRCHEN 3

STMK 60706 FRIEDBERG 3

STMK 60708 GREINBACH 3

STMK 60710 HARTBERG 3 64136 Ring

STMK 60711 HARTBERG UMGEBUNG 3 64106 Flattendorf

STMK 60711 HARTBERG UMGEBUNG 3 64125 Loeffelbach

STMK 60716 EICHBERG 3

STMK 60719 MOENICHWALD 3

STMK 60721 PINGGAU 3

STMK 60722 POELLAU 3

STMK 60723 POELLAUBERG 3

STMK 60724 PUCHEGG 3

STMK 60725 RABENWALD 3

STMK 60726 RIEGERSBERG 3

STMK 60729 SAIFEN-BODEN 3

STMK 60730 SANKT JAKOB IM WALDE 3

STMK 60733
SANKT LORENZEN AM 
WECHSEL

3

STMK 60735 SCHACHEN BEI VORAU 3

STMK 60736 SCHAEFFERN 3

STMK 60738
SCHOENEGG BEI 
POELLAU

3

STMK 60740
SIEGERSDORF BEI 
HERBERSTEIN

3

STMK 60741 SONNHOFEN 3

STMK 60742 STAMBACH 3

STMK 60743 STUBENBERG 3

STMK 60745 VORAU 3

STMK 60746 VORNHOLZ 3



BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

STMK 60747 WALDBACH 3

STMK 60749 WENIGZELL 3

STMK 60801 AMERING 3

STMK 60802 BRETSTEIN 3

STMK 60803 EPPENSTEIN 3

STMK 60804 FOHNSDORF 3

STMK 60805 HOHENTAUERN 3

STMK 60806 JUDENBURG 3

STMK 60807
SANKT WOLFGANG-
KIENBERG

3

STMK 60808
SANKT ANNA AM 
LAVANTEGG

3

STMK 60809 MARIA BUCH-FEISTRITZ 3

STMK 60810 OBDACH 3

STMK 60811 OBERKURZHEIM 3

STMK 60812 OBERWEG 3

STMK 60813 OBERZEIRING 3

STMK 60814 POELS 3

STMK 60815 PUSTERWALD 3

STMK 60816 REIFLING 3

STMK 60817 REISSTRASSE 3

STMK 60818
SANKT GEORGEN OB 
JUDENBURG

3

STMK 60819
SANKT JOHANN AM 
TAUERN

3

STMK 60820
SANKT OSWALD-
MOEDERBRUGG

3

STMK 60821
SANKT PETER OB 
JUDENBURG

3

STMK 60822 UNZMARKT-FRAUENBURG 3

STMK 60823
WEISSKIRCHEN IN 
STEIERMARK

3

STMK 60824 ZELTWEG 3

STMK 60901 APFELBERG 3

STMK 60902
FEISTRITZ BEI 
KNITTELFELD

3

STMK 60903 FLATSCHACH 3

STMK 60904 GAAL 3

STMK 60905 GROSSLOBMING 3

STMK 60906 KLEINLOBMING 3

STMK 60907 KNITTELFELD 3

STMK 60908 KOBENZ 3

STMK 60909 RACHAU 3

STMK 60910
SANKT LORENZEN BEI 
KNITTELFELD

3

STMK 60911
SANKT MAREIN BEI 
KNITTELFELD

3

STMK 60912
SANKT MARGARETHEN 
BEI KNITTELFELD

3

STMK 60913 SECKAU 3

STMK 60914
SPIELBERG BEI 
KNITTELFELD

3

STMK 61001
ALLERHEILIGEN BEI 
WILDON

5 66401 Allerheiligen

BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

STMK 61001
ALLERHEILIGEN BEI 
WILDON

5 66405 Feiting

STMK 61002 ARNFELS 3

STMK 61006 EICHBERG-TRAUTENBURG 3

STMK 61007 EMPERSDORF 5 66404 Empersdorf

STMK 61009 GAMLITZ 3

STMK 61010 GLANZ 3

STMK 61012 GRALLA 5 66154 Obergralla

STMK 61012 GRALLA 5 66184 Untergralla

STMK 61013 GROSSKLEIN 4 66003 Burgstall

STMK 61013 GROSSKLEIN 4 66010 Goldes

STMK 61013 GROSSKLEIN 5 66011 Großklein

STMK 61013 GROSSKLEIN 5 66023 Mantrach

STMK 61013 GROSSKLEIN 4 66024 Mattelsberg

STMK 61013 GROSSKLEIN 4 66026 Nestelbach

STMK 61013 GROSSKLEIN 4 66027 Nestelberg bei Großklein

STMK 61013 GROSSKLEIN 4 66041 Oberfahrenbach

STMK 61016 HEIMSCHUH 3

STMK 61017 HENGSBERG 4 66407 Fliessing

STMK 61017 HENGSBERG 5 66412 Hengsberg

STMK 61017 HENGSBERG 5 66414 Komberg

STMK 61017 HENGSBERG 5 66415 Kühberg

STMK 61017 HENGSBERG 5 66425 Schönberg

STMK 61019 KITZECK IM SAUSAL 3

STMK 61020 LANG 5 66117 Göttling

STMK 61020 LANG 4 66137 Langaberg

STMK 61020 LANG 5 66170 Schirka

STMK 61020 LANG 5 66175 Stangersdorf

STMK 61021
LEBRING-ST. 
MARGARETHEN

5 66418 Lebring

STMK 61021
LEBRING-ST. 
MARGARETHEN

5 66423 St. Margareten

STMK 61023 LEUTSCHACH 3

STMK 61024 OBERHAAG 3

STMK 61027 RAGNITZ 5 66402 Badendorf

STMK 61028
RATSCH AN DER 
WEINSTRASSE

3

STMK 61030 ST. ANDRAE-HOECH 4 66104 Brünngraben

STMK 61030 ST. ANDRAE-HOECH 4 66110 Fantsch

STMK 61030 ST. ANDRAE-HOECH 4 66125 Höch

STMK 61030 ST. ANDRAE-HOECH 4 66149 Neudorf im Sausal

STMK 61030 ST. ANDRAE-HOECH 4 66161 Reith

STMK 61030 ST. ANDRAE-HOECH 4 66163 Rettenberg

STMK 61030 ST. ANDRAE-HOECH 4 66165 St. Andrä im Sausal

STMK 61030 ST. ANDRAE-HOECH 4 66169 Sausal-Kerschegg

STMK 61032
ST. JOHANN IM 
SAGGAUTAL

4 66005 Eichberg-Arnfels

STMK 61032
ST. JOHANN IM 
SAGGAUTAL

5 66013 Gündorf

STMK 61032
ST. JOHANN IM 
SAGGAUTAL

4 66033 Praratheregg



BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

STMK 61032
ST. JOHANN IM 
SAGGAUTAL

5 66034 Radiga

STMK 61032
ST. JOHANN IM 
SAGGAUTAL

5 66036 Saggau

STMK 61032
ST. JOHANN IM 
SAGGAUTAL

5 66037 St. Johann im Saggautal

STMK 61032
ST. JOHANN IM 
SAGGAUTAL

4 66040 Untergreith

STMK 61033 ST. NIKOLAI IM SAUSAL 4 66111 Flamberg

STMK 61033 ST. NIKOLAI IM SAUSAL 4 66120 Grötsch

STMK 61033 ST. NIKOLAI IM SAUSAL 4 66134 Lamperstätten

STMK 61033 ST. NIKOLAI IM SAUSAL 4 66144 Mitteregg

STMK 61033 ST. NIKOLAI IM SAUSAL 4 66145 Mollitsch

STMK 61033 ST. NIKOLAI IM SAUSAL 4 66155 Oberjahring

STMK 61033 ST. NIKOLAI IM SAUSAL 4 66159 Petzles

STMK 61033 ST. NIKOLAI IM SAUSAL 4 66167 St. Nikolai im Sausal

STMK 61033 ST. NIKOLAI IM SAUSAL 4 66185 Unterjahring

STMK 61033 ST. NIKOLAI IM SAUSAL 4 66189 Waldschach

STMK 61037 SCHLOSSBERG 3

STMK 61042
SULZTAL AN DER 
WEINSTRASSE

3

STMK 61043 TILLMITSCH 4 66102 Altenberg

STMK 61043 TILLMITSCH 4 66143 Maxlon

STMK 61043 TILLMITSCH 4 66177 Steingrub

STMK 61043 TILLMITSCH 5 66182 Tillmitsch

STMK 61045 WAGNA 5 66101 Aflenz

STMK 61045 WAGNA 5 66123 Hasendorf

STMK 61045 WAGNA 5 66139 Leitring

STMK 61045 WAGNA 5 66188 Wagna

STMK 61049
EHRENHAUSEN AN DER 
WEINSTRASSE

5 66109 Ewitsch

STMK 61049
EHRENHAUSEN AN DER 
WEINSTRASSE

5 66186 Unterlupitscheni

STMK 61049
EHRENHAUSEN AN DER 
WEINSTRASSE

4 66190 Wielitsch

STMK 61051 GLEINSTAETTEN 5 66004 Dornach

STMK 61051 GLEINSTAETTEN 5 66009 Gleinstätten

STMK 61051 GLEINSTAETTEN 5 66015 Haslach

STMK 61051 GLEINSTAETTEN 5 66025 Mayerhof

STMK 61051 GLEINSTAETTEN 5 66031 Pistorf

STMK 61051 GLEINSTAETTEN 5 66032 Prarath

STMK 61051 GLEINSTAETTEN 4 66038 Sausal bei Pistorf

STMK 61052
HEILIGENKREUZ AM 
WAASEN

5 66406 Felgitsch

STMK 61052
HEILIGENKREUZ AM 
WAASEN

5 66411 Heiligenkreuz am Waasen

STMK 61052
HEILIGENKREUZ AM 
WAASEN

5 66424 St. Ulrich am Waasen

STMK 61052
HEILIGENKREUZ AM 
WAASEN

5 66434 Wutschdorf

STMK 61053 LEIBNITZ 5 66121 Grottenhofen

STMK 61053 LEIBNITZ 5 66128 Kaindorf an der Sulm

STMK 61053 LEIBNITZ 4 66130 Kogelberg

STMK 61053 LEIBNITZ 4 66156 Oberlupitscheni

BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

STMK 61053 LEIBNITZ 4 66162 Rettenbach

STMK 61053 LEIBNITZ 4 66171 Schönegg

STMK 61053 LEIBNITZ 5 66172 Seggauberg

STMK 61055
ST. GEORGEN AN DER 
STIEFING

5 66417 Lappach

STMK 61055
ST. GEORGEN AN DER 
STIEFING

5 66422 St. Georgen an der Stiefing

STMK 61056
ST. VEIT IN DER 
SUEDSTEIERMARK

5 66126 Hütt

STMK 61056
ST. VEIT IN DER 
SUEDSTEIERMARK

5 66166 St. Nikolai ob Draßling

STMK 61057 SCHWARZAUTAL 5 62315 Maggau

STMK 61057 SCHWARZAUTAL 5 62316 Mitterlabill

STMK 61057 SCHWARZAUTAL 5 62321 Schwarzau

STMK 61057 SCHWARZAUTAL 5 62325 Unterlabill

STMK 61057 SCHWARZAUTAL 5 66408 Hainsdorf

STMK 61057 SCHWARZAUTAL 5 66419 Matzelsdorf

STMK 61057 SCHWARZAUTAL 5 66432 Wolfsberg

STMK 61057 SCHWARZAUTAL 5 66435 Marchtring

STMK 61058 STRASS IN STEIERMARK 4 66118 Graßnitzberg

STMK 61058 STRASS IN STEIERMARK 4 66152 Obegg

STMK 61058 STRASS IN STEIERMARK 5 66174 Spielfeld

STMK 61059 WILDON 5 66428 Sukdull

STMK 61059 WILDON 5 66429 Unterhaus

STMK 61101 EISENERZ 3

STMK 61102 GAI 3

STMK 61103 HAFNING BEI TROFAIACH 3

STMK 61104 HIEFLAU 3

STMK 61105 KALWANG 3

STMK 61106 KAMMERN IM LIESINGTAL 3

STMK 61107 KRAUBATH AN DER MUR 3

STMK 61108 LEOBEN 3

STMK 61109 MAUTERN IN STEIERMARK 3

STMK 61110 NIKLASDORF 3

STMK 61111 PROLEB 3

STMK 61112 RADMER 3

STMK 61113
SANKT MICHAEL IN 
OBERSTEIERMARK

3

STMK 61114
SANKT PETER-
FREIENSTEIN

3

STMK 61115
SANKT STEFAN OB 
LEOBEN

3

STMK 61116 TRABOCH 3

STMK 61117 TROFAIACH 3

STMK 61118 VORDERNBERG 3

STMK 61119 WALD AM SCHOBERPASS 3

STMK 61201 ADMONT 3

STMK 61202 AICH 3

STMK 61203 AIGEN IM ENNSTAL 3

STMK 61204 ALTAUSSEE 3



BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

STMK 61205
ALTENMARKT BEI SANKT 
GALLEN

3

STMK 61206 ARDNING 3

STMK 61207 BAD AUSSEE 3

STMK 61208 DONNERSBACH 3

STMK 61209 DONNERSBACHWALD 3

STMK 61210 GAISHORN AM SEE 3

STMK 61211 GAMS BEI HIEFLAU 3

STMK 61212 GOESSENBERG 3

STMK 61213 GROEBMING 3

STMK 61214 GROSSSOELK 3

STMK 61215 GRUNDLSEE 3

STMK 61216 HALL 3

STMK 61217 HAUS 3

STMK 61218 IRDNING 3

STMK 61219 JOHNSBACH 3

STMK 61220 KLEINSOELK 3

STMK 61221 LANDL 3

STMK 61222 LASSING 3

STMK 61223 LIEZEN 3

STMK 61224 MICHAELERBERG 3

STMK 61225 MITTERBERG 3

STMK 61226 BAD MITTERNDORF 3

STMK 61227 NIEDEROEBLARN 3

STMK 61228 OEBLARN 3

STMK 61229 OPPENBERG 3

STMK 61230 PALFAU 3

STMK 61232 PICHL-PREUNEGG 3

STMK 61233 PICHL-KAINISCH 3

STMK 61234 PRUGGERN 3

STMK 61235 PUERGG-TRAUTENFELS 3

STMK 61236 RAMSAU AM DACHSTEIN 3

STMK 61237 ROHRMOOS-UNTERTAL 3

STMK 61238 ROTTENMANN 3

STMK 61239 SANKT GALLEN 3

STMK 61240
SANKT MARTIN AM 
GRIMMING

3

STMK 61241
SANKT NIKOLAI IM 
SOELKTAL

3

STMK 61242 SCHLADMING 3

STMK 61243 SELZTHAL 3

STMK 61244 STAINACH 3

STMK 61245 TAUPLITZ 3

STMK 61246 TREGLWANG 3

STMK 61247 TRIEBEN 3

STMK 61248
WEISSENBACH AN DER 
ENNS

3

STMK 61249 WEISSENBACH BEI LIEZEN 3

STMK 61250 WENG BEI ADMONT 3

STMK 61251 WILDALPEN 3

BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

STMK 61252 WOERSCHACH 3

STMK 61301
ALLERHEILIGEN IM 
MUERZTAL

3

STMK 61302 ALTENBERG AN DER RAX 3

STMK 61303 GANZ 3

STMK 61304 KAPELLEN 3

STMK 61305 KINDBERG 3

STMK 61306 KRIEGLACH 3

STMK 61307 LANGENWANG 3

STMK 61308
MITTERDORF IM 
MUERZTAL

3

STMK 61309 MUERZHOFEN 3

STMK 61310 MUERZSTEG 3

STMK 61311 MUERZZUSCHLAG 3

STMK 61312 NEUBERG AN DER MUERZ 3

STMK 61313 SPITAL AM SEMMERING 3

STMK 61314 STANZ IM MUERZTAL 3

STMK 61315 VEITSCH 3

STMK 61316 WARTBERG IM MUERZTAL 3

STMK 61401
DUERNSTEIN IN DER 
STEIERMARK

3

STMK 61403 FROJACH-KATSCH 3

STMK 61404 KRAKAUDORF 3

STMK 61405 KRAKAUHINTERMUEHLEN 3

STMK 61406 KRAKAUSCHATTEN 3

STMK 61407 KULM AM ZIRBITZ 3

STMK 61408 LASSNITZ BEI MURAU 3

STMK 61409 MARIAHOF 3

STMK 61410 MUEHLEN 3

STMK 61411 MURAU 3

STMK 61412
NEUMARKT IN 
STEIERMARK

3

STMK 61413 NIEDERWOELZ 3

STMK 61414 OBERWOELZ STADT 3

STMK 61415 OBERWOELZ UMGEBUNG 3

STMK 61416 PERCHAU AM SATTEL 3

STMK 61417 PREDLITZ-TURRACH 3

STMK 61418 RANTEN 3

STMK 61419 RINEGG 3

STMK 61420 SANKT BLASEN 3

STMK 61421
SANKT GEORGEN OB 
MURAU

3

STMK 61422 SANKT LAMBRECHT 3

STMK 61423
SANKT LORENZEN BEI 
SCHEIFLING

3

STMK 61424
SANKT MAREIN BEI 
NEUMARKT

3

STMK 61425
SANKT PETER AM 
KAMMERSBERG

3

STMK 61427 SCHEIFLING 3



BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

STMK 61428 SCHOEDER 3

STMK 61429 SCHOENBERG-LACHTAL 3

STMK 61430 STADL AN DER MUR 3

STMK 61431 STOLZALPE 3

STMK 61432 TEUFENBACH 3

STMK 61433 TRIEBENDORF 3

STMK 61434
WINKLERN BEI 
OBERWOELZ

3

STMK 61435 ZEUTSCHACH 3

STMK 61436
SANKT RUPRECHT-
FALKENDORF

3

STMK 61601 BAERNBACH 3

STMK 61602 EDELSCHROTT 3

STMK 61603 GALLMANNSEGG 3

STMK 61604 GEISTTHAL 3

STMK 61605 GOESSNITZ 3

STMK 61606 GRADEN 3

STMK 61607 HIRSCHEGG 3

STMK 61608 KAINACH BEI VOITZBERG 3

STMK 61609 KOEFLACH 3

STMK 61610 KOHLSCHWARZ 3

STMK 61611 KROTTENDORF-GAISFELD 3

STMK 61612 LIGIST 3

STMK 61613 MARIA LANKOWITZ 3

STMK 61614 MODRIACH 3

STMK 61615 MOOSKIRCHEN 5 63306 Fluttendorf

STMK 61615 MOOSKIRCHEN 5 63342 Mooskirchen

STMK 61615 MOOSKIRCHEN 5 63344 Neudorf bei Mooskirchen

STMK 61615 MOOSKIRCHEN 5 63365 Stögersdorf

STMK 61615 MOOSKIRCHEN 5 63370 Gießenberg

STMK 61616 PACK 3

STMK 61617 PIBEREGG 3

STMK 61618
ROSENTAL AN DER 
KAINACH

3

STMK 61619 SALLA 3

STMK 61621
SANKT MARTIN AM 
WOELLMISSBERG

3

STMK 61623 SOEDINGBERG 3

STMK 61624 STALLHOFEN 3 63301 Aichegg

STMK 61624 STALLHOFEN 3 63354 Rassberg

STMK 61624 STALLHOFEN 5 63324 Kalchberg

STMK 61624 STALLHOFEN 4 63343 Muggauberg

STMK 61624 STALLHOFEN 4 63363 Stallhofen

STMK 61625 VOITSBERG 3

STMK 61633 SOEDING-ST. JOHANN 5 63318 Hallersdorf

STMK 61633 SOEDING-ST. JOHANN 4 63319 Hausdorf

STMK 61633 SOEDING-ST. JOHANN 5 63333 Köppling

STMK 61633 SOEDING-ST. JOHANN 5 63341 Moosing

STMK 61633 SOEDING-ST. JOHANN 5 63345 Neudorf bei St. Johann

STMK 61633 SOEDING-ST. JOHANN 5 63357 St. Johann ob Hohenburg

BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

STMK 61701 ALBERSDORF-PREBUCH 4 68101 Albersdorf

STMK 61701 ALBERSDORF-PREBUCH 4 68121 Kalch

STMK 61701 ALBERSDORF-PREBUCH 4 68139 Postelgraben

STMK 61701 ALBERSDORF-PREBUCH 4 68142 Prebuch

STMK 61701 ALBERSDORF-PREBUCH 4 68160 Wollsdorferegg

STMK 61702 ANGER 3

STMK 61703 ARZBERG 3

STMK 61704 BAIERDORF BEI ANGER 3

STMK 61705 BIRKFELD 3

STMK 61707 FEISTRITZ BEI ANGER 3

STMK 61708 FISCHBACH 3

STMK 61709
FLADNITZ AN DER 
TEICHALM

3

STMK 61710 FLOING 3

STMK 61711 GASEN 3

STMK 61714 GSCHAID BEI BIRKFELD 3

STMK 61715
GUTENBERG AN DER 
RAABKLAMM

3

STMK 61716 MARKT HARTMANNSDORF 4 68118 Hartmannsdorf

STMK 61716 MARKT HARTMANNSDORF 4 68134 Oed

STMK 61716 MARKT HARTMANNSDORF 4 68140 Pöllau bei Gleisdorf

STMK 61716 MARKT HARTMANNSDORF 4 68163 Reith

STMK 61717 HASLAU BEI BIRKFELD 3

STMK 61719
HOFSTAETTEN AN DER 
RAAB

4 68157 Wetzawinkel

STMK 61720 HOHENAU AN DER RAAB 3

STMK 61722 KOGLHOF 3

STMK 61727
LUDERSDORF-
WILFERSDORF

4 68105 Flöcking

STMK 61727
LUDERSDORF-
WILFERSDORF

4 68126 Ludersdorf

STMK 61727
LUDERSDORF-
WILFERSDORF

4 68136 Pircha

STMK 61727
LUDERSDORF-
WILFERSDORF

4 68158 Wilfersdorf

STMK 61728
MIESENBACH BEI 
BIRKFELD

3

STMK 61729
MITTERDORF AN DER 
RAAB

4 68207 Dörfl

STMK 61729
MITTERDORF AN DER 
RAAB

4 68225 Hohenkogl

STMK 61729
MITTERDORF AN DER 
RAAB

5 68236 Mitterdorf

STMK 61729
MITTERDORF AN DER 
RAAB

5 68242 Oberdorf bei Stadl

STMK 61729
MITTERDORF AN DER 
RAAB

5 68245 Obergreith

STMK 61729
MITTERDORF AN DER 
RAAB

5 68249 Pichl

STMK 61729
MITTERDORF AN DER 
RAAB

4 68265 Untergreith

STMK 61730 MORTANTSCH 3

STMK 61731 NAAS 3



BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

STMK 61732 NAINTSCH 3

STMK 61733 NEUDORF BEI PASSAIL 3

STMK 61736 PASSAIL 3

STMK 61740 PUCH BEI WEIZ 3

STMK 61741 RATTEN 3

STMK 61743 RETTENEGG 3

STMK 61744
SANKT KATHREIN AM 
HAUENSTEIN

3

STMK 61745
SANKT KATHREIN AM 
OFFENEGG

3

STMK 61746
ST. MARGARETHEN AN 
DER RAAB

4 68104 Entschendorf

STMK 61746
ST. MARGARETHEN AN 
DER RAAB

4 68113 Goggitsch

STMK 61746
ST. MARGARETHEN AN 
DER RAAB

4 68123 Kroisbach

STMK 61746
ST. MARGARETHEN AN 
DER RAAB

4 68127 St. Margarethen an der Raab

STMK 61746
ST. MARGARETHEN AN 
DER RAAB

4 68149 Sulz

STMK 61746
ST. MARGARETHEN AN 
DER RAAB

4 68150 Takern I

STMK 61746
ST. MARGARETHEN AN 
DER RAAB

4 68151 Takern II

STMK 61746
ST. MARGARETHEN AN 
DER RAAB

4 68162 Zöbing

STMK 61748 SINABELKIRCHEN 5 68103 Egelsdorf

STMK 61748 SINABELKIRCHEN 4 68106 Frösauberg

STMK 61748 SINABELKIRCHEN 4 68107 Frösaugraben

STMK 61748 SINABELKIRCHEN 5 68108 Fünfing bei Gleisdorf

STMK 61748 SINABELKIRCHEN 5 68112 Gnieß

STMK 61748 SINABELKIRCHEN 4 68128 Nagl

STMK 61748 SINABELKIRCHEN 4 68132 Obergroßau

STMK 61748 SINABELKIRCHEN 5 68148 Sinabelkirchen

STMK 61748 SINABELKIRCHEN 4 68153 Untergroßau

STMK 61748 SINABELKIRCHEN 4 68155 Unterrettenbach

STMK 61749 STENZENGREITH 3

STMK 61750 STRALLEGG 3

STMK 61751 THANNHAUSEN 3

STMK 61754 WAISENEGG 3

STMK 61759
GERSDORF AN DER 
FEISTRITZ

4 68110 Gersdorf

STMK 61759
GERSDORF AN DER 
FEISTRITZ

4 68115 Gschmaier

STMK 61759
GERSDORF AN DER 
FEISTRITZ

4 68117 Hartensdorf

STMK 61759
GERSDORF AN DER 
FEISTRITZ

4 68133 Oberrettenbach

STMK 61760 GLEISDORF 4 68102 Arnwiesen

STMK 61760 GLEISDORF 4 68109 Gamling

STMK 61760 GLEISDORF 4 68122 Kaltenbrunn

STMK 61760 GLEISDORF 4 68125 Labuch

STMK 61760 GLEISDORF 4 68130 Nitscha

STMK 61760 GLEISDORF 4 68152 Ungerdorf

STMK 61760 GLEISDORF 4 68154 Unterlaßnitz

BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

STMK 61760 GLEISDORF 4 68156 Urscha

STMK 61762 ILZTAL 4 68114 Großpesendorf

STMK 61762 ILZTAL 4 68129 Neudorf

STMK 61762 ILZTAL 4 68131 Nitschaberg

STMK 61762 ILZTAL 4 68141 Prebensdorf

STMK 61762 ILZTAL 4 68143 Preßguts

STMK 61762 ILZTAL 4 68159 Wolfsgruben bei Gleisdorf

STMK 61764 PISCHELSDORF AM KULM 4 68116 Hart

STMK 61764 PISCHELSDORF AM KULM 4 68124 Kulming

STMK 61764 PISCHELSDORF AM KULM 4 68138 Pischelsdorf

STMK 61764 PISCHELSDORF AM KULM 4 68144 Reichendorf

STMK 61764 PISCHELSDORF AM KULM 4 68145 Rohrbach

STMK 61764 PISCHELSDORF AM KULM 4 68146 Romatschachen

STMK 61764 PISCHELSDORF AM KULM 4 68147 Schachen

STMK 61765
ST. RUPRECHT AN DER 
RAAB

5 68202 Arndorf

STMK 61765
ST. RUPRECHT AN DER 
RAAB

5 68206 Dietmannsdorf

STMK 61765
ST. RUPRECHT AN DER 
RAAB

5 68210 Etzersdorf

STMK 61765
ST. RUPRECHT AN DER 
RAAB

5 68214 Fünfing bei St. Ruprecht

STMK 61765
ST. RUPRECHT AN DER 
RAAB

5 68217 Grub

STMK 61765
ST. RUPRECHT AN DER 
RAAB

5 68232 Kühwiesen

STMK 61765
ST. RUPRECHT AN DER 
RAAB

5 68235 Lohngraben

STMK 61765
ST. RUPRECHT AN DER 
RAAB

5 68239 Neudorf bei St. Ruprecht

STMK 61765
ST. RUPRECHT AN DER 
RAAB

5 68256 St. Ruprecht an der Raab

STMK 61765
ST. RUPRECHT AN DER 
RAAB

5 68264 Unterfladnitz

STMK 61765
ST. RUPRECHT AN DER 
RAAB

4 68267 Wolfsgruben bei St. Ruprecht

STMK 61766 WEIZ 5 68205 Büchel

STMK 61766 WEIZ 5 68211 Farcha

STMK 61766 WEIZ 5 68231 Krottendorf

STMK 61766 WEIZ 5 68241 Nöstl

STMK 61766 WEIZ 5 68252 Preding

STMK 61766 WEIZ 5 68255 Reggerstätten

STMK 62205 BUCH-ST. MAGDALENA 5 64107 Geiseldorf

STMK 62205 BUCH-ST. MAGDALENA 4 64117 Hopfau

STMK 62205 BUCH-ST. MAGDALENA 5 64121 Längenbach

STMK 62205 BUCH-ST. MAGDALENA 5 64124 Lemberg

STMK 62205 BUCH-ST. MAGDALENA 5 64130 Oberbuch

STMK 62205 BUCH-ST. MAGDALENA 4 64149 Unterbuch

STMK 62205 BUCH-ST. MAGDALENA 5 64150 Unterdombach

STMK 62205 BUCH-ST. MAGDALENA 5 64158 Weinberg



BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

STMK 62209 EBERSDORF 5 64103 Ebersdorf

STMK 62209 EBERSDORF 5 64154 Wagenbach

STMK 62209 EBERSDORF 5 64162 Nörning

STMK 62219 HARTBERG 5 64111 Habersdorf

STMK 62219 HARTBERG 5 64148 Ungarvorstadt

STMK 62226 LAFNITZ 5 64122 Lafnitz

STMK 62226 LAFNITZ 5 64132 Oberlungitz

STMK 62232
OTTENDORF AN DER 
RITTSCHEIN

4 62249 Ziegenberg

STMK 62232
OTTENDORF AN DER 
RITTSCHEIN

4 62250 Breitenbach

STMK 62232
OTTENDORF AN DER 
RITTSCHEIN

5 62251 Ottendorf

STMK 62232
OTTENDORF AN DER 
RITTSCHEIN

5 62252 Walkersdorf

STMK 62244 ST. JOHANN IN DER HAIDE 5 64140 St. Johann in der Haide

STMK 62244 ST. JOHANN IN DER HAIDE 5 64142 Schölbing

STMK 62252 SOECHAU 4 62202 Aschbach

STMK 62252 SOECHAU 4 62226 Kohlgraben

STMK 62252 SOECHAU 5 62242 Ruppersdorf

STMK 62252 SOECHAU 5 62243 Söchau

STMK 62252 SOECHAU 5 62247 Tautendorf

STMK 62264 BAD WALTERSDORF 5 64129 Neustift

STMK 62264 BAD WALTERSDORF 5 64131 Oberlimbach

STMK 62264 BAD WALTERSDORF 4 64138 Rohrbach bei Waltersdorf

STMK 62264 BAD WALTERSDORF 5 64143 Sebersdorf

STMK 62264 BAD WALTERSDORF 4 64156 Wagerberg

STMK 62265 DECHANTSKIRCHEN 5 64017 Schlag

STMK 62266 FEISTRITZTAL 5 64118 Kaibing

STMK 62266 FEISTRITZTAL 5 64212 St. Johann bei Herberstein

STMK 62266 FEISTRITZTAL 5 68119 Hirnsdorf

STMK 62267 FUERSTENFELD 5 62210 Ebersdorf

STMK 62267 FUERSTENFELD 4 62241 Rittschein

STMK 62267 FUERSTENFELD 5 62245 Stadtbergen

STMK 62268
GRAFENDORF BEI 
HARTBERG

4 64105 Erdwegen

STMK 62268
GRAFENDORF BEI 
HARTBERG

5 64108 Gräflerviertl

STMK 62268
GRAFENDORF BEI 
HARTBERG

5 64109 Grafendorf

STMK 62268
GRAFENDORF BEI 
HARTBERG

5 64134 Obersafen

STMK 62268
GRAFENDORF BEI 
HARTBERG

5 64144 Seibersdorf

STMK 62269 GROSSWILFERSDORF 4 62220 Herrnberg

STMK 62269 GROSSWILFERSDORF 4 62232 Maierhofen

STMK 62270 HARTL 5 64114 Hartl

STMK 62270 HARTL 4 64208 Obertiefenbach

STMK 62270 HARTL 5 64217 Untertiefenbach

STMK 62271 ILZ 4 62207 Dambach

STMK 62271 ILZ 4 62211 Eichberg

STMK 62271 ILZ 5 62221 Hochenegg

BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

STMK 62271 ILZ 4 62224 Kleegraben

STMK 62271 ILZ 5 62233 Mutzenfeld

STMK 62271 ILZ 5 62234 Nestelbach

STMK 62271 ILZ 4 62235 Nestelberg

STMK 62271 ILZ 4 62239 Reigersberg

STMK 62272 KAINDORF 5 64204 Hofkirchen

STMK 62273
LOIPERSDORF BEI 
FUERSTENFELD

5 62231 Loipersdorf

STMK 62273
LOIPERSDORF BEI 
FUERSTENFELD

4 62246 Stein

STMK 62274 NEUDAU 5 64151 Unterlimbach

STMK 62276 ROHR BEI HARTBERG 5 64153 Unterrohr

STMK 62276 ROHR BEI HARTBERG 5 64160 Wörth

STMK 62277
ROHRBACH AN DER 
LAFNITZ

5 64137 Rohrbach an der Lafnitz

STMK 62277
ROHRBACH AN DER 
LAFNITZ

4 64163 Rohrbach-Schlag

STMK 62311
EDELSBACH BEI 
FELDBACH

4 62109 Edelsbach

STMK 62311
EDELSBACH BEI 
FELDBACH

4 62124 Kaag

STMK 62311
EDELSBACH BEI 
FELDBACH

4 62152 Rohr

STMK 62314 EICHKOEGL 4 62110 Erbersdorf

STMK 62314 EICHKOEGL 4 62136 Mitterfladnitz

STMK 62330 JAGERBERG 5 62307 Grasdorf

STMK 62330 JAGERBERG 4 62308 Hamet

STMK 62330 JAGERBERG 5 62309 Jagerberg

STMK 62330 JAGERBERG 5 62310 Jahrbach

STMK 62330 JAGERBERG 4 62314 Lugitsch

STMK 62330 JAGERBERG 5 62323 Ungerdorf

STMK 62330 JAGERBERG 5 62326 Unterzirknitz

STMK 62330 JAGERBERG 5 62327 Wetzelsdorf

STMK 62332 KAPFENSTEIN 4 62007 Gutendorf

STMK 62332 KAPFENSTEIN 5 62009 Haselbach

STMK 62332 KAPFENSTEIN 4 62016 Kapfenstein

STMK 62332 KAPFENSTEIN 5 62018 Kölldorf

STMK 62332 KAPFENSTEIN 5 62020 Mahrensdorf

STMK 62332 KAPFENSTEIN 5 62021 Neustift bei Kapfenstein

STMK 62332 KAPFENSTEIN 5 62027 Pichla

STMK 62335 KLOECH 5 66303 Deutsch Haseldorf

STMK 62335 KLOECH 5 66310 Gruisla

STMK 62335 KLOECH 4 66318 Klöch

STMK 62335 KLOECH 5 66329 Pölten

STMK 62335 KLOECH 5 66340 Klöchberg

STMK 62343
METTERSDORF AM 
SASSBACH

5 66214 Landorf

STMK 62343
METTERSDORF AM 
SASSBACH

5 66217 Mettersdorf

STMK 62343
METTERSDORF AM 
SASSBACH

5 66226 Rannersdorf

STMK 62343
METTERSDORF AM 
SASSBACH

5 66228 Rohrbach



BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

STMK 62343
METTERSDORF AM 
SASSBACH

5 66246 Zehensdorf

STMK 62368 TIESCHEN 5 66309 Grössing

STMK 62368 TIESCHEN 5 66316 Jörgen

STMK 62368 TIESCHEN 5 66320 Laasen

STMK 62368 TIESCHEN 5 66326 Patzen

STMK 62368 TIESCHEN 5 66328 Pichla bei Radkersburg

STMK 62368 TIESCHEN 5 66335 Tieschen

STMK 62372 UNTERLAMM 4 62019 Magland

STMK 62372 UNTERLAMM 4 62022 Oberlamm

STMK 62372 UNTERLAMM 4 62033 Unterlamm

STMK 62375 BAD GLEICHENBERG 4 62003 Bairisch Kölldorf

STMK 62375 BAD GLEICHENBERG 5 62104 Bad Gleichenberg

STMK 62375 BAD GLEICHENBERG 5 62114 Gleichenberg Dorf

STMK 62375 BAD GLEICHENBERG 5 62121 Haag

STMK 62375 BAD GLEICHENBERG 4 62123 Hofstätten

STMK 62375 BAD GLEICHENBERG 5 62135 Merkendorf

STMK 62375 BAD GLEICHENBERG 4 62160 Trautmannsdorf

STMK 62375 BAD GLEICHENBERG 5 62161 Waldsberg

STMK 62375 BAD GLEICHENBERG 5 62164 Wilhelmsdorf

STMK 62377 DEUTSCH GORITZ 5 66212 Krobathen

STMK 62377 DEUTSCH GORITZ 4 66239 Unterspitz

STMK 62377 DEUTSCH GORITZ 5 66248 Haselbach

STMK 62378 FEHRING 4 62002 Burgfeld

STMK 62378 FEHRING 5 62004 Fehring

STMK 62378 FEHRING 4 62008 Habegg

STMK 62378 FEHRING 5 62010 Hatzendorf

STMK 62378 FEHRING 5 62012 Höflach

STMK 62378 FEHRING 5 62013 Hohenbrugg

STMK 62378 FEHRING 5 62015 Johnsdorf

STMK 62378 FEHRING 4 62023 Oedgraben

STMK 62378 FEHRING 5 62024 Pertlstein

STMK 62378 FEHRING 5 62025 Petersdorf I

STMK 62378 FEHRING 4 62026 Petzelsdorf

STMK 62378 FEHRING 5 62030 Schiefer

STMK 62378 FEHRING 5 62031 Stang

STMK 62378 FEHRING 4 62032 Tiefenbach

STMK 62378 FEHRING 5 62035 Weinberg

STMK 62379 FELDBACH 4 62102 Auersbach

STMK 62379 FELDBACH 5 62116 Gniebing

STMK 62379 FELDBACH 5 62117 Gossendorf

STMK 62379 FELDBACH 5 62131 Leitersdorf

STMK 62379 FELDBACH 5 62137 Mühldorf

STMK 62379 FELDBACH 4 62143 Oedt

STMK 62379 FELDBACH 5 62147 Raabau

STMK 62379 FELDBACH 5 62163 Weißenbach

STMK 62380 GNAS 4 62108 Ebersdorf

STMK 62380 GNAS 4 62112 Fischa

STMK 62380 GNAS 4 62115 Gnas

STMK 62380 GNAS 4 62118 Grabersdorf

BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

STMK 62380 GNAS 4 62122 Hirsdorf

STMK 62380 GNAS 4 62134 Maierdorf

STMK 62380 GNAS 4 62141 Obergnas

STMK 62380 GNAS 4 62146 Poppendorf

STMK 62380 GNAS 4 62149 Raning

STMK 62380 GNAS 4 62167 Kohlberg II

STMK 62380 GNAS 4 62302 Aug-Radisch

STMK 62380 GNAS 4 62303 Baumgarten

STMK 62380 GNAS 4 62324 Unterauersbach

STMK 62380 GNAS 4 66236 Trössing

STMK 62381 KIRCHBACH-ZERLACH 5 62311 Kirchbach in Steiermark

STMK 62381 KIRCHBACH-ZERLACH 4 62328 Zerlach

STMK 62381 KIRCHBACH-ZERLACH 5 62329 Ziprein

STMK 62382 KIRCHBERG AN DER RAAB 5 62113 Fladnitz im Raabtal

STMK 62382 KIRCHBERG AN DER RAAB 5 62140 Oberdorf

STMK 62382 KIRCHBERG AN DER RAAB 5 62142 Oberstorcha

STMK 62382 KIRCHBERG AN DER RAAB 5 62148 Radersdorf

STMK 62382 KIRCHBERG AN DER RAAB 5 62157 Studenzen

STMK 62382 KIRCHBERG AN DER RAAB 5 62159 Tiefernitz

STMK 62382 KIRCHBERG AN DER RAAB 5 62165 Wörth

STMK 62384 PALDAU 4 62103 Axbach

STMK 62384 PALDAU 4 62127 Kohlberg I

STMK 62384 PALDAU 5 62144 Paldau

STMK 62384 PALDAU 4 62145 Perlsdorf

STMK 62384 PALDAU 5 62153 Saaz

STMK 62384 PALDAU 5 62166 Unterstorcha

STMK 62385
PIRCHING AM 
TRAUBENBERG

4 62304 Edelstauden

STMK 62385
PIRCHING AM 
TRAUBENBERG

5 62305 Frannach

STMK 62385
PIRCHING AM 
TRAUBENBERG

4 62318 Pirching

STMK 62385
PIRCHING AM 
TRAUBENBERG

5 62319 Rettenbach

STMK 62386 RIEGERSBURG 4 62101 Altenmarkt bei Riegersburg

STMK 62386 RIEGERSBURG 5 62106 Breitenfeld

STMK 62386 RIEGERSBURG 5 62119 Grub I

STMK 62386 RIEGERSBURG 4 62128 Kornberg

STMK 62386 RIEGERSBURG 4 62129 Krennach

STMK 62386 RIEGERSBURG 4 62132 Lembach bei Riegersburg

STMK 62386 RIEGERSBURG 5 62133 Lödersdorf

STMK 62386 RIEGERSBURG 5 62139 Neustift bei Breitenfeld

STMK 62386 RIEGERSBURG 4 62151 Riegersburg

STMK 62386 RIEGERSBURG 5 62154 St. Kind

STMK 62386 RIEGERSBURG 4 62155 Schweinz

STMK 62387 ST. ANNA AM AIGEN 4 62001 Aigen

STMK 62387 ST. ANNA AM AIGEN 4 62005 Frutten



BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

STMK 62387 ST. ANNA AM AIGEN 4 62006 Gießelsdorf

STMK 62387 ST. ANNA AM AIGEN 4 62011 Hochstraden

STMK 62387 ST. ANNA AM AIGEN 4 62014 Jamm

STMK 62387 ST. ANNA AM AIGEN 4 62017 Klapping

STMK 62387 ST. ANNA AM AIGEN 4 62028 Plesch

STMK 62387 ST. ANNA AM AIGEN 4 62029 Risola

STMK 62387 ST. ANNA AM AIGEN 4 62034 Waltra

STMK 62388
ST. PETER AM 
OTTERSBACH

5 66201 Bierbaum

STMK 62388
ST. PETER AM 
OTTERSBACH

5 66205 Edla

STMK 62388
ST. PETER AM 
OTTERSBACH

5 66206 Entschendorf

STMK 62388
ST. PETER AM 
OTTERSBACH

5 66223 Perbersdorf bei St. Peter

STMK 62388
ST. PETER AM 
OTTERSBACH

5 66230 St. Peter am Ottersbach

STMK 62388
ST. PETER AM 
OTTERSBACH

5 66244 Wiersdorf

STMK 62388
ST. PETER AM 
OTTERSBACH

5 66245 Wittmannsdorf

STMK 62389 ST. STEFAN IM ROSENTAL 4 62301 Aschau

STMK 62389 ST. STEFAN IM ROSENTAL 4 62306 Glojach

STMK 62389 ST. STEFAN IM ROSENTAL 4 62312 Krottendorf

STMK 62389 ST. STEFAN IM ROSENTAL 4 62313 Lichtenegg

STMK 62389 ST. STEFAN IM ROSENTAL 4 62320 St. Stefan im Rosental

STMK 62389 ST. STEFAN IM ROSENTAL 4 62322 Trössengraben

STMK 62390 STRADEN 5 62107 Dirnbach

STMK 62390 STRADEN 5 62120 Grub II

STMK 62390 STRADEN 5 62125 Karbach

STMK 62390 STRADEN 5 62130 Krusdorf

STMK 62390 STRADEN 5 62138 Muggendorf

STMK 62390 STRADEN 5 62156 Stainz bei Straden

STMK 62390 STRADEN 5 66210 Hart bei Straden

STMK 62390 STRADEN 5 66213 Kronnersdorf

STMK 62390 STRADEN 4 66216 Marktl

STMK 62390 STRADEN 5 66219 Nägelsdorf

STMK 62390 STRADEN 5 66232 Schwabau

STMK 62390 STRADEN 5 66235 Straden

STMK 62390 STRADEN 5 66240 Waasen am Berg

STMK 62390 STRADEN 5 66243 Wieden-Klausen

STMK 62390 STRADEN 5 66313 Hof bei Straden

STMK 62390 STRADEN 5 66332 Radochen

STMK 62390 STRADEN 5 66336 Unterkarla

TIR 70101 INNSBRUCK 3

TIR 70201 ARZL IM PITZTAL 3

TIR 70202 HAIMING 3

TIR 70203 IMST 3

TIR 70204 IMSTERBERG 3

BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

TIR 70205 JERZENS 3

TIR 70206 KARRES 3

TIR 70207 KARROESTEN 3

TIR 70208 LAENGENFELD 3

TIR 70209 MIEMING 3

TIR 70210 MILS BEI IMST 3

TIR 70211 MOETZ 3

TIR 70212 NASSEREITH 3

TIR 70213 OBSTEIG 3

TIR 70214 OETZ 3

TIR 70215 RIETZ 3

TIR 70216 ROPPEN 3

TIR 70217 SANKT LEONHARD 3

TIR 70218 SAUTENS 3

TIR 70219 SILZ 3

TIR 70220 SOELDEN 3

TIR 70221 STAMS 3

TIR 70222 TARRENZ 3

TIR 70223 UMHAUSEN 3

TIR 70224 WENNS 3

TIR 70301 ABSAM 3

TIR 70302 ALDRANS 3

TIR 70303 AMPASS 3

TIR 70304 AXAMS 3

TIR 70305 BAUMKIRCHEN 3

TIR 70306 BIRGITZ 3

TIR 70307 ELLBOEGEN 3

TIR 70308 FLAURLING 3

TIR 70309 FRITZENS 3

TIR 70310 FULPMES 3

TIR 70311 GNADENWALD 3

TIR 70312 GOETZENS 3

TIR 70313 GRIES AM BRENNE 3

TIR 70314 GRIES IM SELLRA 3

TIR 70315 GRINZENS 3

TIR 70317 GSCHNITZ 3

TIR 70318 HATTING 3

TIR 70319 INZING 3

TIR 70320 KEMATEN IN TIRO 3

TIR 70322 KOLSASS 3

TIR 70323 KOLSASSBERG 3

TIR 70325 LANS 3

TIR 70326 LEUTASCH 3

TIR 70327 MATREI AM BRENN 3

TIR 70328 MIEDERS 3

TIR 70329 MILS 3

TIR 70330 MUEHLBACHL 3

TIR 70331 MUTTERS 3

TIR 70332 NATTERS 3



BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

TIR 70333 NAVIS 3

TIR 70334 NEUSTIFT IM STU 3

TIR 70335 OBERHOFEN IM IN 3

TIR 70336 OBERNBERG AM BR 3

TIR 70337 OBERPERFUSS 3

TIR 70338 PATSCH 3

TIR 70339 PETTNAU 3

TIR 70340 PFAFFENHOFEN 3

TIR 70341 PFONS 3

TIR 70342 POLLING IN TIRO 3

TIR 70343 RANGGEN 3

TIR 70344 REITH BEI SEEFE 3

TIR 70345 RINN 3

TIR 70346 RUM 3

TIR 70347 SANKT SIGMUND I 3

TIR 70348 SCHARNITZ 3

TIR 70349 SCHMIRN 3

TIR 70350 SCHOENBERG IM S 3

TIR 70351 SEEFELD IN TIRO 3

TIR 70352 SELLRAIN 3

TIR 70353 SISTRANS 3

TIR 70354 HALL IN TIROL 3

TIR 70355 STEINACH AM BRE 3

TIR 70356 TELFES IM STUBA 3

TIR 70357 TELFS 3

TIR 70358 THAUR 3

TIR 70359 TRINS 3

TIR 70360 TULFES 3

TIR 70361 UNTERPERFUSS 3

TIR 70362 VALS 3

TIR 70364 VOELS 3

TIR 70365 VOLDERS 3

TIR 70366 WATTENBERG 3

TIR 70367 WATTENS 3

TIR 70368 WILDERMIEMING 3

TIR 70369 ZIRL 3

TIR 70401 AURACH BEI KITZ 3

TIR 70402 BRIXEN IM THALE 3

TIR 70403 FIEBERBRUNN 3

TIR 70404 GOING AM WILDEN 3

TIR 70405 HOCHFILZEN 3

TIR 70406 HOPFGARTEN IM B 3

TIR 70407 ITTER 3

TIR 70408 JOCHBERG 3

TIR 70409 KIRCHBERG IN TI 3

TIR 70410 KIRCHDORF IN TI 3

TIR 70411 KITZBUEHEL 3

TIR 70412 KOESSEN 3

TIR 70413 OBERNDORF IN TI 3

BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

TIR 70414 REITH BEI KITZB 3

TIR 70415 SANKT JAKOB IN 3

TIR 70416 SANKT JOHANN IN 3

TIR 70417 SANKT ULRICH AM 3

TIR 70418 SCHWENDT 3

TIR 70419 WAIDRING 3

TIR 70420 WESTENDORF 3

TIR 70501 ALPBACH 3

TIR 70502 ANGATH 3

TIR 70503 BAD HAERING 3

TIR 70504 BRANDENBERG 3

TIR 70505 BREITENBACH AM 3

TIR 70506 BRIXLEGG 3

TIR 70508 EBBS 3

TIR 70509 ELLMAU 3

TIR 70510 ERL 3

TIR 70511 KIRCHBICHL 3

TIR 70512 KRAMSACH 3

TIR 70513 KUFSTEIN 3

TIR 70514 KUNDL 3

TIR 70515 LANGKAMPFEN 3

TIR 70516 MARIASTEIN 3

TIR 70517 MUENSTER 3

TIR 70518 NIEDERNDORF 3

TIR 70519 NIEDERNDORFERBE 3

TIR 70520 RADFELD 3

TIR 70521 RATTENBERG 3

TIR 70522 REITH IM ALPBAC 3

TIR 70523 RETTENSCHOESS 3

TIR 70524 SCHEFFAU AM WIL 3

TIR 70525 SCHWOICH 3

TIR 70526 SOELL 3

TIR 70527 THIERSEE 3

TIR 70528 ANGERBERG 3

TIR 70529 WALCHSEE 3

TIR 70530 WILDSCHOENAU 3

TIR 70531 WOERGL 3

TIR 70601 FAGGEN 3

TIR 70602 FENDELS 3

TIR 70603 FISS 3

TIR 70604 FLIESS 3

TIR 70605 FLIRSCH 3

TIR 70606 GALTUER 3

TIR 70607 GRINS 3

TIR 70608 ISCHGL 3

TIR 70609 KAPPL 3

TIR 70610 KAUNERBERG 3

TIR 70611 KAUNERTAL 3

TIR 70612 KAUNS 3



BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

TIR 70613 LADIS 3

TIR 70614 LANDECK 3

TIR 70615 NAUDERS 3

TIR 70616 PETTNEU AM ARLB 3

TIR 70617 PFUNDS 3

TIR 70618 PIANS 3

TIR 70619 PRUTZ 3

TIR 70620 RIED IM OBERINN 3

TIR 70621 SANKT ANTON AM 3

TIR 70622 SCHOENWIES 3

TIR 70623 SEE 3

TIR 70624 SERFAUS 3

TIR 70625 SPISS 3

TIR 70626 STANZ BEI LANDE 3

TIR 70627 STRENGEN 3

TIR 70628 TOBADILL 3

TIR 70629 TOESENS 3

TIR 70630 ZAMS 3

TIR 70701 ABFALTERSBACH 3

TIR 70702 AINET 3

TIR 70703 AMLACH 3

TIR 70704 ANRAS 3

TIR 70705 ASSLING 3

TIR 70706 AUSSERVILLGRATE 3

TIR 70707 DOELSACH 3

TIR 70708 GAIMBERG 3

TIR 70709 HOPFGARTEN IN D 3

TIR 70710 INNERVILLGRATEN 3

TIR 70711 ISELSBERG-STRON 3

TIR 70712 KALS AM GROSSGL 3

TIR 70713 KARTITSCH 3

TIR 70714 LAVANT 3

TIR 70715 LEISACH 3

TIR 70716 LIENZ 3

TIR 70717 MATREI IN OSTTI 3

TIR 70718 NIKOLSDORF 3

TIR 70719 NUSSDORF-DEBANT 3

TIR 70720 OBERLIENZ 3

TIR 70721 OBERTILLIACH 3

TIR 70723
PRAEGRATEN AM 
GROSSVENEDIGER

3

TIR 70724 SANKT JAKOB IN 3

TIR 70725 SANKT JOHANN IM 3

TIR 70726 SANKT VEIT IN D 3

TIR 70727 SCHLAITEN 3

TIR 70728 SILLIAN 3

TIR 70729 STRASSEN 3

TIR 70731 THURN 3

TIR 70732 TRISTACH 3

TIR 70733 UNTERTILLIACH 3

BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

TIR 70734 VIRGEN 3

TIR 70735 HEINFELS 3

TIR 70801 BACH 3

TIR 70802 BERWANG 3

TIR 70803 BIBERWIER 3

TIR 70804 BICHLBACH 3

TIR 70805 BREITENWANG 3

TIR 70806 EHENBICHL 3

TIR 70807 EHRWALD 3

TIR 70808 ELBIGENALP 3

TIR 70809 ELMEN 3

TIR 70810 FORCHACH 3

TIR 70811 GRAEN 3

TIR 70812 GRAMAIS 3

TIR 70813 HAESELGEHR 3

TIR 70814 HEITERWANG 3

TIR 70815 HINTERHORNBACH 3

TIR 70816 HOEFEN 3

TIR 70817 HOLZGAU 3

TIR 70818 JUNGHOLZ 3

TIR 70819 KAISERS 3

TIR 70820 LECHASCHAU 3

TIR 70821 LERMOOS 3

TIR 70822 MUSAU 3

TIR 70823 NAMLOS 3

TIR 70824 NESSELWAENGLE 3

TIR 70825 PFAFFLAR 3

TIR 70826 PFLACH 3

TIR 70827 PINSWANG 3

TIR 70828 REUTTE 3

TIR 70829 SCHATTWALD 3

TIR 70830 STANZACH 3

TIR 70831 STEEG 3

TIR 70832 TANNHEIM 3

TIR 70833 VILS 3

TIR 70834 VORDERHORNBACH 3

TIR 70835 WAENGLE 3

TIR 70836 WEISSENBACH AM 3

TIR 70837 ZOEBLEN 3

TIR 70901 ACHENKIRCH 3

TIR 70902 ASCHAU IM ZILLE 3

TIR 70903 BRANDBERG 3

TIR 70904 BRUCK AM ZILLER 3

TIR 70905 BUCH BEI JENBAC 3

TIR 70907 EBEN AM ACHENSE 3

TIR 70908 FINKENBERG 3

TIR 70909 FUEGEN 3

TIR 70910 FUEGENBERG 3

TIR 70911 GALLZEIN 3



BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

TIR 70912 GERLOS 3

TIR 70913 GERLOSBERG 3

TIR 70914 HAINZENBERG 3

TIR 70915 HART IM ZILLERT 3

TIR 70916 HIPPACH 3

TIR 70917 JENBACH 3

TIR 70918 KALTENBACH 3

TIR 70920 MAYRHOFEN 3

TIR 70921 PILL 3

TIR 70922 RAMSAU IM ZILLE 3

TIR 70923 RIED IM ZILLERT 3

TIR 70924 ROHRBERG 3

TIR 70925 SCHLITTERS 3

TIR 70926 SCHWAZ 3

TIR 70927 SCHWENDAU 3

TIR 70928 STANS 3

TIR 70929 STEINBERG AM RO 3

TIR 70930 STRASS IM ZILLE 3

TIR 70931 STUMM 3

TIR 70932 STUMMERBERG 3

TIR 70933 TERFENS 3

TIR 70934 TUX 3

TIR 70935 UDERNS 3

TIR 70936 VOMP 3

TIR 70937 WEER 3

TIR 70938 WEERBERG 3

TIR 70939 WIESING 3

TIR 70940 ZELL AM ZILLER 3

TIR 70941 ZELLBERG 3

VBG 80101 BARTHOLOMAEBERG 3

VBG 80102 BLONS 3

VBG 80103 BLUDENZ 3

VBG 80104 BLUDESCH 3

VBG 80105 BRAND 3

VBG 80106 BUERS 3

VBG 80107 BUERSERBERG 3

VBG 80108 DALAAS 3

VBG 80109 FONTANELLA 3

VBG 80110 GASCHURN 3

VBG 80111 INNERBRAZ 3

VBG 80112 KLOESTERLE 3

VBG 80113 LECH 3

VBG 80114 LORUENS 3

VBG 80115 LUDESCH 3

VBG 80116 NENZING 3

VBG 80117 NUEZIDERS 3

VBG 80118 RAGGAL 3

VBG 80119
SANKT ANTON IM 
MONTAFON

3

VBG 80120 SANKT GALLENKIRCH 3

BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

VBG 80121 SANKT GEROLD 3

VBG 80122 SCHRUNS 3

VBG 80123 SILBERTAL 3

VBG 80124 SONNTAG 3

VBG 80125 STALLEHR 3

VBG 80126 THUERINGEN 3

VBG 80127 THUERINGERBERG 3

VBG 80128 TSCHAGGUNS 3

VBG 80129 VANDANS 3

VBG 80201 ALBERSCHWENDE 3

VBG 80202 ANDELSBUCH 3

VBG 80203 AU 3

VBG 80204 BEZAU 3

VBG 80205 BILDSTEIN 3

VBG 80206 BIZAU 3

VBG 80207 BREGENZ 3

VBG 80208 BUCH 3

VBG 80209 DAMUELS 3

VBG 80210 DOREN 3

VBG 80211 EGG 3

VBG 80212 EICHENBERG 3

VBG 80213 FUSSACH 4 91108 Fussach

VBG 80214 GAISSAU 5 91109 Gaissau

VBG 80215 HARD 5 91110 Hard

VBG 80216 HITTISAU 3

VBG 80217 HOECHST 5 91111 Höchst

VBG 80218 HOERBRANZ 3 91113 Hörbranz

VBG 80219 HOHENWEILER 3

VBG 80220 KENNELBACH 3

VBG 80221 KRUMBACH 3

VBG 80222 LANGEN BEI BREGENZ 3

VBG 80223 LANGENEGG 3

VBG 80224 LAUTERACH 4 91116 Lauterach

VBG 80225 LINGENAU 3

VBG 80226 LOCHAU 3

VBG 80227 MELLAU 3

VBG 80228 MITTELBERG 3

VBG 80229 MOEGGERS 3

VBG 80230 REUTHE 3

VBG 80231 RIEFENSBERG 3

VBG 80232 SCHNEPFAU 3

VBG 80233 SCHOPPERNAU 3

VBG 80234 SCHROECKEN 3

VBG 80235 SCHWARZACH 3

VBG 80236 SCHWARZENBERG 3

VBG 80237 SIBRATSGFAELL 3

VBG 80238 SULZBERG 3

VBG 80239 WARTH 3

VBG 80240 WOLFURT 4 91123 Wolfurt



BL GKZ GEMEINDE GEBIET *) KG-Nr. KATASTRALGEMEINDE (KG)

VBG 80301 DORNBIRN 3

VBG 80302 HOHENEMS 3

VBG 80303 LUSTENAU 4 92005 Lustenau

VBG 80401 ALTACH 5 92101 Altach

VBG 80402 DUENS 3

VBG 80403 DUENSERBERG 3

VBG 80404 FELDKIRCH 3 92105 Feldkirch

VBG 80404 FELDKIRCH 5 92102 Altenstadt

VBG 80404 FELDKIRCH 5 92116 Nofels

VBG 80404 FELDKIRCH 4 92124 Tisis

VBG 80404 FELDKIRCH 5 92125 Tosters

VBG 80405 FRASTANZ 3

VBG 80406 FRAXERN 3

VBG 80407 GOEFIS 3

VBG 80408 GOETZIS 3

VBG 80409 KLAUS 3

VBG 80410 KOBLACH 5 92112 Koblach

VBG 80411 LATERNS 3

VBG 80415 ROENS 3

VBG 80416 ROETHIS 3

VBG 80417 SATTEINS 3

VBG 80418 SCHLINS 3

VBG 80419 SCHNIFIS 3

VBG 80421 UEBERSAXEN 3

VBG 80422 VIKTORSBERG 3

VBG 80423 WEILER 3

VBG 80424 ZWISCHENWASSER 3

*) Die Ziffern in der Spalte "GEBIET" bedeuten:

3 = Berggebiete; EU-VO Nr. 1305/2013, Art. 32 Abs. 2

4 = Andere Gebiete als Berggebiete, die aus erheblichen naturbedingten Gründen benachteiligt sind; EU-VO  
......Nr. 1305/2013, Art. 32 Abs. 3

5 = Andere, aus anderen spezifischen Gründen benachteiligte Gebiete; EU-VO Nr. 1305/2013, Art. 32 Abs. 4

6 = Gebiete, die infolge der neuen Abgrenzung gemäß Artikel 32 Absatz 3 nicht mehr förderfähig sind und in 
......denen degressive Übergangszahlungen in den Jahren 2019 und 2020 gemäß den Bestimmungen von Art. 31 

......Abs. 5 (EU) Nr. 1305/2013 gewährt werden


